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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

01 BT 1: Baubegleitende Maflnahmen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
01 BT 1: Baubegleitende MaBnahmen

01.01 Bauvorbereitung und Baustelleneinrichtung

01.01.0010 Einrichten der Baustelle

Vollstandige Einrichtung der Baustelle nach MalRgabe
der in den Ausschreibungsunterlagen angegebenen
Leistungen, auch fir Teilleistungen, fir die Dauer

der Baumalnahme mit allen, fir den Baubetrieb
notwendigen Anlagen.

Dazu gehéren auch:

a: Herrichten der Bau- und Lagerplatze

einschlieBlich samtlicher Zufahrten und

Zwischenlager speziell fur Erdaushub aber auch fir
andere Materialien, Gerate und Maschinen in
Abhangigkeit der ortlichen Verhaltnisse, Uber die

sich der AN zu informieren hat.

b: Aufstellen beheizbarer Tagesunterkinfte, Magazine,
sanitarer Anlagen (Toilettenzelle),
Umkleidemdglichkeit.

c¢: An- und Abfahrt samtlicher Baumaschinen und
Sanierungsanlagen, von Arbeits- und
Transportgeraten, von Gerusten und Werkzeugen.

In Abhangigkeit des vom AN gewahlten Bauablaufes sowie
der vom AG vorgegebenen Bauzeit sind mehrfache An- und
Abfahrten zu kalkulieren.

In den Pauschalbetrag sind ferner die Kosten fir

folgende Leistungen einzurechnen:

- Umstellen der gesamten Baustelleneinrichtung oder
Teilen davon aufgrund des Baufortschrittes,

- Absicherung von Baustelleneinrichtungsflachen, Lagerflachen
mit Gitterzaun, verzinkt,
Hoéhe mind. 2,0 m, standsicher,

- Sicherung der gedffneten Einstiegsdffnungen nach Ermessen
des AN z.B. transportable Schutzgitter (einlegbar in
die runde 625 mm Einstiegsoffnung)
inkl. Vorhalten tUber die gesamte Bauzeit, mehrfaches
Umsetzen und Demontage.

- Anlegen von Zufahrten und Umleitungsanlagen fir den
Fahrzeug- und/oder FuRgangerverkehr.

- Ubernehmen der Kosten und Gebiihren fir die Benutzung
fremder Grundstlicke und Wege sowie deren Unterhalt
und Ruckversetzung in ihren urspringlichen Zustand.

Herstellen aller fUr die Durchfihrung der Arbeiten ggf.
erforderlichen Wege, Rampen, Leitergange, Stege,
Sicherheitsgelander, Treppen etc. im gesamten
Baustellenbereich.

Flachen fur BE bzw. Lagerplatze werden nicht durch den
AG zur Verfligung gestellt. Diese sind

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
01
01.01

BT 1: Baubegleitende Maflnahmen
Bauvorbereitung und Baustelleneinrichtung

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.01.0020

eigenverantwortlich durch den AN zu organisieren und
anzumieten.

Fur die Bauberatungen ist ein ver-

schlieRbarer Unterkunftsraum (Baubtiro) mit Tisch und
ausreichender Anzahl von Stihlen zur Verfiigung zu stellen,
einschl. Umsetzen innerhalb der Baustelle wahrend

der Bauzeit.

Baubliro einschlieRlich separatem Besprechungsraum.

Die Sanitareinrichtungen sind nach den aktuellen

Hygiene- und Gesundheitsbestimmungen sowie der
Arbeitsstattenregel ASR A 4.1 entsprechend der Anzahl der
Arbeitskrafte auf der Baustelle auszustatten.

1 psch

Vorhalten der Baustelle

Vorhalten der vollstandig eingerichteten
Baustelleneinrichtung nach vorheriger Position tber die
gesamte Bauzeit. Es sind u.a. folgende Leistungen
einzurechenen:

- Sichern der Baustelle auch an Tagen ohne
Arbeitseinsatz,

- Vorhalten der eingerichteten Baustelleneinrichtung
einschliel3lich ihres Unterhaltes,

- Bereitstellen der notwendigen Betriebsstoffe zum
Betrieb und Unterhalt der Baustelleneinrichtung,

- tagliches Einrichten der Stellflachen im Bereich
der Schachte bzw. des Bauabschnittes,

- arbeitstagliches Berdumen der Stellflachen des
entsprechenden Bauabschnittes nach Beendigung
der Arbeiten,

- MaBnahmen zur Verhinderung / Beseitigung von
Verschmutzungen der Strallenoberflache (auch in
Zufahrtsbereichen) durch Baureststoffe, Treib- und
Schmierstoffe, z.B. durch Auslegen von Folien,
Geotextilien, Olauffangwannen,

- der Aufwand flir Schnee- und Eisbeseitigung bzw.
Streuen bei Glatteis auf Gehwegen und Fahrbahnen im
gesamten Baustellenbereich,

- gerduschgedampfte Aggregate, Fahrzeuge und Gerate
gemal 32. Gerate- und Maschinenlarmverordnung vom
29.08.2002,

- Einhausungen der Gerate und Aggregate,

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
01
01.01

GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 1: Baubegleitende Maflnahmen
Bauvorbereitung und Baustelleneinrichtung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

01.01.0030

01.01.0040

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- gerauschdampfende Unterlagen und Aufstandsflachen.

Alle erforderlichen Leistungen zur Einhaltung des
Schall- und Larmschutzes entsprechend TA-Larm und der
VDI Richtlinie 2720 sind hier einzukalkulieren.

52 Wo EP oo

Beraumen der Baustelle

Nach Beendigung der BaumafRnahme ist die durch den AN
eingerichtete Baustelle vollstandig zu berdumen.

Nicht mehr bendétigte Stellflachen sind unmittelbar

nach Beendigung der Arbeiten im entsprechenden
Bauabschnitt zu berdumen.

Samtliche in Anspruch genommene Flachen und Wege sind,
wie vorgefunden, wiederherzustellen, sofern diese
Leistungen nicht gesondert vergitet werden. Uber die
Wiederherstellung der Flachen ist mit den jeweiligen
Rechtstréagern oder Eigentimern eine gesonderte Abnahme
(Protokoll anfertigen) durchzufiihren. Dies ist

Grundlage fir die Abnahme der Gesamtleistung.

1 psch
Koordinierung Medientrager

MaRnahmen zu Koordinierung von Medientragern, die im
Rahmen dieser Baumalinahme ihre bestehenden
Leitungen/ Kabel planmaRig oder unplanmafig umverlegen,
rickbauen, neu errichten missen.

Es sind alle MalRnahmen zur Gewahrleistung des optimalen
Bauablaufes einzukalkulieren. Dies beinhaltet
u.a.Terminabsprachen, Einteilung und Vorhaltung von
Tiefbaumalnahmen unter Berlicksichtigung der beengten
Platzverhaltnisse wahrend der Arbeiten der beteiligten
Medientrager.

Durch den AN sind vor Beginn der Tiefbauarbeiten die
Verantwortlichen Medientrager zu informieren. Desweiteren
sind Terminabsprachen zur Umverlegung oder zeitweisen bzw.
dauerhaften AuRerbetriebnahme usw. zu treffen und die

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
01
01.01

BT 1: Baubegleitende Maflnahmen
Bauvorbereitung und Baustelleneinrichtung

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.01.0050

01.01.0060

enstsprechenden Ortstermine einzukalkulieren.

Es sind Bauablaufplane, speziell fir die erforderlichen
Tiefbauarbeiten, bei den Verantwortlichen einzureichen. Dies
ist einzukalkulieren.

1 psch
Schachtscheinverfahren

Samtliche Leistungen, die fur die Beantragung von
Schachtscheinen (Aufgrabegenehmigungen) bei den
zustandigen Behdrden und Versorgungsbetrieben
erforderlich sind, sind durch den AN durchzufuhren.
Alle erforderlichen Genehmigungen innerhalb des
Schachtscheinverfahrens sind einzuholen.

1 psch
Medienanschliisse, Medienverbrauch

Einholung der erforderlichen Genehmigungen fir den
Strom-, Wasser- und Abwasseranschluss,

Herstellen, Vorhalten und Betreiben der erforderlichen
Anschlisse sowie der Zahleinrichtungen durch
zugelassene Fachfirmen,

Die Anschlusspunkte fiir die zu installierende
Stromzufuhr sind beim jeweiligen Rechtstrager zu
erfragen.

Die Anschlusswerte fir Energie- und Wasserversorgung
sind durch den AN zu ermitteln.

Die erforderlichen Versorgungsleitungen, einschl.
Verteilerkasten und Beleuchtung sind fur
Baustelleneinrichtung und flr Feuchtraume,
exgeschitzt, abschnittsweise bzw. auf voller Kanallange
zu installieren und vorzuhalten. Die besonderen
ortlichen Bedingungen sind zu beriicksichtigen.
Leitungen sind gegen mégliche Uberflutung und
Beschadigung zu sichern.

Einschl. Anschluss der Container der
Baustelleneinrichtung an die Medien.

Die Verbrauchskosten fur samtliche Medien sind
einzurechnen.

Die Anschlusse sind gegen Frosteinwirkung zu schutzen.

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
01
01.01

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

BT 1: Baubegleitende Maflnahmen
Bauvorbereitung und Baustelleneinrichtung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.01.0070

01.01.0080

01.01.0090

Nach Beendigung der BaumafRnahme sind die Anschliisse zu
beseitigen,
Uber die gesamte vertragliche Bauzeit.

1 psch
Sicherung Abfallentsorgung

Im Zuge von gesperrten Baufeldern, in die keine
Entsorgungsfahrzeuge einfahren kénnen, ist die
Abfallentsorgung durch den AN zu unterstitzen,
Abstimmung mit den Entsorgern zu moglichen
Zwischenlagerstandorten fur Abfallbehalter und
Terminen,

Abholung von Miilltonnen von der Grundstiicksgrenze zum
Zwischenlager, inkl. Rucktransport nach Leerung
Abstimmung mit den Grundstiickseigentiimern

alle Abfallarten ggf. auch getrennt

1 psch
Bordanlagen, Gehwege und Griinstreifen schiitzen

Bordanlagen, Gehwege und Griinstreifen sind, soweit nicht
gesondert ausgeschrieben, durch geeignete Malnahmen nach
Wahl des AN zu schitzen.

Zum Bauende ist der urspriingliche Zustand wiederherzusellen.

1 psch
MaBRnahmen Larmschutz

Vorhalten und Einsatz samtlicher
Gerate/Vorrichtungen/Arbeitskrafte/Massnahmen usw.

zur nachweislichen Einhaltung der gesetzlichen

Grenzwerte fur Larm (Tag und Nacht) nach der glltigen
Emissionsschutzverordnung (Wohngebiete). Insbesondere sind
zu kalkulieren:

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

01 BT 1: Baubegleitende Maflnahmen

01.01 Bauvorbereitung und Baustelleneinrichtung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- gerauschgedampfte Aggregate, Fahrzeuge und Gerate, gem.
Geréte- und Maschinenlarmverordnung vom 29.08.2002.

- Einhausungen der Gerate und Aggregate,

- gerduschdampfende Unterlagen und Aufstandsflachen.

1 psch GP o
01.01.0100 Anwohnerinformation
Information der betroffenen Anwohner nach der
Beauftragung aber mind. 2 Wochen vor Baubeginn tber die
Baustelle (Informationen Gber den Baubetrieb /
Bauleiter: Firmen-Anschrift, Telefonnummern, geplante
Bauzeit, Baustelleneinrichtung, Verkehrssicherung,
auszufuhrende Arbeiten, Bauabschnitte usw.) durch Post-
oder Wurfsendungen. Das ggf. erforderliche mehrmalige
Anschreiben ist mit einzukalkulieren.
1 psch GP o
01.01.0110 AufmaRe und Abrechnung erstellen
Aufmalfie und Abrechnung nach StralRenabschnitten erstellen,
far:
1. Lassallestralte - Teilschlussrechnung
2. Von-Harnack-StralRe - Schlussrechnung
1 psch GP
Summe Abschnitt 01.01
Bauvorbereitung und Baustelleneinrichtung, Netto: ...
01.02 BaustraBe, Sicherung der Baustelle
01.02.0010 Bauzaun, 1,1 m Kunststoff
Sicherung der gedffneten Graben, Schachte und Gruben
mit 1,1 m hohen mobilen Bauzaunen, Feldlange bis 2 m,
Kunststoffausfuihrung rot/weif3,
Uber die gesamte Bauzeit.
1.200 m EP o GP
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

01 BT 1: Baubegleitende Maflnahmen

01.02 Baustralde, Sicherung der Baustelle

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.

01.02.0020 Bauzaun, 2,0 m hoch

Sicherung der Baustelle mit 2,0 m hohen

mobilen Bauzaunen Uber die gesamte Bauzeit der
Baumaflinahme,

Sicherungsbereiche: Baugruben, Arbeits- und
Stellflachen

Bauzaun, Stahl verzinkt, genormt, einschl. der
erforderlichen Tore standsicher herstellen sowie nach
Beendigung der Bauzeit entfernen.

800 m EP o GP
01.02.0030 Liefern, Vorhalten Stahlplatten

Liefern, Vorhalten Uber die gesamte Bauzeit

von Stahlplatten (ausgelegt fur eine Belastung durch

SLW 60),

Einzelabmessung: 3,5x 2,5 m

Nach Beendigung der BaumalRnahme durch AN beseitigen.

50 m2 EP o GP o
01.02.0040 Verlegen / Riickbau von Stahlplatten

Verlegen von Stahlplatten (aus Pos. vorher)

zur Schaffung von Zufahrtsmdglichkeiten zu den
Grundstiicken oder sonstigen Uberfahrten,

das Aufnehmen und der Transport vom und zum
Zwischenlager des AN ist einzukalkulieren,

desgleichen die Schaffung eines fachgerechten

Auflagers,

einschl. mehrfachem Umsetzen.

Nach Beendigung der BaumalRnahme Rickbau der verlegten
Stahlplatten.

01.02.0050 FuBgéngerbriicke, B=1,5m

Behelfsbricke fur Fulliganger

in Geldndehdhe

fur offentlichen Verkehr,

Nutzbreite bis 1,5 m, Stitzlange bis 4 m,

Ausfliihrung nach Wahl des AN,

Uber die gesamte Dauer der BaumalRnahme vorhalten,

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 8



Leistungsverzeichnis

00
01
01.02

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

BT 1: Baubegleitende Maflnahmen
Baustralde, Sicherung der Baustelle

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh.

Preis (EP) Gesamt (GP)

01.02.0060

01.02.0070

01.02.0080

nach Beendigung der Baumalinahme beseitigen,
mehrfach auf- und abbauen,
Ausfliihrung: Standard, rutschhemmend.

Fur eine einwandfreie Begehbarkeit sind 150 daN
Einzellast anzusetzen,
einschlieRlich beidseiger Anrampung sowie

Gelander mit Handlauf und umlaufender FulYleiste.

5 St
SLW 60-Briicke, B=3 m

Leistung wie in Pos. vorher beschrieben, jedoch:
Behelfsbricke fur SLW, ohne Gelander,
Nutzbreite bis 3,0 m, SLW 60.

1St
Planum BaustraBe

Planum fur BaustralRe herstellen,
zur Aufnahme der Baustrallen

und Schaffung einer Befahrbarkeit,
in unbefestigten Bereichen,

Auf- und Abtrag bis 50 cm.

500 m2
Geotextiles Vlies, einbauen

Verlegen von geotextilem Vlies,

reif¥fest und élundurchlassig,

als Trennschicht unter Baustral3en, BE- und
Lagerflachen,

StéRe mindestens 0,25 m Uberlappend,
Vlies muf} beidseitig 0,5 m Gberstehen

(dies ist jeweils einzukalkulieren, d.h. abgerechnet

wird ohne Uberlappung und Uberstand!),

Ausflihrung in Einzelflachen bis 20 m?2.

500 m2

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
01
01.02

BT 1: Baubegleitende Maflnahmen
Baustralde, Sicherung der Baustelle

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.02.0090

01.02.0100

01.02.0110

01.02.0120

Geotextiles Vlies, ausbauen/ entsorgen

Ruckbau der ausgelegten Geotextilien,
Entsorgung des geotextilen Vlieses entsprechend der
gesetzlichen Bestimmungen.

Aufschotterung BaustraBe

Aufschotterung von Baustral3en,

zur Schaffung der Befahrbarkeit durch Baustellenverkehr
(schwere Baumaschienen sowie Erd- und Baustofftransporte),
Dicke: 30 cm, Aufbau von unten nach oben:

- 25 cm Splitt 16/25,

- 5 cm Steinsand 0/8,

unmittelbar nach Verlegung von Geotextil.

500 m2 EP ..o

Riickbau BaustralBle

Ruckbau der Baustral’en, BE- und Lagerflachen:
Aufnehmen und Entsorgen des Schottermaterials
entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen.
Mindesttiefe: 30 cm.

500 m2 EP ..o

provisor. Bitu-Decke als Bordanrampung

Herstellen einer provisorischen,

bitumindsen Trag-Deck-Schicht,

wahrend der Tiefbauarbeiten,

Dicke bis 20 cm als Bordanrampung und auf vorhandener
Strale und Gehweg, einschlief3lich Geovlies als Trennlage,
nach Beendigung der Arbeiten abbrechen und Abbruchmaterial
entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen entsorgen,
einschlieBlich Sauberungsarbeiten am Untergrund,

Ausfuhrung in Einzelflachen.

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

01 BT 1: Baubegleitende Maflnahmen

01.02 Baustralde, Sicherung der Baustelle

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.

01.02.0130 Reinigung der umliegenden StrafRen

Reinigung der an den Baustellenbereich angenzenden
offentlichen StralRen. Die umliegenden StralRen und
Gehwege sind im Bereich der Baustelle wahrend der
Bauzeit mindestens einmal wochentlich, bei Bedarf auch
haufiger mit einer Kehrsaugmaschine zu reinigen.

100 h EP GP
01.02.0140 Vorhandenes Verkehrszeichen bzw. Wegweiser
Vorhandenes Verkehrszeichen bzw. Wegweiser bzw.
StralRenschild
mit Rohrpfosten und Fundament ausbauen, auf
Zwischenlager des AN lagern und wieder einbauen,
fachgerechte Entsorgung des
Abbruchmaterials entsprechend den gesetzlichen
Vorschriften,
unter Hinzuliefern von Ersatzmaterial bei
Nichtwiederverwendbarkeit sowie fur das Fundament.
2 St EP GP
Summe Abschnitt 01.02
BaustraBe, Sicherung der Baustelle, Netto:  ..............................
01.03 Verkehrssicherung
Hinweis Sperrphasen
(siehe auch Plan 1 - Sperrphasen)
Die Auswechslung, Sanierung und Neuverlegung der Misch-
und Trinkwasserleitungen findet in offener Bauweise und
ausschlieBlich unter Vollsperrung statt. Der FuRverkehr wird
Uberwiegend an den Baufeldern vorbeigefiihrt. Wo zahlreiche
bauseitige Eingriffe in den Gehweg bzw. in Gehwegnahe zu
erwarten sind, erfolgt die FuRgangerfiihrung flexibel.
Bauabschnitt 1 — Vollsperrung KP Rosa-Luxemburg-Stralle
Im ersten Bauabschnitt, welcher ca. 3 Wochen andauert, wird
unter Vollsperrung des Knotenpunkts Rosa-Luxemburg-StraRe /
LassallestraRe gearbeitet.
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

01 BT 1: Baubegleitende Maflnahmen

01.03 Verkehrssicherung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Bauabschnitt 2 — Vollsperrung LassallestralRe zwischen
Haus-Nr. 1 und Haus-Nr. 13

Im zweiten Bauabschnitt, welcher ca. 12 Wochen dauert, wird
unter Vollsperrung der Lassallestralle zwischen den
Haus-Eingdangen Nr. 1 und Nr. 13 auf einer Ldnge von etwa
130m gearbeitet.

Bauabschnitt 3 — Vollsperrung KP Lassallestr. /
Von-Harnack-StraRe

Im 3 Bauabschnitt, welcher ca. 4 Wochen andauert, wird unter
Vollsperrung des Knotenpunkts LassallestraRe /
Von-Harnack-StraRe gearbeitet.

Bauabschnitt 4 — Vollsperrung LassallestraRe zwischen
Haus-Nr. 6 und Haus-Nr. 18

Im 4 Bauabschnitt, welcher ca. 10 Wochen dauert, wird unter
Vollsperrung der LassallestraRe zwischen den Haus-Eingangen
Nr. 6 und Nr. 18 auf einer Lange von etwa 100m gearbeitet.

Bauabschnitt 5 — Vollsperrung KP Lauchstadter StraRe

Im 5 Bauabschnitt, welcher ca. 4 Wochen andauert, wird unter
Vollsperrung des Knotenpunkts LassallestraRe / Lauchstadter
gearbeitet.

Bauabschnitt 6 — Vollsperrung Von-Harnack-StralRe zwischen
Haus-Nr. 13 und Haus-Nr. 15

Im 6 Bauabschnitt, welcher ca. 9 Wochen dauert, wird unter
Vollsperrung der Von-Harnack-Stralle zwischen den
Haus-Eingangen Nr. 13 und Nr. 15 auf einer Lange von etwa
100m gearbeitet.

Bauabschnitt 7 — Vollsperrung Von-Harnack-StralRe zwischen
Haus-Nr. 3 und Haus-Nr. 13

Im 7 Bauabschnitt, welcher ca. 10 Wochen dauert, wird unter
Vollsperrung der Von-Harnack-StralRe zwischen den
Haus-Eingangen Nr. 13 und Nr. 15 auf einer Lange von etwa
110m gearbeitet.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 12




Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

01 BT 1: Baubegleitende Maflnahmen

01.03 Verkehrssicherung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Hinweis Verkehrssicherung

Die Verkehrseinschrankungen sind entsprechend den
Auflagen und Genehmigungen der Stral3enverkehrsbehérde
vorzunehmen. Die Sicherungs- und Umleitungsmalinahmen
haben nach StVO, VwV- StVO, RSA und ZTV- SA zu
erfolgen.

Fir alle im Leistungsverzeichnis aufgefihrten

Positionen sind die jeweiligen Vorschriften bzw.

technischen Anforderungen der neusten Fassung zu
beachten.

In den EP der jeweiligen Positionen zur
Verkehrssicherung ist das Liefern, Beseitigen, An- und
Abtransportieren inkl. An- und Abfahrt,
Auf-/Ab-/Umbauen, evtl. mehrmaliges Umsetzen sowie
Wartung, Sicherung und Verkehrssicherung beim
Auf-/Ab-/Umbauen sowie Unterhaltung in alle
Verkehrssicherungsmalinahmen wahrend der gesamten
Baumalnahme, einzukalkulieren.

Die Verkehrszeichen (Gefahr-, Vorschriften-,
Richtzeichen und Verkehrseinrichtungen),
Lichtsignalanlagen, etc. sind komplett mit
Aufstellvorrichtung und Befestigungsmittel aus
korrosionsbestandigem Material aufzustellen.

Der verantwortliche Bauleiter muf® der Behoérde ein
Zertifikat gemal MVAS 1999 vorlegen. Falls der

AN beabsichtigt, diese Leistung an Subunternehmer zu
vergeben, ist er verpflichtet, sich diese

Zertifizierung nachweisen zu lassen und dem AG zu
bestatigen.

Die verkehrsrechtliche Anordnung ist umgehend nach
Auftragserteilung einzuholen.

FuRRgangerverkehr ist standig zu gewahrleisten
(einschlieflich Sicherung und Anweisung zum

Wechseln der Stralienseite).

Sichere Zugange zu den Grundsticken sind gleichfalls zu
gewahrleisten.

Verbotszeichen (Halteverbot/ VKZ 283-50) und
Zusatzzeichen "ab dem" sind 72 h vorher aufzustellen.

Alle MaRnahmen sind mit der Bauoberleitung abzustimmen.
Bei Nichtbeachtung dieser Anordnungen hat der AN alle

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

08.04.2025 - Seite 13



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

01 BT 1: Baubegleitende Maflnahmen

01.03 Verkehrssicherung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

dadurch gegen den Bauherrn erhobenen
Schadenersatzanspriche zu begleichen.

Alle Beschilderungen sind dem Bauverlauf anzupassen!

Hinweistext Verkehrszeichen Halteverbote

Verkehrszeichen die voribergehende bzw. mobile
Haltverbote anordnen sind mindestens 3 volle Tage vor
Baubeginn der MalRnahmen aufzustellen und mit einem
Hinweis auf den Beginn der Verkehrsbeschrankung
(Zusatzzeichen mit Datum und Uhrzeit) aufzustellen.

Eine Dokumentation der im Bereich des angeordneten
Haltverbots abgestellten Fahrzeuge ist anzufertigen und
unverziglich an die Verkehrsbehérde zu ibergeben.

Die Vorhaltung und Unterhaltung bis Beginn der Malnahme
ist in die nachfolgenden Positionen einzukalkulieren.
Haltverbote innerhalb des Baufeldes sind nach

Inkrafttreten der VAO zu entfernen.

Vorausgegangene Hinweistexte sind zu beachten.

01.03.0010 Zusatzzeichen fiir Haltverbote anfertigen

Zusatzzeichen (Zeitzusatze etc.) fur Haltverbote (Z283)
anfertigen einschlieBlich Materialanteil.

72 St EP ..., GP e
01.03.0020 Haltverbotszeichen mit bis zu 2 Zusatzz. aufstellen
Haltverbotszeichen mit bis zu 2 Zusatzzeichen
aufstellen und mit Inkrafttreten der VAO abbauen.
72 St EP ... GP oo
Vollsperrung
01.03.0030 Vollsperrung
Verkehrszeichen und -einrichtungen
fur eine Fahrbahnvollsperrung, einschlielich
Warnleuchten aufstellen.
Inkl. An- und Abtransport zwischen
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

08.04.2025 - Seite 14



Leistungsverzeichnis

00
01
01.03

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

BT 1: Baubegleitende Maflnahmen
Verkehrssicherung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.03.0040

nebeneinanderliegenden Baustellen oder Baustellen mit
mehreren Bauabschnitten.

Die Baugruben- und Leitungssicherung erfolgt bauseits
und ist nicht Bestandteil der nachfolgend aufgefuhrten
Verkehrszeichen und -einrichtungen fur die
Vollsperrung.

Sperrung bestehend aus max.:

- bis 20 Stlck Verkehrszeichen
- bis 25 Stiick Absperrschranken
- bis 15 Stick Warnleuchten/-blinker

In den einzelnen Positionen kénnen nur die dariber
hinaus notwendigen Verkehrszeichen etc. abgerechnet
werden.

Individuell anzufertigende Verkehrszeichen
(Zusatzzeichen, Plan-/Fahrstreifentafel, Markierungen,
0.3.) werden gesondert vergutet.

7 St EP........

Vorhaltung Vollsperrung

Verkehrszeichen und -einrichtungen fur die Vollsperrung
fUr die Dauer der Mallnahme,

(pro 1 Kt = 1 Kalendertag) vorhalten u. warten,
einschliellich der erforderlichen Betriebskosten u.d.
geforderten

Kontrollfahrten, incl. schriftlicher Dokumentation.

260 Kt EP.......

Hinweistext vorhandene Verkehrszeichen

Das AuRerkraftsetzen von vorhandenen Verkehrszeichen
und stationaren Vorwegweisern hat bertihrungsfrei

mittels mobiler Auskreuzvorrichtung unter Verwendung
retroreflektierender Materialien (Mindestanforderung

Folie Reflexionsfolie R1 gemaf DIN 67520 und DIN EN
12899) oder durch abdecken zu erfolgen und ist nach
Beendigung der BaumalRnahme wieder in Ursprungszustand
(inkl. Material) zu versetzen. Sollte eine

Abdeckvorrichtung angewandt werden ist darauf zu

achten, dass diese lichtundurchlassig ausgeflihrt ist.

Das Ersetzen, Wegdrehen oder die Demontage von

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
01
01.03

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

BT 1: Baubegleitende Maflnahmen
Verkehrssicherung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.03.0050

01.03.0060

Verkehrszeichen ist nicht zulassig.

Der AN haftet fiir jegliche Schaden an Verkehrszeichen,
die durch unsachgemalies Aulierkraftsetzten entstanden
sind.

Vorausgegangene Hinweistexte sind zu beachten.

Ortsfeste Verkehrszeichen auBer/in Kraft setzen

Ortsfeste Verkehrszeichen, die den angeordneten
Verkehrszeichen der Absperrmallnahme widersprechen,
auler Kraft setzen und nach Beendigung der Baumaflinahme
wieder in Kraft setzen; inkl. Material

Genehmigungen

Einholen d. Verkehrsrechlichen Anordnung

Einholen der verkehrsrechtlichen Anordnung
einschliel3lich Anfertigung von Verkehrszeichenplanen,
(pro Phase 2 Plane)

inkl. Gebuhren.

Gebuiihren werden fir eine ggf. erforderliche
Verlangerung auf Nachweis ohne Zulagen erstattet,
sofern diese durch den Auftraggeber und nicht durch den
Auftragnehmer verursacht worden sind.

Alle Leistungen zum Erwirken der Malinahme, inkl. aller
notwendiger Sperrgenehmigungen und Geblhren, sowie die
Einarbeitung von Korrekturen der entsprechenden
Behdrden.

Abrechnung pauschal pro Baustelle

7 St EP ............

Hinweistext Anfertigung

Die nachfolgend aufgefiihrten Positionen stehen fur je
zusatzlich individuell anzufertigendes bzw. durch StVO
festgelegtes Verkehrszeichen/ Verkehrseinrichtungen,
zusatzlich

zu den angegebenen Stlckzahlen der Kompaktpositionen

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
01 BT 1: Baubegleitende Maflnahmen
01.03 Verkehrssicherung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
fur Absperrleistungen (Teil- oder Vollsperrung der
Fahrbahn bzw. fur Kleinstbaustellen).
Vorausgegangene Hinweistexte sind zu beachten.
01.03.0070 Plantafel anfertigen
Plantafel auf Grundlage der Planskizze nach RUB und
StvO
anfertigen, 1.600mm x 1.250mm bis 2.000 x 1.250mm,
einschl. Materialanteil.
15 St EP GP oo,
01.03.0080 Zusatzzeichen anfertigen
Zusatzzeichen nach der RSA und StVO, einschlieRlich
Materialanteil , anfertigen.
10 St EP GP oo,
01.03.0090 Zusatzzeichen aufstellen
Zusatzzeichen aufstellen.
50 St EP GP
01.03.0100 Verkehrszeichen aufstellen
Verkehrszeichen (Gefahr-, Vorschriften-, Richtzeichen
und Verkehrseinrichtungen) aufstellen
50 St EP GP oo,
01.03.0120 Arbeitsstellenzaun
Arbeitsstellenzaun (mobile Absturzsicherung mit
Blindentastleiste und Absturzschutz)
Sperrbreite 2,00 m, Héhe Oberkante mind. 1,00 m,
aufstellen.
Arbeitsstellenzaun bestehend aus Kunststoff (PE-HD) mit
Verkehrszeichen Z600 StVO und
dicht nebeneinander befindlichen, senkrechten
Sichtblenden sowie Tastleisten.
1.200 m EP GP e
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

08.04.2025 - Seite 17



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
01 BT 1: Baubegleitende Maflnahmen
01.03 Verkehrssicherung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
01.03.0130 Zeitzusatz fiir Plantafel anfertigen
Zeitzusatz fur Plantafel anfertigen, 412mm x 750mm,
einschl. Materialanteil.
15 St EP o, GP oo
01.03.0140 Plantafel mit Zeitzusatz aufstellen
Plantafel mit Zeitzusatz aufstellen.
15 St EP o, GP oo
01.03.0150 Hinweistafel anfertigen
Hinweistafel auf Grundlage der Planskizze nach RUB
und StVO anfertigen, 900mm x 600mm,
einschl. Materialanteil.
10 St EP o GP oo
01.03.0160 Hinweistafel aufstellen
Hinweistafel aufstellen.
10 St EP o GP oo
Hinweistext Vorhalten
Es ist die Vorhaltung und die Unterhaltung fiir 1 Stick,
bzw. 1m
pro 1 Kalendertag (Kt) anzugeben.
Vorausgegangene Hinweistexte sind zu beachten.
01.03.0170 Verkehrszeichen vorhalten
Verkehrszeichen vorhalten
5200 StKt EP .....cccoceeeiiiennnn. GP oo
01.03.0180 Zusatzzeichen vorhalten
Zusatzzeichen vorhalten
2600 StKt EP ..o GP oo
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

08.04.2025 - Seite 18



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
01 BT 1: Baubegleitende Maflnahmen
01.03 Verkehrssicherung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
01.03.0190 Leitbake vorhalten
Leitbake vorhalten
1200 StKt EP ..ccooeviiiie GP oo,
01.03.0210 Arbeitsstellenzaun vorhalten
Arbeitsstellenzaun vorhalten
72.800 mKt EP GP oo,
01.03.0220 Plantafel mit Zeitzusatz vorhalten
Plantafel mit Zeitzusatz vorhalten
1560 StKt EP .....ccoevviiine. GP oo,
01.03.0230 Hinweistafel vorhalten
Hinweistafel vorhalten
520 StKt EP ... GP
Wiederherstellung stindiger Markierung
01.03.0240 Markierung, 0.12 m breit, weiB, herstellen
Die zu markierenden Flachen sind vor Aufbringung der
Markierung zu reinigen und zu trocknen. Anfallendes
Kehrgut ist aufzunehmen und abzutransportieren.
Kosten bzw. Gebihren fiir die Entsorgung, im Rahmen der
Markierungs- und Demarkierungsarbeiten sind
einzukalkulieren.
Die Markierung erfolgt inkl. Einmessung, Vormakierung
und Grundierung. Markierung gemaf ZTV M wie folgt:
Schichtbreite: 0,12 m
Farbe: Weil}
Verkehrsklasse: P6
Uberrollbarkeitsklasse: T3
Griffigkeitsklasse: S1
Tages-/Nachtsichtbarkeitsklasse: Q4, R4 , RW3
Schichtdicken nach ZTV M sowie dem vertraglich
vereinbarten Wert der Markierungsart (siehe
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

01 BT 1: Baubegleitende Maflnahmen

01.03 Verkehrssicherung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Prifzeugnis), inkl. ggf. notwendiger Nachstreumittel.
Die Abrechnung erfolgt nach markierter Strichlange. Die
Summe der Strichlange ergibt sich aus der Lange der
Markierung ohne Strichllcken.

Auf Verkehrsflachen unterschiedlicher Art.

230 m EP o

Summe Abschnitt 01.03
Verkehrssicherung, Netto:

01.04

Kampfmittel

Hinweis

Vor Baubeginn wurde durch den AG eine Firma mit der
Kampfmittelbeseitigung beauftragt.

Die Kampfmittelsondierung im Baubereich bis zu einer Tiefe
von 2,50 m hat stattgefunden.

Die weiteren Malinahmen werden baubegleitend durchgefiihrt.

Vorbemerkung Kampfmittel

Die ausgewiesenen Flachen fur das o.g. Projekt wurden durch
das SG KR des Landkreis Saalekreis als
Kampfmittelverdachtsflachen (ehemaliges
Bombenabwurfgebiet) eingestuft.

Ensprechend §8 der Gefahrenabwehrverordnung zur
Verhltung von Schaden durch Kampfmittel (KampfM- GAVO)
vom 20. April 2015 (GVBI. ISA, Nr. 8/2015) ist der Landkreis
Saalekreis als Sicherheitsbehdrde fur die Abwehr der von
Kampfmitteln ausgehenden Gefahr zustandig.

Somit muss bei der Durchfiihrung von Tiefbauarbeiten und
sonstigen erdeingreifenden MaRnahmen mit dem Auffinden
von Bombenblindgangern/Kampfmitteln gerechnet werden.

Im Zuge der allgemeinen Gefahrenabwehr nach § 13 SOG LSA
mussen die betreffenden Flachen vor Baubeginn auf das
Vorhandensein von Kampfmittel Uberpriift werden, um eine
Gefahr fir Leib oder Leben gemaft § 3 Nummer 3 d SOG LSA
auszuschliel3en.

Nach dem § 4 der KampfM- GAVO missen die privaten
Kampfmittelrdumfirmen die Tatigkeiten beim KBD des Landes
Sachsen-Anhalt Uber die Sicherheitsbehérde Landkreis
Saalekreis anzeigen. Die Raumstellenanzeige ist bei der
Sicherheitsbehoérde per Mail unter

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
01
01.04

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

BT 1: Baubegleitende Maflnahmen
Kampfmittel

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.04.0010

01.04.0020

01.04.0030

Katastrophenschutz@Saalekreis.de einzureichen. Der
entsprechende Nachweis fur die Kampfmittelfreigabe ist der
Sicherheitsbehérde zu ibergeben. Alle abweichenden
MafRnahmen sind mit der Sicherheitsbehdrde abzustimmen.

Fir die nachfolgenden Leistungen zur Kampfmittelsondierung
und - bergung ist die VOB Teil C, insbesondere die Vorgaben
der ATV Kampfmittelrdumarbeiten

DIN 18323 zu beachten und einzuhalten sowie in die
Positionen des Leistungsumfanges einzukalkulieren.

Aufgrund des massiven Medienbestandes konnte im Vorfeld
der BaumafRnahme keine Kampfmittelfreigabe gewahrleistet
werden.

In den entsprechenden Baubereichen wurde eine hohe
Anomaliedichte bis in eine Tiefe von mind. 2,5m u. GOK
festgestellt.

Die Baumalinahme ist durch eine baubegleitende

Kampfmittelrdumung durch einen Befahigungsscheininhaber
nach §20 SprengG abzusichern.

An- und Abmeldung bei Behorde

An- und Abmeldung der Kampfmitteluntersuchung bei den
zustandigen Behorden, einschl. Beantragung Aktenzeichen zur
KampfmittelUberprifung

1 psch
Auswertung, Dokumentation, Freigabe

Auswertung, Dokumentation und Freigabe, Einholung
Kampfmittelfreigabebescheinigung, Dokumentation in 3 -
facher Ausfertigung in

Papier gem. KampfM-GAVO

1 psch
Erstellen Dokumentation, wochentlich

Erstellen Dokumentation, wchentlich bei Baubegleitung je
Einsatz/Woche

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

01 BT 1: Baubegleitende Maflnahmen

01.04 Kampfmittel

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.

01.04.0040 Abstimmung mit Bauleitung

Abstimmung mit Bauleitung des AG fur die definitiven
Standorte der Kampfmittelsondierung

1 psch GP e
01.04.0050 Vermessung und Markierung

Vermessung und Markierung der Sondierabschnitte mittels
DGPS

1 psch GP oo
01.04.0060 Baustelleneinrichtung

MalRnahmespezifische Baustelleneinrichtung herstellen und
raumen

1 psch GP
01.04.0070 Vorhalten und Betreiben BE

Vorhalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung

100 d EP GP i
01.04.0080 An- und Abtransport Bohrgerit

An- und Abtransport Bohrgerat

1St EP o, GP e,
01.04.0090 Oberflachensondierung

Computergestitzte Flachensondierung nach Raumflache, hier
Frei- und Verkehrsflachen

8.600 m2 EP o GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 22




Leistungsverzeichnis

00
01
01.04

BT 1: Baubegleitende Maflnahmen

Kampfmittel

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.04.0100

01.04.0110

01.04.0120

01.04.0130

Oberflachensondierung Baugrubensohle

Computergestitzte Flachensondierung nach Raumflache, hier
Baugrubensohlen

2.000 m2 EP.............

Verdachtsstellen freilegen

Lokalisierte Stérkdrper manuell so weit freilegen, dass sie sich
durch eine verantwortliche Person identifizieren und beurteilen
lassen. Raumtiefe: bis 6,0 m unter GOK,

DIN 4123 sowie DIN 4124 " Baugruben und Graben -
Bdschungen, Verbau, Arbeitsraumbreiten" sind zu beachten.

500 m3 EP ..o

Bergen und Transport

Eindeutig identifizierte, als handhabungsfahig freigegebene
Kampfmittel und sonstige Stérkorper bergen und zum
Bereitstellungslager transportieren.

Transportweg bis 3 km.

Inkl. Sicherung der Kampfmittel bis Abholung durch
Kampfmittelbeseitigungsdienst.

Abrechnung erfolgt je Transport.

10 St EP ..o

Gestellung eines Trupps Feuerwerkers + Sondenfiihrer

Gestellung eines Trupps Feuerwerkers + Sondenfuhrer

bei erkannten Anomalien Gestellung eines Trupps
Feuerwerkers + Sondenfihrer gemal BGI ATV 18323,
zur baubegleitenden Kampfmittelbergung

effektive Arbeitszeit bis 8 ,0 h/AT;

Termin: Zeitraum der Verbau- und Erdarbeiten,

EP umfasst Koordinierungsleistungen und Behinderungen
wahrend des normalen Baustellenbetriebes.

Sofortige Nachdetektion der jeweils

neuen Grubensohle mit Handsonde SBL 10.

20d EP ..o

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
01
01.04

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

BT 1: Baubegleitende Maflnahmen

Kampfmittel

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.04.0140

01.04.0150

01.04.0160

Gestellung eines Feuerwerkers

Gestellung eines Feuerwerkers

zur baubegleitenden Kampfmittelbergung effektive Arbeitszeit
bis 8 ,0 h/AT;

Termin: Zeitraum der Verbau- und Erdarbeiten,

EP umfasst Koordinierungsleistungen und Behinderungen
wahrend des normalen Baustellenbetriebes.

Sofortige Nachdetektion der jeweils

neuen Grubensohle mit Handsonde SBL 10.

100 d EP ...

Bereitstellungslager einrichten

Bereitstellungslager einrichten.

Lagerflache anmieten.

Flache muss eine sichere Zuwegung und Anbindung an
Rettungswege vorweisen.

Zulassige Behalter fur die unterschiedlichen Kampfmittel
vorhalten.

Sortierbereich (mit Splitterschutz) und getrennte Lagerbereiche
fur Kampfmittel/Schrott schaffen.

Abholung der Kampfmittel vorbereiten und dokumentieren.

1 psch
Verrechnungssatz fir Baugerat

Stundenlohnarbeiten durch Baugerate auf Anordnung des
AG ausfuhren. Der Verrechnungssatz fur das jeweilige
Gerat umfasst samtliche Aufwendungen fir den Einsatz,
insbesondere Geratevorhalte- u nd Betriebsstoffkosten
sowie samtliche Zuschlage einschliesslich der

Kosten fur das Bedienungspersonal. Der Verrechnungssatz
gilt fir das zum Zeitpunkt des Abrufes einsatzbereit

auf der Baustelle befindliche Baugerat.

Vergltet werden die tatsachlich geleisteten Arbeitsstunden,
geschutzter Kettenbagger mit Splitterschutzausristung

40 h EP ..o

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
01 BT 1: Baubegleitende Maflnahmen
01.04 Kampfmittel
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
01.04.0170 Stillstandskosten
Stillstandskosten der kompletten Arbeiten fiir die
Herstellung der Baugruben auf Anweisung des
Feuerwerkers bei vorgefundenen Kampfmitteln.
Der Stillstand wird nur in Verbindung mit vorgefundenen
Kampfmitteln gesondert vergitet.
Abrechnung nach Vorhaltedauer in Tagen.
10d EP GP oo,

Summe Abschnitt 01.04

01.05

Baumschutz

Vorbemerkung Baumschutz

Bei der Ausfihrung von BaumafRnahmen aller Art in der
Nahe von Baumen und Geholzen missen Schaden im
Wourzel- und Kronenbereich unter allen Umstanden
ausgeschlossen werden.

Fur den Schutz von Baumen, Pflanzenbestanden und
Vegetationsflachen bei Baumalnahmen ist die

DIN 18920 zu beachten und einzuhalten.

Es sind besondere Schutzmallhahmen und notwendige
Eingriffe zu treffen und durchzufihren.

- Innerhalb des Wurzelbereiches dirfen Schachtungen
nur in Handschachtung ausgefiihrt werden,

- Wurzeln Gber 2 cm Durchmesser sind zu erhalten,

- Vorbeugender Schutz des gesamten Wurzelbereiches
vor Verdichtung und Versiegelung,

- zwischenzeitliches Wegbinden der Aste,

- partielle, fachgerechte SchnittmalRnahmen nur nach
Genehmigung vom zustandigen Sachgebiet

Die bei Nichteinhaltung der Hinweise eintretenden

Schaden an Baumen Pflanzenbestanden

und Vegetationsflachen sind, soweit der AN den Schaden zu
vertreten hat, Sachbeschadigungen, die strafbar sind

und zu Schadenersatz verpflichten.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
01
01.05

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

BT 1: Baubegleitende Maflnahmen

Baumschutz

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.05.0010

01.05.0020

Dendrologische Baubetreuung

Durch den AG wurde vor Baubeginn eine Dendrologische
Baubetreuung mit folgendem Leistungsumfang beauftragt:
Hinzuziehen und Koordinierung einer Betreuung der
Bautatigkeit durch einen zertifizierten Fachplaner
(Qualifikation: z. B. European Treeworker, Fachagrarwirt fir
Baumpflege/Baumsanierung, FLL-zertifizierter
Baumkontrolleur)
wahrend der Tiefbauarbeiten in den Kronen-/Wurzelbereichen
des Baumbestandes gemaf’ DIN 18920, RAS-LP 4 und ZTV
Baumpflege.
- Baubegleitung von Schachtungen im Baumumfeld
- Dokumentation/Begleitung/Kontrolle der MaRnahmen
- Protokollierung von eventuell entstandenen Schaden
- sofortige Behandlung von Schaden und Vorschaden
im Wurzelbereich
- Baubegleitung von Schachtungen im Baumumfeld
- Korrespondenz mit zustandigen Amtern
einschliellich Koordinierung und Abstimmung tber
entsprechende MalRnahmen
- Dokumentation der Ergebnisse zur Vorlage bei der Behdrde
entsprechend des Baufortschrittes (fortlaufend)

Der EP umfasst Koordinierungsleistungen und Behinderungen
wahrend des normalen Baustellenbetriebes.

1 psch
Baumschutz durch Stammverbretterung StU bis 160 cm

Baumschutz durch Stammverbretterung

gemal DIN 18920 und RAS LP 4 herstellen, vorhalten und
rickbauen;

bei gréReren Bdumen mit hohem Kronenansatz Bretter

bis 3,50 m Lange benutzen.

Polsterung zwischen Rinde und Stammschutzmanschette,
z.B. aus Drainagerohren, mindestens am Stammfufd und im
oberen Stammbereich anliegend, liefern und anbringen.
Baumschutz aus Holzbrettern gemaf DIN 4071, Nadelholz,
sagerauh,

Guteklasse I, Holzstarke Rohmalf 26 mm, Breite 20-23 cm,
Langen bis 350 cm liefern und anbringen.

Befestigung der Holzbretter mit umlaufendem Stahldraht,
DIN 3036, d = 5,5 mm, verzinkt,

Holzbretter sind rutschfest und beschadigungslos anzubringen,
der Draht ist zu verrddeln. Uber die Schutzmanschette
hinausragende Wurzelanlaufe sind gesondert zu schitzen;

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
01
01.05

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

BT 1: Baubegleitende Maflnahmen

Baumschutz

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.05.0030

01.05.0040

Auflagebohle mindestens 30x30 cm grof3!
Es gelten die Regeln der DIN 18920.
Baume mit Stammumfang bis 160 cm.

20 St EP ..o

Baumschutz durch Stammverbretterung StU bis 400 cm

Baumschutz durch Stammverbretterung

gemald DIN 18920 und RAS LP 4 herstellen, vorhalten und
ruckbauen;

bei gréReren Baumen mit hohem Kronenansatz Bretter

bis 3,50 m Lange benutzen.

Polsterung zwischen Rinde und Stammschutzmanschette,
z.B. aus Drainagerohren, mindestens am Stammfufd und im
oberen Stammbereich anliegend, liefern und anbringen.
Baumschutz aus Holzbrettern DIN 4071, Nadelholz, sagerauh,
Guteklasse I, Holzstarke Rohmalf 26 mm, Breite 20-23 cm,
Langen bis 350 cm liefern und anbringen.

Befestigung der Holzbretter mit umlaufendem Stahldraht,

DIN 3036, d = 5,5 mm, verzinkt,

Holzbretter sind rutschfest und beschadigungslos anzubringen,
der Draht ist zu verrddeln. Uber die Schutzmanschette
hinausragende Wurzelanlaufe sind gesondert zu schitzen;
Auflagebohle mindestens 30x30 cm grof3!

Es gelten die Regeln der DIN 18920.

Baume mit Stammumfang 160 cm bis 400 cm.

5 St EP ..o

Baumschutz durch Bauzaun H 2,0 m

Herstellen, Vorhalten und Rickbauen einer
Einhausung zum Stamm-

Starkwurzel- und Kronenschutz

bestehend aus: Bauzaun 2,0 m hoch,

im Bereich der Baumscheiben (1,5m x 4,0m)
einschlieflich aller Verbindungsmittel und
Nebenarbeiten.

Far Badume mit Stammumfang bis 400 cm.
Oberirdische Wurzelanlaufe sind mit einzuzaunen!

55 St EP ..o

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
01
01.05

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

BT 1: Baubegleitende Maflnahmen
Baumschutz

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.05.0050

01.05.0060

Einkiirzung von Kronenteilen (Kronenteileinkiirzung)

Einklrzung von Kronenteilen (Kronenteileinklirzung)

nach Eingriffen in den Wurzelbereich, nach ZTV-Baumpflege
fachgerecht und unter Wahrung

des arttypischen Erscheinungsbildes ausfuhren.

Anfallendes Astwerk ist zu schreddern/zerkleinern und
wertstoffgerecht zu verwerten, inkl. aller anfallenden Kosten.

20 St EP.............

Vorbemerkungen Wurzelriickschnitt und -freilegung:

- Vor Beginn der Tiefbauarbeiten sind im Bereich der
betroffenen Baume Wurzelsuchgraben (Handschachtung,
Saugtechnik) auszufiihren.

- Im Bereich von Hausanschlussleitungen sollte unbedingt
gewahrleistet sein, dass Grob- und Starkwurzeln erhalten
bleiben.

Wurzeln Uber 2 cm Durchmesser dirfen nicht beschadigt oder
durchtrennt werden.

Ruckschnitt von Wurzeln hat mit scharfem Schneidwerkzeug
(ohne Ausfransen) bis Uber die Bruch-/Risskante

zu erfolgen. Die Wurzelbehandlung hat vorzugsweise mit
Tervanol F oder vergleichbar zu erfolgen.

Samtliche Arbeiten zum Wurzelriickschnitt und -behandlung
sind durch einen GaLaBau-Fachbetrieb

auszufuhren.

Freigelegte Wurzeln sind mit Jutegewebe gegen Austrocknung
und Frost zu schitzen und Uber die Dauer des

Offenhaltens des Rohrgrabens feucht zu halten.

Diese Leistungen sind in den nachfolgenden Positionen
zwingend mit einzukalkulieren.

Saugbaggereinsatz zur Wurzelfreilegung, als Zulage

Oberflachennaher Bodenaushub mittels Saugbagger bzw.
verletzungsfreier Handaushub (bis ca. 1,5m unter GOK) zur
Freilegung von Baum-/Strauchwurzeln,

als Zulage zu den Positionen "Erd- und Verbauarbeiten"

bzw. "Aushub Kopfloch/ Baugrube"

zur Festlegung der erforderlichen SchutzmaRnahmen,
einschl. Feuchthalten der freiliegenden Wurzeln und
Umwicklung mit geeignetem Material.

Ausfuhrung der Arbeiten nur nach besonderer Anordnung der
ortlichen Bauluberwachung bzw. der dendrologischen

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
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01.05

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

BT 1: Baubegleitende Maflnahmen
Baumschutz

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.05.0070

01.05.0080

01.05.0090

Baubegleitung.
Die entsprechenden Arbeitsberichte sind spatestens am

darauffolgenden Tag zur Bestatigung bei der BU einzureichen.

100 m3 EP .............

Handaushub zur Wurzelfreilegung, als Zulage

Oberflachennaher Handaushub (bis ca. 1,5m unter GOK) zur
verletzungsfreien Freilegung von Baum-/Strauchwurzeln,

als Zulage zu den Positionen "Erd- und Verbauarbeiten"

bzw. "Aushub Kopfloch/ Baugrube"

zur Festlegung der erforderlichen SchutzmaRnahmen,
einschl. Feuchthalten der freiliegenden Wurzeln und
Umwicklung mit geeignetem Material.

Ausflihrung der Arbeiten nur nach besonderer Anordnung der
ortlichen Bauuberwachung bzw. der dendrologischen
Baubegleitung.

Die entsprechenden Arbeitsberichte sind spatestens am

darauffolgenden Tag zur Bestatigung bei der BU einzureichen.

100 m3 EP .............

Riickschnitt Baumwurzel

Ruckschnitt Baumwurzel

Ruckschnitt von einragenden Baumwurzeln im
Kanalgraben-/Baugrubenbereich und Aufbringen von
Wundverschluss auf die Schnittrander.

Das Entfernen der Wurzeln muss mit glattem Schnitt und
kleiner Schnittflache erfolgen.

Wurzelverschnitt einer fach- und wertstoffgerecht.Entsorgung
nach Wahl des AN zuflihren.

Abrechnung je laufender Meter Rohrgraben.

250 m EP ..o

Wurzelschutz/Wurzelschiirze

Bei langerer Dauer offen liegender Wurzeln/oder anhaltender
Frostgefahr Schutz der Wurzeln mittels Wurzelschirze.
Diese muss die Wurzeln vollstéandig tberdecken und dariber
hinaus 20 cm angrenzendes Substrat iberlappen.

Inkl. fixieren oder beschweren.

vor Austrocknung schitzen durch dauerhaftes feucht halten.
Abrechnung je laufenden Meter zu schiitzende Wurzeln, auf
Nachweis.

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

01 BT 1: Baubegleitende Maflnahmen

01.05 Baumschutz

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Luftdurchlassiges Material, z. B. Jute, Baumwolle, Filz,
liefern, vorhalten, bei Erfordernis erneuern.

250 m EP oo, GP o
01.05.0100 Wurzelbehandlung

Wurzelbehandlung

01.05.0110 Schutz des Wurzelbereiches

Schutz des Wurzelbereiches von Baumen und Grol3gehdlzen
vor Druckschaden fir befristete Belastung durch

Befahren, herstellen, vorhalten und beseitigen.

Regenwasser und Sauerstoff missen ungehindert durch
ausreichend viele Lécher und Fugen eindringen kénnen.

Abdeckung vollflachig mit Vlies und Kiessand 0/8
Dicke 30 cm

Abrechnung je Baum mit Wurzelschutz

Summe Abschnitt 01.05

01.06 Beweissicherung/Dokumentation
01.06.0010 Beweissicherung allgemein

Vor Baubeginn ist eine Foto- bzw. Videodokumentation Gber
die vorgefundene Situation, auf dem gesamten Baufeld zu
erstellen.

Diese ist dem Bauherren spatestens

14 Kalendertage nach Baubeginn zu tbergeben.

Bei der Fotodokumentation ist besonderes Augenmerk auf
bereits vorhandene Schaden, Stralien u.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00
01
01.06

BT 1: Baubegleitende Maflnahmen

Beweissicherung/Dokumentation

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.06.0020

01.06.0030

Wegebefestigungen, Mauern/Zaune, Gebaude

und angrenzende Grundsticke einschliellich aller
technischer Einrichtungen sowie

den Zustand von zu erhaltenden Baumen zu richten.

1 psch
Erschiitterungmessung

Erschitterungsmessung

Durchflihrung von Erschitterungsmessungen z. B. bei der
Herstellung des Verbaus zur Ermittlung der
Erschutterungseinwirkung auf benachbarte Gebaude und
Bauwerke gemal’ DIN 4150-3, Anzahl der Messpunkte nach
Vorgabe des durchfiihrenden Gutachters, liefern eines
Messberichtes einschlieRlich der Bewertung der Ergebnisse,
einschliel3lich der Messprotokolle.

Baustellendokumentation

Anfertigen einer Dokumentation Uber die durchgefuhrten
Arbeiten auf Anforderung des Bauherrn, mit folgenden
Inhalten.

- Fotodokumentation mit Darstellung aller wichtigen
Arbeitsschritte, mehrstufige Beweissicherung zum
auleren Zustand der Baustelle und der
beanspruchten Flachen vor, wahrend und nach der
Baumalinahme,

- Materialzertifikate und Qualitatsnachweise,

- Prifzeugnisse der Umweltvertraglichkeit der
verwendeten Baustoffe,

- Typenblattern, Betriebsanweisungen, Material- und
Qualitatszertifikate, Lieferscheine,
Eignungsnachweise, Mischanweisungen, technische
Merkblatter der Hersteller u.dgl.,

- Nachweis der Eigenuberwachung,

- statische Berechnungen,

- Protokolle der Verdichtungspriifungen,

- Entsorgungsnachweise fur Abbruchmaterialien,
Kanalraumgut, Erdaushub u.a.,

- Bautagesberichte,

- Prufprotokolle (u.a. Oberflachenhaftzugfestigkeit)

- Abnahmeprotokolle zur Rickiibergabe aller genutzten
Flachen

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
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GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 1: Baubegleitende Maflnahmen
Beweissicherung/Dokumentation

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

01.06.0040

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Die Dokumentation ist 7 Kalendertage vor der Abnahme in
1-facher Ausflhrung zu Ubergeben.

1St EP oo

Sicherung Grenz-, Vermessungspunkte

Grenzpunkt bzw. Lage- und Héhenfestpunkte bauzeitlich
fachgerecht sichern, entsprechend den gesetzlichen
Bestimmungen, rickbauen, zwischenlagern und wieder
einbauen,

Einmessung durch 6.b.u.v. Vermesser.

Die Sicherungsmallnahmen sind fotografisch zu belegen.

3 St EP oo

Summe Abschnitt 01.06
Beweissicherung/Dokumentation , Netto:

01.07

01.07.0010

Deklarationsanalysen, Zwischenlager

Zwischenlager (bis BM-F3/RC-3, bis Verw.-kl. B)

Lagerflachen in der erforderlichen Kapazitat auflerhalb

der Baustelle beschaffen, sichern, betreiben und wieder
ruckbauen. Flachen entsprechend des vorherigen

Zustandes wieder herstellen.

Lagerflachen fur alle auszubauenden Erdstoffe,
ungebundene Tragschichten, Betonabbruch und
Asphaltaufbruch, bis das Ergebnis der chemischen Analysen,
z.B. nach EBV (Ersatzbaustoffverordnung), RuVA vorliegt und
die lagernden Stoffe verwertet oder entsorgt werden kdnnen.
Die Deklarationsanalysen sind durch den AN zu

veranlassen (wird gesondert vergltet).

EinschlieRlich aller zusatzlichen Aufwendungen, die

durch den Transport der Stoffe zum Zwischenlager sowie
das nochmalige Laden der Stoffe am Zwischenlager vor

der endgliltigen Verwertung bzw. Entsorgung entstehen.
Zwischenlager fur Materialien bis BM-F3 oder bis RC-3 nach
EBV bzw. bis Verwertungsklasse B nach RuVA

1 psch

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

BT 1: Baubegleitende Maflnahmen
Deklarationsanalysen, Zwischenlager

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.07.0020

01.07.0030

Zwischenlager gefahrlicher Abfall

Lagerflachen in der erforderlichen Kapazitat aulRerhalb
der Baustelle beschaffen, sichern, betreiben und wieder
rickbauen. Flachen entsprechend des vorherigen
Zustandes wieder herstellen.

Lagerflachen fir alle auszubauenden Erdstoffe,
ungebundene Tragschichten, Betonabbruch und
Asphaltaufbruch, bis das Ergebnis der chemischen Analysen
nach EBV (Ersatzbaustoffverordnung) oder nach RuVA,
vorliegt und die lagernden Stoffe verwertet oder entsorgt
werden koénnen.

Die Deklarationsanalysen sind durch den AN zu
veranlassen (wird gesondert vergltet).

EinschlieRlich aller zusatzlichen Aufwendungen, die
durch den Transport der Stoffe zum Zwischenlager sowie
das nochmalige Laden der Stoffe am Zwischenlager vor
der endgliltigen Verwertung bzw. Entsorgung entstehen.

Zwischenlager fir gefahrlichen Abfall gemaR Abfallverzeichnis
Abfallschlisselnummer: (z.B. 17 03 01*, 17 05 03*, 17 01 06%)
EinschlieRlich aller technischen Sicherungsmalnahmen, z.B.
Lagerung in Containern 0.a.

1 psch

Hinweis Deklarationsuntersuchungen

Fir die nachfolgenden Untersuchungen sind die
Probenahmen direkt auf der Baustelle bzw. auf dem
zugehdrigen Zwischenlager durchzufihren. Die
ortliche Bauuberwachung ist Giber den Termin der
Probenahme zu informieren.

Klassifizierung von Boden mit bis 10% Fremdbeimengungen
gemal Ersatzbaustoffverordnung (EBV) 2021

Boden mit <10% mineralischen Fremdbestandteilen

(BM-0*) beproben und analysieren.

Material am Haufwerk beproben, einschl. Mischprobenbildung,
Beurteilung nach Schadstoffbelastung im Feststoff und Eluat
gem. EBV, Anlage 1, Tabelle 3, Spalte 6 und Tabelle 4, Spalte

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
01 BT 1: Baubegleitende Maflnahmen
01.07 Deklarationsanalysen, Zwischenlager
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
3

Die Probenahme und Analytik sind von einem unabhangigen
und akkreditierten Labor durchzufihren.

Die Untersuchungsergebnisse sind dem AG in digitaler Form
zu Ubergeben.

4 St EP GP

01.07.0040 Klassifizierung von Auffiillungen
gemal Ersatzbaustoffverordnung (EBV) 2021

Boden mit >10% bis 50% mineralischen Fremdbestandteilen
(BM-FO* bis BM-F3) beproben und analysieren.

Material am Haufwerk beproben, einschl. Mischprobenbildung,
Beurteilung nach Schadstoffbelastung im Feststoff und Eluat
gem. EBV, Anlage 1, Tabelle 3, Spalte 7-10 und Tabelle 4,
Spalte 3.

Die Probenahme und Analytik sind von einem unabhangigen
und akkreditierten Labor durchzufihren.

Die Untersuchungsergebnisse sind dem AG in digitaler Form
zu ubergeben.

4 St EP o GP s

01.07.0050 Klassifizierung von Bauschutt
gemal Ersatzbaustoffverordnung (EBV) 2021

Bauschutt/RC-Material mit > 50% mineralischen
Fremdbestandteilen (RC-1 bis RC-3) beproben und
analysieren.

Material am Haufwerk beproben, einschl. Mischprobenbildung,
Beurteilung nach Schadstoffbelastung im Feststoff und Eluat
gem. EBV, Anlage 1, Tabelle 1, Spalte 4 (und Tabelle 4, Spalte
3 bei Hinweisen aud Schadstoffe).

Die Probenahme und Analytik sind von einem unabhangigen
und akkreditierten Labor durchzufihren.

Die Untersuchungsergebnisse sind dem AG in digitaler Form
zu Ubergeben.

2 St EP o GP o,
01.07.0060 Analytik zur Beurteilung der Entsorgung

Bei Uberschreitung der Klassifizierung BM-3 bzw. BM-F3 oder
RC-3.
Analytik nach Parameterpaket der Deponieverordnung

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

01 BT 1: Baubegleitende Maflnahmen

01.07 Deklarationsanalysen, Zwischenlager

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

(Umfang DK I-1ll, Anhang 3, Tabelle 2).
Die Untersuchungsergebnisse sind dem AG in digitaler Form
zu Ubergeben.

2 St EP o

01.07.0070 Asphaltuntersuchungen gem. RuVA - StB 01

Probenahme und Deklarationsuntersuchungen von Asphalt
gemafl RuVA - StB 01

An- und Abfahrt zur Baustelle, fachgerechte Probenahme
gem. LAGA PN 98, einschl. Dokumentation der Probenahme
sowie Bewertung der Untersuchungsergebnisse.
Einzurechnen sind die Kosten fir Materialien,

Hilfsmittel und Gerate sowie fur den Arbeitsaufwand zur
Probenvorbereitung.

Die Probenahme und Analytik sind von einem unabhangigen
und akkreditierten Labor durchzufihren.

3 St EP o

Summe Abschnitt 01.07

Deklarationsanalysen, Zwischenlager , Netto:

Summe Titel 01

BT 1: Baubegleitende MaBRnahmen, Netto:
zzgl. MwsSt. (19,0 %):

Gesamtsumme, Brutto:

02 BT 2: Deckenschluss
02.01 Oberflachenaufbruch

Hinweis Oberflachenaufbruch

Aufnehmen, Transport (Transportentfernung nach
Verbringungsort nach Wahl des AN ist einzukalkulieren)
entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen auf Nachweis
fachgerecht entsorgen bzw. einer Wiederverwertung zufuhren,
einschliel3lich sdmtlicher eventuell anfallender Gebuhren.

Dies ist durch den AN fir die Wahl seiner Technologie, Geréate-

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
02 BT 2: Deckenschluss
02.01 Oberflachenaufbruch
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
/ Maschinentechnik und Bauablaufe zu beachten und in die EP
aller Positionen einzupreisen und wird nicht gesondert vergutet.
Ungebundene Baustoffe (Tragschichten, Auffille etc.), deren
Dicke uber die in den nachfolgenden Positionen hinausgeht,
werden nach den Positionen des Erdaushubs vergutet.
02.01.0010 Asphalt schneiden, Tiefe bis 10 cm
Decke senkrecht in voller Aufbruchtiefe schneiden,
Dicke der Asphaltbefestigung bis 10 cm.
1.000 m EP GP
02.01.0020 Bituminose Befestigung aufbrechen / entsorgen, D bis 10 cm
Bitumindse Befestigung aufbrechen und Material aufnehmen,
Asphalttrag- und Deckschicht,
Erschwernisse durch Einbauten (Schachtabdeckungen,
Schieberkappen u.a.) im Frasbereich sind im Einheitspreis
enthalten,
Aufbruchtiefe bis 10 cm,
Asphaltverwertungsklasse A der RuVA-StB 01 (2005).
Material fachgerecht entsprechend den gesetzlichen
Bestimmungen (Abfallschlissel AVV 170302) entsorgen
oder der Verwertung nach Wahl des AN zufuhren.
1.700 m2 EP GP oo,
02.01.0030 Zulage GroRpflaster (Packlage) unter Asphaltdeckschicht
Zulage zur Position zuvor:
Naturstein oder Schlackesteinpflaster / GroRpflaster
(Kantenlange bis 20 x 20 x 20) unter den
Asphaltdeck- und Tragschichten (Packlage)
inkl. Bettungs- und Fugensand
aufnehmen und entsprechend der gesetzlichen Bestimmungen
entsorgen,
Schichtstarke: Asphalt + Pfaster bis 30 cm
300 m3 EP GP oo,
Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00
02
02.01

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 2: Deckenschluss
Oberflachenaufbruch

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

02.01.0040

02.01.0050

02.01.0060

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ungebundene Tragschicht aufnehmen / entsorgen

Ungebundene Tragschicht

(nichtbindige Auffullungen (Kiessandauffille),
Homogenbereich 1):

RC- 1 Material nach EBV

ausheben nach Abtrag der Oberflachenbefestigung,
Dicke der ungebundenen Tragschicht bis 40 cm,
Material der Verwertung nach Wahl des AN zufUhren.

1.700 m2 EP o

Hinweis Borde
Bordsteine in nicht zusammenhangenden Teillangen

Bordsteine aufnehmen, zwischenlagern

Bordsteine (Naturstein; Beton) verschiedener Bauart
(Hochbord, Rundbord, Tiefbord) aufbrechen und aufnehmen.
Inkl. Unterbeton und Ruckenstltze.

Wiederverwertbare Bordsteine saubern, transportieren und auf
Zwischenlager des AN lagern.

Transportweg bis 5 km.

Nicht wiederverwertbare Borde und Ubriges Aufbruchgut
(hiertiber entscheidet die Bauleitung des AG) in Eigentum des
AN Ubernehmen und gemalf der gesetzlichen Vorschriften
verwerten.

Wahrend des Zwischentransportes zerstorte oder

verlorene Steine sind vom AN zu ersetzen.

100 m EP o

Bordsteine liefern, einbauen

Bordsteine aus Naturstein oder Beton vom Zwischenlager des
AN aufnehmen, transportieren und fachgerecht versetzen.
Anfertigen von Passstlicken u. Eckverbindungen, inkl. aller
erforderlichen Pass- und Gehrungsschnitte.

Ruckenstltze aus Beton C12/15 bis 10 cm unter OF
Bordstein, 15 cm breit, herstellen.

Unterbeton C12/15, 15 bis 20 cm dick, herstellen, inkl.
erforderliche Bettung aus 10 cm Kiessand.

Borde in Einfahrtsbereichen auf 2 cm absenken.

Abrechnung: nach Ifm eingebauten Bordstein
100 m EP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

02 BT 2: Deckenschluss

02.01 Oberflachenaufbruch

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.

02.01.0070 Zulieferung Bordstein aus Beton

Zulieferung Bordstein aus Beton, DIN EN 1340,
Malie DIN 483, alle Formen und Gréfien,

Bordsteine, eins_c_:hl. aller erforderlichen Kurven-,
Rundbord- und Ubergangssteine.

Es wird nur die Lieferung des Materials vergutet. Der
Einbau wird gesondert vergtitet.

Abrechnung:
nach Ifm zugelieferte Bordsteine
20 m EP oo, GP o
02.01.0080 Zulieferung Bordstein aus Naturstein aller Art und GroRe

Zulieferung Bordstein aus Naturstein aller Art und Grolie
nach DIN EN 1343, Malie nach DIN 482, alle Formen und
Grolen,

Bordsteine, einschl. aller erforderlichen Kurven-, und
Ubergangssteine.

Es wird nur die Lieferung des Materials vergitet. Der
Einbau wird gesondert vergtitet.

Abrechnung:
nach Ifm zugelieferte Bordsteine

20m EP o GP

Summe Abschnitt 02.01
Oberflachenaufbruch , Netto: ...,

02.02 Oberflachenwiederherstellung

Hinweis

Erforderlicher Handeinbau in Bereichen von Einbauten (wie
Schieberkappen, Schachten, Stralenablaufen) sowie in
Anschlussbereichen, schmalen Streifen und Zwickeln, in denen
maschinelle Arbeiten nicht mdglich sind, ist bei der Kalkulation
der Positionen zu beriicksichtigen und wird nicht gesondert
vergultet.

02.02.0010 Nachschnitt Asphalt, Tiefe bis 10 cm

Dicke der Asphaltbefestigung bis 10 cm
Asphaltverwertungsklasse A der RuVA-StB 01 (2005).
Material fachgerecht entsprechend den gesetzlichen

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
02 BT 2: Deckenschluss
02.02 Oberflachenwiederherstellung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Bestimmungen (Abfallschlissel AVV 170302) entsorgen
oder der Verwertung nach Wahl des AN zufuhren.
Schnittflachen gemaf ZTV A - StB aktuelle Fassung
behandeln.
1.000 m EP GP oo,
02.02.0020 Planum wiederherstellen +- 2 cm
Planum wiederherstellen
ZTVE-StB
in Fahrbahnen, Gehwegen, Zufahrten und sonstigen Flachen,
Auf- und Abtrag bis 5 cm,
zuldssige Abweichung von der Nennhéhe +- 2 cm.
1.700 m2 EP GP
02.02.0030 Frostschutzschicht D 25 cm
Frostschutzschicht als 1. Tragschicht
nach ZTV SoB-StB,
liefern in Fahrbahnen einbauen und verdichten,
Verformungsmodul EV2 und Verdichtungsgrad DPR
mindestens 100 MN/m? bzw. 103 %,
aus Schottergemisch, B 2 Material,
Kdérnung 0/32 mm, nach TL SoB-StB
Feinanteil < 0,063 mm im eingebauten
Zustand weniger als max. 5,0 M-%.
Schichtdicke i.M. 25 cm.
425 m3 EP GP e
02.02.0040 Schottertragschicht D 15 cm

Schottertragschicht nach ZTV SoB-StB,

liefern in Fahrbahnen einbauen und verdichten,
Verformungsmodul EV2 und Verdichtungsgrad DPR
auf der Schichtoberflachemindestens 120 MN/m?
bzw. 103 %.

Material Schottergemisch, B 1 Material,

Koérnung 0/32 mm,

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
02 BT 2: Deckenschluss
02.02 Oberflachenwiederherstellung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Feinanteil < 0,063 mm im eingebauten
Zustand weniger als max. 5,0 M-%.
Schichtdicke i.M. 15 cm.
255 m3 EP .. GP e
02.02.0050 Asphalttragdeckschicht, AC16 T D, D 10 cm
Asphalttragdeckschicht nach ZTV u. TL Asphalt-StB,
aus Mischgutart AC, Kérnung 0/16,
Beanspruchung normal,
Bindemittel B 70/100 DIN EN 12591 herstellen.
Einbaudicke wird entsprechend RBE 71 durch
Messung an Bohrkernen bestimmt. Die Kosten dir die
Entnahme der Bohrkerne und das Schlief3en der Bohrlécher
werden nicht gesondert verglitet.
Schichtdicke 10 cm
Asphalttragdeckschicht AC 16 TD
1.700 m2 EP GP oo
02.02.0060 Bitumenemulsion aufspriihen Bk 1,0

Bitumindses Bindemittel aufspriihen,

ganzflachig,

einschl. vorheriger Reinigung der verschmutzten
Unterlage. Anfallende Stoffe beseitigen.

Bitumenemulsion gemal DIN EN 13808 und TL BE-StB 07
C 60 BP1-S,

Emulsionsmenge ausreichend fur geforderte
Bindemittelmenge.

Bindemittelmenge 300 g/m2.

1.700 m2 EP o GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

Abstreumaterial gleichmafig auf die warme Oberflache
der Deckschicht aufbringen und einwalzen.

Material: analog Edelsplitt der Deckschicht 1/3 mm,
Aufstreumenge 2 kg/m?2.

Nicht gebundene Materialien sind entsprechend der
gesetzlichen Bestimmungen zu entsorgen.

02.02.0080 Anschluss mit Fugenvergussmasse herstellen

Anschluss an bestehende Decke, Borde und/ oder
gepflastertem Schnittgerinne in der Dicke der
Asphaltdeckschicht mit bit. Fugenvergussmasse hestellen,
einschl. Materiallieferung.

Herstellung durch schneiden:

Breite 15 mm,

Tiefe 40 mm, Fuge saubern.

Anfallendes Material einer Wiederverwertung zufihren.

02.02.0090 Einpassen Armaturen an Oberbau

Zulage fur Herstellen des Anschlusses vorhandener Armaturen
an den Oberbau aus Asphalts. Einzurechnen sind

die nach DIN 18317 erforderlichen besonderen Leistungen zur
Herstellung und schlieften der Aussparungen mit Ausbildung
und Fillung der Anschlussfuge mit bit. Vergussmaterial sowie
zur Héhenanpassung der Abdeckung . Fur Hydranten,
Verkehrsanlagen u. a..

Hinweis Pflaster/Plattenbelag

Pflaster aufnehmen und einbauen in nicht
zusammenhangenden Teilflachen.

02.02.0100 Pflasterdecke aus- und einbauen Gehwege-Betonpflaster

Pflastersteine mit Bettung ohne Bindemittel aus- und wieder
einbauen.

Art: Betonpflaster

Pflastersteine aufnehmen, sdubern und seitlich lagern.

1.700 m2 EP o

1.000 m EP o

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

02 BT 2: Deckenschluss

02.02 Oberflachenwiederherstellung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.

02.02.0070 Abstreumaterial aufbringen

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
02 BT 2: Deckenschluss
02.02 Oberflachenwiederherstellung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Vorhandene Bettung aufnehmen.
Pflasterdecke gem. angrenzendem vorhandenem Verband
wieder herstellen.
Nicht wiederverwendbare Baustoffe und Steine (hiertiber
entscheidet die Bauleitung des AG) der Verwertung nach Wahl
des AN und entsprechend den gesetzlichen Vorschriften
entsorgen.
In Gehwegflachen.
Einzelflachen uber 2 bis 10 m2.
Ersatzsteine Uber 5 bis 10 v. H. der Flachen liefern.
Neue Bettung aus Baustoffgemisch 0/5.
Abschlieliend mit gebrochenem Sand 0/2 unter Wasserzugabe
einschlammen.
50 m? EP GP
02.02.0110 Zulieferung Betonpflaster
Zulieferung Betonpflaster gemaR DIN EN 1338,
Farbe wie im Bestand,
Mafe L/B bis 200/100 mm, Dicke 100 mm.
Es wird nur die Lieferung des Materials vergiitet.
Der Einbau wird gesondert vergutet.
10 m? EP GP
02.02.0120 Pflasterdecke aus- und einbauen Gehwege - Mosaikpflaster
Pflastersteine mit Bettung ohne Bindemittel aus- und wieder
einbauen.
Art: Mosaikpflaster
Pflastersteine aufnehmen, sdubern und seitlich lagern.
Vorhandene Bettung aufnehmen.
Pflasterdecke gem. angrenzendem vorhandenem Verband
wieder herstellen.
Nicht wieder verwendbare Baustoffe und Steine (hieriber
entscheidet die Bauleitung des AG) der Verwertung nach Wahl
des AN und entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen
entsorgen.
In Gehwegflachen.
Einzelflachen uber 2 bis 10 m2.
Ersatzsteine Uber 5 bis 10 v. H. der Flachen liefern.
Neue Bettung aus Baustoffgemisch 0/5.
Abschlieliend mit gebrochenem Sand 0/2 unter Wasserzugabe
einschlammen.
50 m? EP GP oo,
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
02
02.02

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 2: Deckenschluss
Oberflachenwiederherstellung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

02.02.0130

02.02.0140

02.02.0150

02.02.0160

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Zulieferung Naturpflaster (Mosaikpflaster)

Zulieferung Mosaikpflaster

ZTV Pflaster-StB neuste Fassung aus Natursteinen nach
DIN 180502 und DIN EN 1342,

Farbe wie im Bestand,

Male L/B/H bis 60/60/60 mm,

Es wird nur die Lieferung des Materials vergiitet.

Der Einbau wird in der Vorposition vergutet.

10 m? EP o

Gehwegplatten aus- und einbauen

Gehwegplatten aller Grofien liefern und mit Bettung ohne
Bindemittel aus- und wieder einbauen.

Gehwegplatten aufnehmen, saubern und seitlich lagern.
Vorhandene Bettung aufnehmen.

Gehwegplatten gem. angrenzendem vorhandenem Verband
wieder herstellen.

Nicht wieder verwendbare Baustoffe und Steine (hiertiber
entscheidet die Bauleitung des AG) der Verwertung nach Wahl
des AN und entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen
entsorgen.

In Gehwegflachen.

Einzelflachen uber 2 bis 10 m2.

Ersatzplatten tber 5 bis 10 v. H. der Flachen liefern.

Neue Bettung aus Baustoffgemisch 0/5.

Abschliellend mit gebrochenem Sand 0/2 unter Wasserzugabe
einschlammen.

50 m? EP o

Zulieferung Gehwegplatten

Zulieferung Gehwegplatten, Gréle bis 1,50 m?
Betonpflasterplatten nach DIN EN 1339

Herstellung nach DIN 18318 sowie ZTV Pflaster StB 06
Es wird nur die Lieferung des Materials vergiitet. Der
Einbau wird in der Vorposition vergutet.

15 m? EP

Erschwernis infolge Einbauten-Pflaster

Zulage fur Herstellen des Anschlusses vorhandener Armaturen
an den Oberbau aus Pflaster.

Erschwernis beim Pflasteraufbruch und bei der
Pflasteraufnahme sowie der Oberflachenwiederherstellung und
Anpassung.

10 St EP o

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

02 BT 2: Deckenschluss

02.02 Oberflachenwiederherstellung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.

02.02.0170 Erschwernis infolge Einbauten-Platten

Zulage fur Herstellen des Anschlusses vorhandener Armaturen
an den Oberbau aus Platten.

Erschwernis beim Pflasteraufbruch und bei der
Pflasteraufnahme sowie der Oberflachenwiederherstellung und
Anpassung.

10 St EP GP

Summe Abschnitt 02.02
Oberflaichenwiederherstellung , Netto: ..o,

Summe Titel 02
BT 2: Deckenschluss, Netto: ...

zzgl. MwSt. (19,0 %): oo

Gesamtsumme, Brutto: ...

03 BT 3: Kanalarbeiten

Vorbemerkung

Der Bieter oder ggf. sein Nachunternehmer muss mit
Angebotsabgabe und wahrend der Werkleistung die
erforderliche Qualifikation nachweisen. Die Anforderungen der
vom Deutschen Institut fir Gitesicherung und Kennzeichnung
e.V. herausgegebenen Gutesicherung Kanalbau RAL-GZ 961
sind flr die nachstehend angegebenen Beurteilungsgruppen zu
erfullen und mit Angebotsabgabe nachzuweisen:

a) Fir die Verlegung der Kanale ist das Gutezeichen
"Guteschutz Kanalbau AK1" erforderlich.
b) Nachweis der Qualifikation des zu benennenden

Verantwortlichen flir Sicherungsarbeiten von
Arbeitsstellen an Strallen (MVAS).

Der Nachweis gilt insbesondere als erbracht, wenn der Bieter
die Erfullung der Anforderungen und die Gutesicherung des
Unternehmens mit dem Besitz des entsprechenden
RAL-Gutezeichens Kanalbau fur die geforderte(n)
Beurteilungsgruppe(n) nachweist.

Der Nachweis gilt als gleichwertig erbracht, wenn der Bieter die
Erflllung der Anforderungen durch eine Priifung, welche
inhaltlich den Anforderungen der Gite- und Prufbestimmungen
RAL-GZ 961 Abschnitt 4.1 flr die geforderte(n)
Beurteilungsgruppe(n) entspricht, mit einem Prifbericht
nachweist. Der Prifbericht muss die Erflillung der gestellten
Anforderungen nachvollziehbar belegen. Mit dem Prifbericht
sind vorzulegen: Angaben zur Personalausstattung mit Aus-

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistu ngsve rzeichnis Merseburg, AZV- Reko MWK Lassallestr.-Von-Harnack (3740)

00 LV GemeinschaftsbaumafRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 Titel BT 3: Kanalarbeiten
Vorbemerkung

und Weiterbildungsnachweisen / Angaben zur Betriebs- und
Gerateausstattung / Angaben zu den in den letzten drei Jahren
durchgefuhrten vergleichbaren Projekten / Muster der
Dokumentation der Eigenliberwachung.

Die nachfolgenden Positionen beschreiben ausschlieRlich die
Arbeiten fur das BT 3 - Kanalbau im Auftrag des AZV
Merseburg.

Im Zuge der Angebotskalkulation ist zwingend die
Gesamtkoordinierung zu bericksichtigen.

Bei allen nachfolgenden Positionen sind die beengten
Verhaltnisse zu beachten.

Im Besonderen wird auf das Erfordernis der Vorkopf-Bauweise,
die dadurch erforderlichen Bauunterbrechungen und die
eingeschrankte Wendemaglichkeit von Fahrzeugen
hingewiesen.

Samtliche Behinderungen sind einzukalkulieren!
Bauzeitverlangerungen aus Nichtbeachtung dieser Forderung
gehen zu Lasten des AN!

Aufgrund der Koordinierung mit anderen Maflnahmen und
bautechnischer Erfordernisse sind viele Arbeiten parallel und in
begrenzten Zeitfenstern durchzufiihren.

Durch die beengten Verhaltnisse sind alle Materialien/Rohre
auf dem Lager des AN zwischenzulagern und "Just-in-time" auf
die Baustelle zu liefern und einzubauen. Erdaushub und andere
Baustoffe, wie Oberflachenbefestigungen sind direkt zu laden
und abzutransportieren.

03.01 Vermessung

03.01.0010 Einmessarbeiten

Einmessarbeiten fiir die Absteckung der Lage

der Hauptschachte, Kanale, Bauwerke sowie die
Zusammenstellung der Bestandsunterlagen nach Abschluss
der Arbeiten

nach Vorgabe des AG (siehe Anforderungen zur Ubergabe von
Bestandsunterlagen, Vermessungsdaten und Kanal - TV, AZV
Merseburg Stand 30.01.2023).

Die Abstecklisten werden dem AN vor Baubeginn
protokollarisch (Koordinatensystem: ERTS 89/ UTM32,
Hoéhensystem: HN 76 HS150) in seinen Verantwortungsbereich
in Nutzen und zu seinen Lasten Ubergeben und sind von ihm
inhaltlich umzusetzen.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.01 Vermessung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Darilber hinaus hat der AN alle fir die ordnungsgemafie
Erstellung der ausgeschriebenen Kanale und Leitungen,
Bauwerke und Bauteile notwendigen Einmessarbeiten in
Eigenverantwortung vorzunehmen und einzukalkulieren.

1 psch GP e
03.01.0020 Bestandseinmessung

Nach Abschluss der Arbeiten sind die Abwasserkanale und
Schachte vor Verfillen der Baugruben durch den AN nach
Vorgabe des AG (siehe Anforderungen zur Ubergabe von
Bestandsunterlagen, Vermessungsdaten und Kanal - TV, AZV
Merseburg Stand 30.01.2023) einzumessen.

Die Einmessung hat gemaf folgender Plandaten zu

erfolgen:

Hohensystem: HN 76 (HS150)

Koordinatensystem: ETRS 89 UTM32

Angabe der Kanaldeckel- und Sohlhdhen, Darstellung aller Zu-
und Abldufe am Schacht, mit Angabe der Materialien,
Nennweiten und Sohlhéhen.

Lieferung der Daten in digitaler Form (dwg- oder dxf-Datei).

1 psch GP

Summe Abschnitt 03.01
Vermessung , Netto: ...l

03.02 Erd- und Verbauarbeiten

Vorbemerkungen: Homogenbereiche / Entsorgung

Die nachstehenden Vorbemerkungen gelten fir alle
entsprechenden Positionen dieser Ausschreibung.

Die Beschreibung/Spezifizierung des Baugrundes ist dem
Baugrundgutachten zu enthehmen. Demnach wird der
anstehende Boden unterschieden in Abhangigkeit der
Tiefenlage der jeweiligen Schichten in die Homogenbereiche:

HB 1: nichtbindige Aufflillungen (Kiessandaufftille,
Kanalgrabenverfillung)
HB 1b: nur relevant, wenn Verifizierungsdeklaration die
Materialklassen RC-3 oder/und BM-F3 bestatigt
HB 2: bindige Erdstoffe (Kolluvialboden,
Geschiebemergel)
HB 3: gewachsene nichtbindige Erdstoffe
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

(Sande, Terrassenkiese)

Beim Baugruben-/ Rohrgrabenaushub sollte geman
Baugrundgutachten (soweit bautechnologisch machbar) eine
Separierung der aufgefiihrten Homogenbereiche
vorgenommen werden.

Die kalkulationsrelevante Aufteilung erfolgt fur verschiedene
Tiefenlagen durch den AN. Dies ist im Zuge der
Angebotskalkulation zu bertcksichtigen.

Bei Auffalligkeiten hinsichtlich moglicher
Schadstoffbelastung ist der AG zu informieren. Der

Boden ist auf ein Zwischenlager des AN zu

transportieren und zu analysieren. Eine entsprechende
Zwischenlagerflache ist bereitzustellen und
einzukalkulieren.

Die erhéhten Aufwendungen fir den Schutz und Sicherung
des Bodens wahrend der Bauphase sind in die Position
einzukalkulieren. Sie werden nicht gesondert vergiitet.

Erforderlicher anteiliger Handeinbau in Bereichen von
Einbauten (Schieberkappen, Schachte, Strallenablaufe
usw.), sowie in Anschlussbereichen, schmalen Streifen,
Zwickeln und Eckausrundungen ist im Einheitspreisen zu
berlcksichtigen und wird nicht gesondert vergtet.

Aufbruch und Wiederherstellung von
Oberflachenbefestigungen und Oberboden werden als
gesonderte Positionen vergutet.

Bodenférderung im Baustellenbereich gemaf VOB/C,

DIN 18300.

Nachfolgende Positionen fir den Erdaushub beinhalten und es
ist einzurechnen:

- Aufbrechen, aufnehmen und verladen,

- innerhalb der Baustelle zur Wiederverwendung lagern,

- Transport innerhalb der Baustelle,

- nicht wiederverwendbare Rickbau- und
Aushubmaterialien von der Baustelle abfahren und unter
Einhaltung der geltenden

abfallrechtlichen und bodenschutzrechtlichen Gesetze
sowie der untergesetzlichen Regelwerke einer
Wiederverwertung nach Wahl des AN zufiihren oder nach
den entsprechenden gesetzlichen Bestimmungen
fachgerecht entsorgen.

Erstellung der fir die Entsorgung notwendigen Dokumente
gemal den Vorgaben der geltenden Nachweisverordnung
(NachwV).

Dokumentation der Entsorgung der Rickbaumaterialien

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.02 Erd- und Verbauarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

08.04.2025 - Seite 47



Leistungsverzeichnis

(Anlieferscheine, Wiegescheine) zur Ubergabe an den AG.

Hinweis auf Mengenberechnung

Die Erdmengenberechnungen sind gefihrt flr

eine Verbaubreite von beidseitig je 15 cm, d.h.vergutet wird die
tatsachlich ausgefiihrte, maximal jedoch die lichte Breite
entsprechend der Grabenbreite nach DIN EN 1610

und DWA A 139 sowie + 30 cm.

Eventuelle Mehraufwendungen infolge vom AN gewahlten
gréReren Grabenbreiten bzw. anderen Verbausystemen
einschliefilich aller damit in Zusammenhang stehenden
Nebenarbeiten sind durch den AN in die entsprechenden
Positionen (Erd- und Verbauarbeiten) einzukalkulieren
und werden nicht gesondert vergutet.

Abrechnung:
Leitungen etc. => DN 300 sind abzuziehen

Der StraRenaufbruch einschliel3lich des unbefestigen
Unterbaus wird entsprechend LV-Positionen aus Titel
Oberflachenaufbruch vergitet.

Der Erdaushub beginnt unterhalb der ungebundenen
Tragschicht, d.h. je nach Dicke der Oberflachenbefestigung
und der ungebundenen Tragschicht ab einer Tiefe von ca. 35
cm.

03.02.0010 Aushub, T bis 1,50 m, Homogenbereich 1

Boden/Bauschutt/RC - Homogenbereich 1,

mit Materialwerten nach EBV RC-1

far Entwasserungskanale, Schachte profilgerecht ausheben,
nach Abtrag des Oberbodens bzw. der Oberflachenbefestigung

(wird gesondert vergitet),

Rohrplanum herstellen,

einschliel3lich vorbereiten/ nachverdichten der
Baugrubensohle nach erfolgtem Aushub.

Behinderung durch Verbau sowie Ver- und
Entsorgungsleitungen sind einzurechnen,

Boden seitlich lagern bzw. auf Zwischenlagerflache des AN

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.02 Erd- und Verbauarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00
03
03.02

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 3: Kanalarbeiten
Erd- und Verbauarbeiten

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03.02.0020

03.02.0030

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
transportieren und in Haufwerken lagern ,
Rohrgréaben/ Schachtbaugruben nach DIN EN 1610
und DWA A 139.
Aushubtiefe bis 1,5 m,

100 m3 EP .. GP e
Aushub, T bis 1,50 m, Homogenbereich 1b

Boden/Bauschutt/RC - Homogenbereich 1b,

mit Materialwerten nach EBV RC-3 oder/und > BM-F3

far Entwasserungskanale, Schachte profilgerecht ausheben,
nach Abtrag des Oberbodens bzw. der Oberflachenbefestigung

(wird gesondert vergltet),

Rohrplanum herstellen,

einschlieBlich vorbereiten/ nachverdichten der
Baugrubensohle nach erfolgtem Aushub.
Behinderung durch Verbau sowie Ver- und
Entsorgungsleitungen sind einzurechnen,

auf Zwischenlagerflache des AN transportieren und in
Haufwerken bis zur Deklarationsanalyse lagern ,
Rohrgraben/ Schachtbaugruben nach DIN EN 1610
und DWA A 139.

Aushubtiefe bis 1,5 m,

Aushub, T bis 6,0 m, Homogenbereich 3

Aushub fir Rohr-/Kanalgraben,
Homogenbereich 3

Boden - Homogenbereich 3,
far Entwasserungskanale, Schachte profilgerecht ausheben,
nach Abtrag des Oberbodens bzw. der Oberflachenbefestigung

(wird gesondert vergltet),

Rohrplanum herstellen,

einschlieBlich vorbereiten/ nachverdichten der
Baugrubensohle nach erfolgtem Aushub.

Behinderung durch Verbau sowie Ver- und
Entsorgungsleitungen sind einzurechnen,

Boden bis zum Wiedereinbau seitlich lagern bzw. auf
Zwischenlagerflache des AN transportieren und in Haufwerken

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.02 Erd- und Verbauarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
lagern,

Rohrgraben/ Schachtbaugruben nach DIN EN 1610
und DWA A 139.
Aushubtiefe bis 6,0 m,

2.700 m3 EP.............

Vorbemerkung Kopfloch/Baugruben

Das Herstellen von Kopfléchern/Montage-, Kleinbaugruben
muissen nach den Planen und den Angaben des Auftraggebers
oder nach Erfordernis in der vorgeschriebenen Tiefe mit
senkrechten Wanden ,einschlie3lich fachgerechtem Verbau
nach Wahl des AN und gemal statischem Erfordernis (nach
DIN 4124, Verbau ab Tiefe >= 1,25 m), wenn nicht anders
ausgeschrieben, ausgefuhrt werden.

Der Aushub erfolgt nach den tatséchlichen Langen in den
festgelegten Breiten und Tiefen ab UK Oberflachenbefestigung
einschliel3lich ungebundener/ mineralischer Tragschicht bis zur
Rohrgrabensohle.

Eventuelle Mehraufwendungen infolge vom AN gewahlten
gréReren Grabenbreiten bzw. anderen Verbausystemen
einschliefilich aller damit in Zusammenhang stehenden
Nebenarbeiten werden nicht gesondert vergutet.

Mehrbreiten infolge 6rtlicher Verhaltnisse werden nur nach
ausdrtcklicher Bestatigung durch den AG verguitet.

Einzukalkulieren sind:

Boden profilgerecht ausheben, seitlich lagern, Verbau,
Rohrgrabensohle herstellen und verdichten, lagenweise
verfullen und verdichten bis UK

Oberflachenbefestigung (deren Aufnahme und
Wiederherstellung wird gesondert vergutet).

Abtransport des ausgehobenen Bodens und Entsorgung
werden gesondert vergitet. Schachtbaugruben werden
gesondert vergiitet.

Behinderungen/ Erschwernisse durch Ver- und
Entsorgungsleitungen sind einzukalkulieren.

Die Beschreibung der Homogenbereiche nach DIN 18300
erfolgt in der Baubeschreibung bzw. dem Geotechnischen
Bericht.

Weiche und verfestigte Béden werden als Erschwernis
gesondert vergiitet.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.02 Erd- und Verbauarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

03.02.0040 Aushub Kopfloch/Baugrube, T bis 2,00 m, Homogenbereich 2

Aushub fur Kopflocher, Kleinbaugruben,
Montagebaugrube T bis 2,00 m, Homogenbereich 2

100 m3 EP oo GP o
03.02.0050 Aushub Kopfloch/Baugrube, T bis 6,00 m, Homogenbereich 3

Aushub fur Kopflécher, Kleinbaugruben
Montagebaugrube T bis 6,00 m, Homogenbereich 3

75 m3 EP o GP s

03.02.0060 Zulage, Handschachtung

Zulage zu Pos. vorher,
Handschachtung.

500 m3 EP oo, GP i
03.02.0070 Zulage fiir Bodenaushub BKL 5

Zulage fur Bodenaushub / Grundgestein
(Bk 5 nach DIN 18300 alt),
Tiefe bis 6 m.

400 m3 EP o GP s

Hinweis Fremdiiberwachung
In den Nachfolgenden Positionen wird die

Fremdiberwachung des Bodeneinbaus geregelt.
03.02.0080 Kontrollpriifung Dpr 97% als Fremdiiberwachung

Kontrollprifung fur Verdichtungsgrad Dpr 97% als
Fremdiiberwachung, auf besondere Anordnung durch den AG
im Bereich der Verflllung der Baugrubenbereiche.

10 St EP o GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.02 Erd- und Verbauarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.

03.02.0090 Rammsondierungen als Fremdiiberwachung

Rammsondierungen als Fremdiberwachung
durchfihren.

Uberpriifen der Verdichtung innerhalb der Leitungszone
durch Rammsondierungen. In der Leitungszone sind bis
1,00 m

unter Rohrsohle Rammsondierungen nach
Terminvereinbarung mit der Bauleitung und auf dessen
Weisung mit der leichten

Rammsonde nach DIN 4094, einschliel3lich der
erforderlichen Auswertung der Rammsondierungen
durchzufthren.

Pro Priftermin wird eine Rammsondierung durchgefihrt.
Die Kosten fur An- und Abfahrt sowie alle Nebenkosten
sind einzurechnen. Der Rammsondierungsbericht ist der
Bauleitung auszuhandigen.

10 St EP..........

03.02.0100 Statische Lastplattendruckversuche als Fremdiiberwachung

Statische Lastplattendruckversuche als Fremdiberwachung
durchfiihren. Statische Lastplattendruckversuche nach
Angabe der Bautberwachung im Bereich der Kanalbaugrube
nach den Vorschriften der ZTVA-StB, ZTV-E-StB (in den
aktuellen Fassungen) und DIN EN 1610 auf OK Planum
einschlieBlich der erforderlichen Auswertung der
Lastplattendruckversuche im Beisein des AG oder dessen
Bevollmachtigten durchfihren.

Die Versuche mussen die Verformungsmodule nach ZTV-E
einhalten. Werden diese geforderten Werte beim ersten
Versuch nicht erreicht, hat der AN die
Verdichtungsarbeiten auf eigene Kosten bis zur

Erreichung der Werte weiterzufiihren. Die dann noch
erforderlichen Versuche bis zur Erreichung der

geforderten Werte gehen ebenfalls zu Lasten des AN.
Einzukalkulieren ist die Gestellung aller

erforderlichen Technik und Baumaschinen. Der

Prufbericht ist dem AG in analoger und digitaler Form
einschlieBlich MeRplan auszuhandigen.

Mit Angebotsabgabe hat der AN das Verfahren der
Verdichtung anzugeben, mit dem die Forderungen der
ZTV-E, Anhang 3, erreicht werden sollen.

Zur Beachtung;

Die erforderliche Eigenliberwachung nach ZTV-E ist in

die EP der Erdarbeiten einzukalkulieren und wird nicht

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.02 Erd- und Verbauarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.
gesondert verguitet. Die Ergebnisse sind den AG
unaufgefordert vorzulegen.
10 St EP .. (]
03.02.0110 Dynamische Lastplattendruckversuche als Fremdiiberwachung

Dynamische Lastplattendruckversuche als
Fremdliberwachung durchfiihren

Dynamische Lastplattendruckversuche nach Angabe der
Bauuberwachung im Bereich der Kanalbaugrube nach den
Vorschriften der ZTVA-StB, ZTV-E-StB (in den aktuellen
Fassungen) und DIN EN 1610 auf Grabensohle, OK
Einbettung und je angefangenen m Rohrgrabenverfillung
einschlieBlich der erforderlichen Auswertung der
Lastplattendruckversuche im Beisein des AG oder dessen
Bevollmachtigten durchzufihren.

Die Versuche missen die Verformungsmodule nach ZTV-E
einhalten. Werden diese geforderten Werte beim ersten
Versuch nicht erreicht, hat der AN die
Verdichtungsarbeiten auf eigene Kosten bis zur

Erreichung der Werte weiterzufiihren. Die dann noch
erforderlichen Versuche bis zur Erreichung der

geforderten Werte gehen ebenfalls zu Lasten des AN.
Einzukalkulieren ist die Gestellung aller

erforderlichen Technik.

Der Prifbericht ist dem AG in analoger und digitaler

Form einschlieBlich MefRplan auszuhandigen. Mit
Angebotsabgabe hat der AN das Verfahren der Verdichtung
anzugeben, mit dem die Forderungen der ZTV-E, Anhang 3,
erreicht werden sollen.

Zur Beachtung:

Die erforderliche Eigenliberwachung nach ZTV-E ist in

die EP der Erdarbeiten einzukalkulieren und wird nicht
gesondert verguitet. Die Ergebnisse sind den AG
unaufgefordert vorzulegen.

Bodenabfuhr, Lieferung, Einbau, Verbau

Vorbemerkung Entsorgung Bodenaushub - EBV

Der gemaR EBV getrennt gelagert, nicht einbaufahige Aushub
oder Verdrangungsboden, ist zu laden, abzufahren und
fachgerecht zu entsorgen.

Mehrkostenflir das separate Aufnehmen und Transportieren
der Aushubmassen werden nicht gesondert vergltet und sind in

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00
03
03.02

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 3: Kanalarbeiten
Erd- und Verbauarbeiten

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

03.02.0120

03.02.0130

03.02.0140

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

die Eiheitspreise einzukalkulieren.
Als Nachweis fur abgefahrenen oder angelieferten

Bodenaushub sind dem AG die Nachweise zu libergeben.

Nicht einbaufdahigen Aushub/Verdrangungsboden abfahren, entsorgen

Nicht einbaufahiges Aushubmaterial Boden/Bauschutt und
Verdrangungsboden bis BM-F3/RC-3 nach EBV
Ersatzbaustoffverordnung, der keiner Verwertung zugeftihrt
werden kann, von der Bodenlagerflache Baustelle/Zwischlager
des AN aufnehmen, abfahren und einer Wiederverwertung
nach Wahl des AN zuflihren oder nach den entsprechenden
gesetzlichen Bestimmungen fachgerecht entsorgen.

Inkl. aller erforderlicher Genehmigungen und
Entsorgungsnachweise nach den zzt. gultigen Gesetzen und
Verordnungen sowie aller Gebuhren.

und entsorgen.

Boden > BM-F3 verwerten, Zulage

Boden mit Materialwerten nach EBV > BM-3 vom
Zwischenlager des AN aufnehmen, transportieren und nach
Wahl des AN verwerten oder nach den entsprechenden
gesetzlichen Bestimmungen fachgerecht entsorgen
(Deponieklasse DK 1).

Inkl. aller erforderlicher Genehmigungen und
Entsorgungsnachweise nach den zzt. gliltigen Gesetzen und
Verordnungen sowie aller Gebuhren.

Als Zulage zu Position vorher.

50 m3 EP o

Bettungsschicht Rohrleitungszone, Sand 0/4

Fullmaterial - Sand 0/4 gemaf EBV als Mineralischer
Ersatzbaustoff der Materialklasse BM-0, BM-0* oder BM-FO*
liefern und gemaf DIN 19630 profilgerecht, lagenweise in
Rohrgraben (Auflager,Hinterflillung, Abdeckung) einbauen und
verdichten,

Schichtdicke nach ATV - A 139

Verdichtungsgrad DPr min. 97 %, .

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00
03
03.02

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 3: Kanalarbeiten
Erd- und Verbauarbeiten

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03.02.0150

03.02.0160

03.02.0170

Boden/RC - Baustoff laden, transportieren, einbauen, T bis 5,5 m

Lieferung von ausreichend verdichtungsfahigem
Boden/RC-Baustoff (BM-FO bis BM-F3 / RC-1 bis RC-3) mit
Materialwerten gemaf EBV zur Baustelle,

zum Einbau in Leitungsgraben und

Baugruben der Revisionsschachte,

bis zur Unterkante der Oberflachenbefestigung,
profilgerecht einbauen und lagenweise verdichten,
Verdichtungsgrad DPr 97%, gemaf ZTVE und ZTVT,
Behinderung durch Verbau ist einzurechnen,

Einbautiefe bis 6,0 m.

2.300 m3 EP ..o

Aushub, T bis 2,0 m, Homogenbereich 2

Boden - Homogenbereich 2,
fur Entwasserungskanale, Schachte profilgerecht ausheben,
nach Abtrag des Oberbodens bzw. der Oberflachenbefestigung

(wird gesondert vergltet),

Rohrplanum herstellen,

einschliel3lich vorbereiten/ nachverdichten der
Baugrubensohle nach erfolgtem Aushub.
Behinderung durch Verbau sowie Ver- und
Entsorgungsleitungen sind einzurechnen,

Boden seitlich lagern bzw. auf Zwischenlagerflache des AN
transportieren und in Haufwerken lagern ,
Rohrgréaben/ Schachtbaugruben nach DIN EN 1610
und DWA A 139.

Aushubtiefe bis 2,0 m,

Aufschotterung Kanalgraben

Aufschotterung der Kanalgraben, Schachtbaugruben

zur Schaffung der Befahrbarkeit unmittelbar nach
Uberschittung der Kanale,

Material: (Recycling-Material/ Feinschotter/ Splitt/ Brechsand)
als Frostschutz- bzw. Tragschicht,

- jedoch: GroBtkorn max. 32 mm,

- Abdeckung mit 5 cm Steinsand 0/8.

- Gesamtschichtdicke: bis 60cm,

Einbau bis Oberkante des alten StraRenaufbaus,

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.02 Erd- und Verbauarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Material vorhalten, instandhalten, d.h. Auffillen/ Verdichten
ausgefahrener Bereiche sowie

Bewasserung (bei starker Staubentwicklung),

Uber die erforderliche Dauer innerhalb der Baumalinahme.

Ruckbau: Aufnehmen, Transport (Transportentfernung nach
Verbringungsort nach Wahl des AN ist einzukalkulieren)
entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen auf Nachweis
fachgerecht entsorgen bzw. einer Wiederverwertung zufihren,
einschliel3lich sdmtlicher eventuell anfallender Gebihren.

1.000 m2 EP GP

Vorbemerkung Hindernisse im Baugrund, Leitungssicherung

als zusatzliche Vergutung zu den Aushubpositionen
Kanalgraben bzw. Aushub Baugruben.

Hindernis:

Hindernis im Boden abbrechen, aufnehmen, laden und zur
Verwendung des AN abfahren.

Entsorgung entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen.

Abrechnung: nach Rauminhalt
Freigelegte Leitungen/ Kabel aufhangen/ unterstiitzen:

Kreuzung Leitung und Kabel, Kabelbiindel (gilt auch fur
nebeneinander liegende Kabel) mit oder ohne Schutzrohr oder
Formsteinen sichern wahrend der Bauphase, Lange der
Einzelabschnitte 1 bis 5 m einschl. Wiederherstellung von
Auflagern und Schutzschichten .

Parallel zur Trasse / Baugrube Leitung, Kabel und
Kabelblndel mit oder ohne Schutzrohr oder Formsteinen
sichern wahrend der Bauphase, entsprechend den
Bestimmungen des jeweiligen Medientragers.

Abrechnung:
nach Ifm gesicherter Kabel- bzw. Kabelbiindel/ Leitungslange,
quer und langs im Graben.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.02 Erd- und Verbauarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.

03.02.0180 Ziegel-Mauerwerk im Bod. abbrechen

Hindernis aus Ziegel-Mauerwerk im Baugrund
abbrechen mittels Hand- und/oder Baggerschachtung,
das Abbruchmaterial ist durch den AN

entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen zu

entsorgen.
5m3 EP GP
03.02.0190 Beton im Boden abbrechen
wie Pos. vorher, jedoch: Beton.
5m3 EP GP oo,
03.02.0200 Stahlbeton im Boden abbrechen
wie Pos. vorher, jedoch: Stahlbeton.
5m3 EP GP

03.02.0210 Leitung/Kanal sichern, bis DN 200

Sicherung einer parallel liegenden Versorgungsleitung
aus Gusseisen, Stahl, PE, Asbestzement,

in Betrieb (unter Druck),

bis DN 200,

einschl. der Erschwernisse bei Erd- und
Verbauarbeiten,

entsprechend den Bestimmungen des jeweiligen
Medientragers.

Freigelegte Leitung/Kanal aufhangen/unterstitzen,
einschlieBlich Herstellen Sandbettung bei Verfillung
des Rohrgrabens, je 10 cm Auflager und Deckschicht.

100 m EP o GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.02 Erd- und Verbauarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
03.02.0220 Kabel, Kabelbiindel sichern, bis 0,2 m2
Leistung wie in Pos. vorher beschrieben, jedoch:
Kabel sowie Kabelblndel, Querschnitt bis 0,2 m2.
Mehrere nebeneinander liegende Kabel auf bis zu 0,50 m
Breite werden als 1 Stlick berechnet.
50 m EP .. GP e
03.02.0230 Kabel, Kabelbiindel sichern, > 0,2 m2
Leistung wie in Pos. vorher beschrieben, jedoch:
Kabel sowie Kabelblindel, Querschnitt Gber 0,2 m2.
50 m EP .. GP e
03.02.0240 Sichern Kreuzung, bis DN 200 (DL)
Kreuzung Versorgungsleitung
aus Gusseisen, Stahl, PE, Asbestzement,
in Betrieb (unter Druck),
bis DN 200
sichern wahrend der Bauphase,
Lange des Einzelabschnittes bis 5 m,
einschl. der Erschwernisse bei Erd- und
Verbauarbeiten,
entsprechend den Bestimmungen des jeweiligen
Medientragers,
einschlieBlich Herstellen Sandbettung bei Verfillung
des Rohrgrabens, je 10 cm Auflager und Deckschicht.
20 St EP .. GP e
03.02.0250 Sichern Kreuzung, bis DN 200 (drucklos)

Leistung wie in Pos. vorher beschrieben, jedoch:
Entsorgungsleitung (drucklos),
Stz, B/StB, Kunststoff, bis DN 200.

10 St EP o GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.02 Erd- und Verbauarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
03.02.0260 Sichern Kabelkreuzung, in Betrieb
Leistung wie in Pos. vorher beschrieben,
jedoch:Kabelkreuzung aus Erdkabeln bis 15 kV,
Stadtbeleuchtungskabeln bis 1 kV, Telekom- Kabeln,
Lichtsignalkabel, Antennenkabel, in Betrieb.
15 St EP GP oo,
03.02.0270 Abfangung Schutzrohre
Leistung wie in Pos. vorher beschrieben,
im Schutzrohr, dass Schutzrohr ist vor Beschadigung zu
schitzen, Beschadigungen gehen zu Lasten des AN.
15 St EP GP
Hinweis Suchschlitze
Die Ortung von Leitungsbestand hat vor dem Aushub bzw.
wahrend der Grabenerstellung in Handschachtung zu
erfolgen.
Zur Uberpriifung der Trassenfiihrung werden Suchschlitze
gesondert vergutet. Diese werden durch die BOL/ den AG
angeordnet.
03.02.0280 Suchschlitze bis T 4,0 m
Herstellen von Suchschlitzen
per Hand und/oder in Baggerschachtung
zur Ortung im Baugrund vorhandener
Leitungen, Kabel und Anlagen,
Breite bis 1,0 m, Aushubtiefe bis 4,0 m,
Einzellangen bis 4 m,
Boden siehe Vorbemerkungen (Bodenklassen alt 2 bis 5),
Leitungen einmessen,
einschliellich lagenweiser Verfillung
und Verdichtung sowie provisorische
Oberflachenwiederherstellung (diverse Belage).
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

Nach Anordnung durch AG bzw. BOL, zur Uberpriifung der
geplanten Kanaltrasse im Vorfeld der Verlegung des
Hauptkanals bzw. der Anschlusskanale.

Verbauarbeiten

03.02.0290 Verbau Kanalgraben, T bis 6,0 m

Verbau fir Graben und Baugruben nach DIN 4124,
erschitterungsfrei herstellen,

z.B. mittels Dielenkammerverbau,

inkl. mehrmaliges Um- / Aussteifen,

Verbautiefe bis 6,0 m,

Sohlenbreite zwischen den Bekleidungen bis 3,0 m.

zu erwartende Bodenarten Klasse 2 bis 5 DIN 18 300.
Sicherung der angrenzenden Bebauung, nach Wahl des AN.
Verbau wieder beseitigen.

Abgerechnet wird von der vorgeschriebenen Oberkante
des Verbaues bis Baugrubensohle.

Liefern, Herstellen, Beseitigen,

einschlieBlich aller notwendigen Gerate,

einschlie3lich der statischen Berechnung,

soweit nach DIN 4124 erforderlich,

Erschwernisse durch querende Leitungen und
Seitenzulaufe sind einzukalkulieren (SondermalRnahmen
wie waagerechter/ senkrechter Verbau mittels
Holzbretter/ Kanthdlzern etc. bzw. Kanaldielen).

03.02.0300 Verbau Kanalgraben, T bis 4,0 m

Leistung wie vorher beschrieben, jedoch:

Verbausystem Verbauplatten,

Verbautiefe bis ca. 4,00 m,

Sohlenbreite zwischen den Bekleidungen bis 3,0 m.
Sicherung der angrenzenden Bebauung, nach Wahl des AN,
zu erwartende Bodenarten Klasse 2 bis 5 DIN 18 300.
Verbau wieder beseitigen.

Abgerechnet wird von der vorgeschriebenen Oberkante

des Verbaues bis Baugrubensohle.

- Fortsetzung auf nachster Seite -

2.850 m2 EP...........

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.02 Erd- und Verbauarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.02 Erd- und Verbauarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Liefern, Herstellen, Beseitigen,
einschlief3lich aller notwendigen Geréate,
einschlieBlich der gepriften statischen Berechnung,
soweit nach DIN 4124 erforderlich.
1.350 m2 EP GP e
Summe Abschnitt 03.02
Erd- und Verbauarbeiten , Netto: ...
03.03 Hauptkanale
Riickbau bestehender Kanile
03.03.0010 Abbruch von Abwasserkandlen bis DN 600
Abbruch bestehender Abwasserkanale
Stz/ B/ K bis DN 600,
im Verlauf der Trasse,
getrennte Lagerung und Entsorgung vom Aushub,
Abbruchmaterial ist vom AN entsprechend
den gesetzlichen Bestimmungen ordnungsgemaf
zu entsorgen.
Tiefe bis 5,0 m,
Erdarbeiten werden gesondert vergutet
480 m EP .. GP e
03.03.0020 Riickbau Anschluss StraBenentwasserung
Ruckbau Anschluss Stralenentwasserung bis DN 200
Anschlussleitungen, die bestehen bleiben, soweit
erforderlich abdichten. Aufbruch-und Erdarbeiten ausfiihren.
Samtliche Stoffe und Aushub der Verwertung nach Wahl
des AN zufihren.
22 St EP ... GP oo
Riickbau bestehender Schiachte
Vorbemerkung
Abbruch vorhandener Schachte, nach
Technologie des AN,
Schacht aus Beton/ Stahlbeton/ Mauerwerk.
Abbruch kompletter Schacht:
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.03 Hauptkanale

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Schacht komplett einschlieRlich Schachtabdeckung
abbrechen.
Verflllung erfolgt im Titel Erd- und Verbauarbeiten.

Abrechnung:
nach Schachttiefe, Tiefe = Deckeloberkante - Rohrsohle

Die Abbruchmaterialien sind einschlielich der
Schachtabdeckung entsprechend den gesetzlichen
Bestimmungen einer fachgerechten Entsorgung nach Wahl
des AN zufuhren.

03.03.0030 Riickbau bestehender Schachte

Ruckbau bestehender Schachte,

Material Mauerwerk/Beton/Stahlbeton,

bis DN 1000,

Ruckbautiefe bis 4,0 m unter OKG,

einschliel3lich erforderlicher Erd- und Verbauarbeiten,
Abbruchmaterial ist durch den AN entsprechend den
gesetzlichen Bestimmungen ordnungsgemaf zu entsorgen.

10 St EP o GP s

Neubau/Erneuerung Hauptkanale (MW)

Hinweis Steinzeugrohre

Es kommen nur innen glasierte Steinzeug-Muffenrohre zur
Verbesserung der hydraulischen Leistungsfahigkeit und zur
Vermeidung von Ablagerungen zur Anwendung.

Hinweis zu den Rohr- und Schachtstatiken

Die statischen Nachweise fur alle Rohrmaterialien und
Einbaubedingungen sowie der Auftriebsnachweise sind vor
Baubeginn unaufgefordert vorzulegen.

Die statischen Berechnungen sind in die

Rohr- und Schachtpositionen einzukalkulieren und

werden nicht gesondert vergiitet.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.03 Hauptkanale

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Fir Bauteile (Kanéle und Schachte) im offentlichen
StralRenbereich sind geprufte statische Berechnungen
entsprechen der Einbaubedingungen (siehe auch Lageplane
der Leistungsbeschreibung) zu erbringen.

Hinweis zu TV-Inspektionen

TV-Inspektionen im Rahmen der Eigeniberwachung zur
Gutesicherung des AN sind in die Kanalbaupositionen
einzukalkulieren und werden nicht gesondert verguitet.

03.03.0040 Kanal Steinzeug DN 250

Abwasserkanal DIN EN 1610 aus Steinzeugrohren

DIN EN 295,

DN 250,

Tragfahigkeitsklasse entsprechend statischer Berechnung,
Verbindungssystem C, mit Steckmuffe K,

Bettung Typ I, Auflager aus nichtbindigem Boden,

fur Rohre ohne Full gemaf DIN EN 1610 und DWA-A 139,
Auflagerwinkel entsprechend Rohrstatik, fachgerecht einbauen,
in vorhandenem Graben mit Verbau und Aussteifungen.

Grabentiefe (GOK bis Rohrgrabensohle) bis ca. 3,50 m
100 m EP o GP
03.03.0050 Gelenk Zulage DN 250 GZ

Gelenk aus Steinzeug als Zulage, GZ DN 250.

2 St EP o GP s
03.03.0060 Gelenk Zulage DN 250 GA

Gelenk aus Steinzeug als Zulage, GA DN 250.

2 St EP GP i
03.03.0070 Passstiick DN 250 Zulage

Passstlick aus Steinzeug als Zulage, DN 250.

2 St EP o GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.03 Hauptkanale
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
03.03.0080 Manschettendichtung DN 250
Manschettendichtung fir die Verbindung von
Rohrspitzenden von Abwasserrohren nach DIN EN 295-4,
mit profiliertem Stitzkorper aus Edelstahl und
umlaufende Spannbander nach DIN EN 10 088-2.
fur alle Materialien fachgerecht einbauen.
Manschettentyp: Typ 2B
DN 250 Stz,
einschl. notwendiger Rohrschnitte
2 St EP o GP
03.03.0090 Kanal Steinzeug DN 400
Abwasserkanal DIN EN 1610 aus Steinzeugrohren
DIN EN 295,
DN 400,
Tragfahigkeitsklasse entsprechend statischer Berechnung,
Verbindungssystem C, mit Steckmuffe,
Bettung Typ |, Auflager aus nichtbindigem Boden,
far Rohre ohne Ful® gemaf DIN EN 1610 und DWA-A 139,
Auflagerwinkel entsprechend Rohrstatik, fachgerecht einbauen,
in vorhandenem Graben mit Verbau und Aussteifungen.
geringste Uberdeckung ca. 3,5 m,
Grabentiefe (GOK bis Rohrgrabensohle) bis ca. 5,00 m
100 m EP GP oo,
03.03.0100 Gelenk Zulage DN 400 GZ
Gelenk aus Steinzeug als Zulage, GZ DN 400.
2 St EP o GP
03.03.0110 Gelenk Zulage DN 400 GA

Gelenk aus Steinzeug als Zulage, GA DN 400.

2 St EP o GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00
03
03.03

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 3: Kanalarbeiten
Hauptkanale

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03.03.0120

03.03.0130

03.03.0140

03.03.0150

Passstiick DN 400 Zulage

Passstlick aus Steinzeug als Zulage, DN 400

2 St EP ..o

Manschettendichtung DN 400

Manschettendichtung fir die Verbindung von
Rohrspitzenden von Abwasserrohren nach DIN EN 295-4,
mit profiliertem Stitzkorper aus Edelstahl und
umlaufende Spannbander nach DIN EN 10 088-2.

fur alle Materialien fachgerecht einbauen.
Manschettentyp: Typ 2B

DN 400 Stz,

einschl. notwendiger Rohrschnitte.

2 St EP ..o

Kanal Steinzeug DN 600

Abwasserkanal DIN EN 1610 aus Steinzeugrohren

DIN EN 295,

DN 600,

Tragfahigkeitsklasse entsprechend statischer Berechnung,
Verbindungssystem C, mit Steckmuffe,

Bettung Typ I, Auflager aus nichtbindigem Boden,

fur Rohre ohne Full gemaf DIN EN 1610 und DWA-A 139,
Auflagerwinkel entsprechend Rohrstatik, fachgerecht einbauen,
in vorhandenem Graben mit Verbau und Aussteifungen.
geringste Uberdeckung ca. 4,5 m,

Grabentiefe (GOK bis Rohrgrabensohle) bis 5,50 m

280 m EP ..o

Gelenk Zulage DN 600 GZ

Gelenk aus Steinzeug als Zulage, GZ DN 600.

6 St EP ..o

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.03 Hauptkanale

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.

03.03.0160 Gelenk Zulage DN 600 GA

Gelenk aus Steinzeug als Zulage, GA DN 600.

6 St EP oo GP oo,
03.03.0170 Passstiick DN 600 als Zulage

Passstlick aus Steinzeug als Zulage, DN 600.

6 St EP oo GP o
03.03.0180 Manschettendichtung DN 600

Manschettendichtung fir die Verbindung von
Rohrspitzenden von Abwasserrohren nach DIN EN 295-4,
mit profiliertem Stitzkérper aus Edelstahl und
umlaufende Spannbander nach DIN EN 10 088-2.

fur alle Materialien fachgerecht einbauen.
Manschettentyp: Typ 2B

DN 600 Stz,

einschl. notwendiger Rohrschnitte.

6 St EP o GP i
03.03.0190 Anbindung an Altbestand DN 250

Anbindung von neuen Hauptkanalen an den Altbestand
Kanal Stz DN 250, Rohrschnitte herstellen, Material
entsorgen, Einbau eines Passstickes Stz DN 250,

inkl. 2 Manschettendichtungen Typ 2B fur DN 250

nach DIN EN 295,

mit Ausgleichsringen flr unterschiedliche Wandstarken,

einschliel3lich Sandbett und ordnungsgemafier
Verdichtung.

18t EP o GP
03.03.0200 Anbindung an Altbestand DN 300
Anbindung von neuen Hauptkanalen an den Altbestand

Kanal Stz DN 300, Rohrschnitte herstellen, Material

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.03 Hauptkanale
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
entsorgen, Einbau eines Passstlickes Stz DN 300,
inkl. 2 Manschettendichtungen Typ 2B fur DN 300
nach DIN EN 295,
mit Ausgleichsringen fur unterschiedliche Wandstarken,
einschlieRlich Sandbett und ordnungsgemaler
Verdichtung.
1 St EP GP oo,
03.03.0210 Anbindung an Altbestand DN 400
Anbindung von neuen Hauptkanalen an den Altbestand
Kanal Stz DN 400, Rohrschnitte herstellen, Material
entsorgen, Einbau eines Passstlickes Stz DN 400,
inkl. 2 Manschettendichtungen Typ 2B fur DN 400
nach DIN EN 295,
mit Ausgleichsringen fur unterschiedliche Wandstarken,
einschlieRlich Sandbett und ordnungsgemaler
Verdichtung.
18t EP GP
Anbindung StraRenentwésserung
03.03.0220 Anschlussleitungen Straenabldufe
Anschlussleitung nach DIN EN 1610
aus Rohren aus PVC-U, SN 8 (nach DIN EN 1401, DIN 8061
und DIN V 19534), mit Steckmuffenverbindung,
DN 150 (OD 160),
fur die Abflihrung von Regenwasser (Strallenentwasserung)
Auflager in nichtbindigem Boden,
Auflagerwinkel 180°,
Tiefe Kanalsohle bis 4,5 m.
100 m EP o GP
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.03 Hauptkanale
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
03.03.0230 Bogen Zulage bis 45 Grad DN 150
Bogen aus PVC-U als Zulage,
bis 45 Grad,
DN 150 (OD 160).
70 St EP GP e,
03.03.0240 Uberschiebmuffe Zulage DN 150
Uberschiebmuffe aus PVC-U als Zulage,
DN 150 (OD 160),
einschl. Rohrschnitte herstellen, Material entsorgen, Einbau
eines Passstuckes,
25 St EP GP
03.03.0250 Anbindung StraBenablaufe an Stz DN 250
Anbindung Strallenentwasserung (Bestand) an
den Hauptkanal.
Zentrisches Anbohren mit Kernbohrgerat, Bohrung fir
Anbohrstutzen mit integriertem Kugelgelenk bis DN 200
an Kanal Stz DN 250, einschlieRlich entfernen und entsorgen
des Bohrkerns.
Die Umbindung erfolgt in Abstimmung mit dem AG.
4 St EP o GP
03.03.0260 Anbindung StraBenabldufe an Stz DN 400

Anbindung Strallenentwasserung (Bestand) an

den Hauptkanal bzw. Schacht.

Zentrisches Anbohren mit Kernbohrgerat, Bohrung fur
Anbohrstutzen mit integriertem Kugelgelenk bis DN 200

an Kanal Stz DN 400, einschlieRlich entfernen und entsorgen
des Bohrkerns.

Die Umbindung erfolgt in Abstimmung mit dem AG.

4 St EP o GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.03 Hauptkanale

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

03.03.0270 Anbindung StraBenabldufe an Stz DN 600

Anbindung Strallenentwasserung (Bestand) an

den Hauptkanal bzw. Schacht.

Zentrisches Anbohren mit Kernbohrgerat, Bohrung fur
Anbohrstutzen mit integriertem Kugelgelenk bis DN 200

an Kanal Stz DN 600, einschlieRlich entfernen und entsorgen
des Bohrkerns.

Die Umbindung erfolgt in Abstimmung mit dem AG.

15 St EP o, GP i
03.03.0280 Zulage Anschluss bis DN 150 fiir SE an Schacht B

Herstellen einer dichten Schachtanbindung fir
Strallenentwasserung (PVC-U) und provisorisch verschlieRen
mittels Endkappe DN 150 bis zum Anschluss der geplanten
Strallenentwasserung.

3 st EP o GP s

03.03.0290 Einmessen der Abzweige

Die hergestellten Abzweige auf Kanale und Schachte sind lage-
und héhengenau einzumessen und dem AG digital in
dxf-Koordinaten und Handskizzen zu Gbergeben.

15 St EP o GP

Summe Abschnitt 03.03
Hauptkanale , Netto: ...

03.04 Schéchte

Vorbemerkung

Alle Qualitats-Nachweise fur Materialien und Produkte
sind vom AN rechtzeitig vor seiner Bestellung beim AG
zur Prifung und Freigabe einzureichen.

Eine Bestellung des AN vor der Freigabe durch den AG
erfolgt auf Risiko des AN.
Mogliche Folgekosten gehen zu seinen Lasten.

Die folgenden Positionen beschreiben die Leistungen,

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00
03
03.04

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 3: Kanalarbeiten
Schachte

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

03.04.0010

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

die im Zusammenhang mit dem Neubau von
Schéachten erforderlich werden.

In die Positionen sind weiterhin einzurechnen:
geprufter statischer Nachweis der verwendeten Schachte.

Schacht MW- Kanal, rund, DN 1000, T bis 5,50 m

Schacht, rund aus Beton- und Stahlbetonfertigteilen

nach DIN EN 1917 mit DIN V 4034- T1,

mit Konus 1000/625,

Typ 2 unter Verwendung von HS-Zement,

integrierte Dichtung aus Elastomeren,

DIN 4060 Teil 1 als Kompressionsdichtung, Dichtringe
werkseitig fest eingebaut, gleichmaRige Lastlibertragung durch
mit gelieferten Lastlbertragungsring.

Steigeisen fur zweildufige Steigeisengange nach

DIN 1212-D aus GuReisen mit profiliertem Auftritt,
Einstieghulsen rund (Fabrikat Huber oder glw.) oder
Schachtabdeckung mit integrierten Aufnahmebuchsen fir
Einstieghilfen

Steigmal 250 mm,

Abstand zwischen Auftritt und unterem Steigeisen: min. 250
mm, max. 500 mm,

Abstand zwischen Schachtoberkante und oberstem Steigeisen:
i. d. R. 500 mm, max. 650 mm,

Gerinne und Auftritt aus Kanalklinkern gemaf DIN 4051 in
Scheitelhdhe,

liefern und fachgerecht einbauen

incl. dauerelastischer VerschluRR der
Schachtwandungsanschlisse,

gelenkige Rohreinbindungen,

AnschluBstiicke werden gesondert vergiitet,

grofltes Rohr DN 600,

max. 2 zusatzliche Zulaufe.

Auf Sauberkeitsschicht Sauberkeitsschicht

Beton C 8/10, d=15 cm einbauen,

Ausgleichsringe und Abdeckung werden gesondert
vergltet.

Tiefe bis 5,50 m

10 St EP o

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
03
03.04

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 3: Kanalarbeiten
Schachte

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03.04.0020

03.04.0030

03.04.0040

03.04.0050

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Schachtabdeckung Klasse D 400

Schachtabdeckung BEGU nach DIN EN 124 in Verbindung
mit DIN 19584, Rahmen rund aus Gusseisen

mit Beton, Deckel rund aus Gusseisen mit Beton,

lichte Weite: 625 mm, Klasse D 400,

mit dampfender Einlage im Rahmen bzw. Deckel,

mit Laftungs6ffnungen und Schmutzfang schwere
Ausfihrung aus Stahl verzinkt, mit doppelt dampfender
Einlage, liefern und héhen- und

fachgerecht nach Herstellerangaben einbauen.

10 St EP o GP s
Auflagering DN 625

Hoéhenausgleich zur Anpassung der Schachtabdeckung an
die vorhandene Gelandeoberflache,

Auflageringe AR-V, 625 mm,

Beton- und Stahlbetonfertigteil nach DIN EN 1917

und DIN V 4034-1, Typ 2

Hoéhenausgleich bis ca. 15 cm, max. 2 Ausgleichsringe
verwenden, liefern und verlegen.

Provisorische Abdeckung von Schichten

Provisorische Abdeckung von Schachten
nach Fertigstellung der Schachte bis zum Schachtkonus.
mittels Stahlplatten fur Verkehrsbelastung SLW 60.

Nach Fertigstellung fur die gesamte Dauer der
Baumalinahme, nach Beendigung der Baumalnahme ist die
provisorische Abdeckung in Abstimmung mit dem AN
StraRenbauarbeiten zu entfernen.

Anschluss bis DN 400 an Schacht B

Kernbohrungen fir nachtragliche Anschlisse auf Schachte.
alle Materialien, bis DN 400 an Schacht aus Beton- und
Stahlbetonfertigteilen,

Wanddicke bis 25 cm.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.04 Schachte
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
EinschlieRlich Entnahme und
fachgerechte Entsorgung des Abbruchmaterials
entsprechend der gesetzlichen Bestimmungen auf
Nachweis.
inkl. fachgerechte Herstellung von Ringraumdichtungen
z.B. System Link-Seal oder gleichwertiger Art,
(bestandig gegeniiber kommunalem Abwasser,
druckwasserdicht bis 1 bar).
3 St EP GP
Schacht 310 21030 (Rosa-Luxemburg-Strafle)
Aus- und Neubau des Gerinnes und
Auftritt im vorhandenen Schacht DN 1500,
gréltes Anschlussrohr DN 600,
einschliel3lich Herstellung des Auftrittes (Klinker),
Auftritt gleich Scheitel Hauptkanal,
03.04.0060 Umbau Gerinne/ Auftritt
Umbau Gerinne und Auftritt
im Schacht 310 21030, DN 1500,
einschlieRlich Entsorgung der Materialien.
Herstellung eines fachgerechten
Gerinnes aus Beton C 12/15 (Grundkorper)
sowie des Auftrittes aus Zementestrich ZE 20 DIN 18560 unter
Verwendung hochsulfatbestandiger Zemente,
Auftritt in Scheitelhéhe (DN 600) aus Kanalklinkern DIN 4051
durchgangige Ausbildung des
Gerinnes beginnend mit Sohle Zulauf (keine Sohlspriinge);
inkl. Reinigung.
1 St EP GP oo,
03.04.0070 Kernbohrung fiir Anschluss DN 600 Stz
Kernbohrung (auf Sohlhdhe)
fur den nachtraglichen Anschluss einer
Haltung DN 600 Stz,
an einen Schacht aus Beton- und Stahlbetonfertigteilen,
DN 1500, Wanddicke bis 25 cm,
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00
03
03.04

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 3: Kanalarbeiten
Schachte

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03.04.0080

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
einschlief3lich Entnahme und
fachgerechte Entsorgung des Abbruchmaterials
entsprechend der gesetzlichen Bestimmungen auf
Nachweis.

1 St ] (€] =
VerschlieBen Schachtwand - Mauerwerk

Einbau des Zulaufgelenkstlickes Stz DN 600

in bestehenden Schacht (21030, Rosa-Luxemb.-Str.)
Schachtwand mit Klinkermauerwerk, Kanalklinkern DIN 4051,
SFK20, in MG lll, Fugen mit MG IlI fillen und schlief3en,
Glatten der Oberflache, Aulzen- und Innenputz P Il DIN
18550,

Dicke bis 2 cm, sowie Voranstrich und 2 Deckanstriche aus
Bitumenemulsion gegen nichtdriickendes Wasser nach

DIN 18195, Wandstarke s= 24 mm.

1St EP GP

Vortext auBenliegender Untersturz

Herstellen eines aul3enliegenden Untersturzes mittels
Kernbohrungen bei Sohlhéhenunterschied zwischen
Auftrittshéhe und Anschlussleitung Uber 0,60 m.

Ausbildung des aulRenliegenden Untersturzes fur
Hauptsammler bestehend aus:

Kernbohrung im Hauptkanal aus Stz DN250 und DN 400,
Untersturz aus Stz DN250, gedreht entgegen FlieRrichtung,
und Kernbohrungen am Schacht.

Untersturz bestehend aus:

oberer Zulauf Stz DN 250, DN 400 mit Gelenkstlck GE,
unterer Zulauf Stz DN 250 mit Gelenkstiick GZ,

Stz- Rohre und Passstlicke mit Muffe,
Manschettendichtung, DN 250, DN 400

3 Stz-Bbgen 45Grad, DN 250.

Jeweils mit gelenkiger Rohreinbindung, Gerinnefiihrung
nach den Grundsatzen des ATV-DVWK-A 157,
einschlie3lich im Einlaufbereich des auf3enliegenden
Untersturzes Beton C 8/10 liefern, einbringen und
verdichten.

Kernbohrung im Hauptkanal:
Zentrisches Anbohren mit Kernbohrgerat,

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.04 Schachte

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Bohrung fiir Anschluss DN 250, DN 400,

am Kanal, einschlie3lich Entfernen und Entsorgen des
Bohrkerns,

keramisches Anschlusselement DN 250, DN 400

nach DIN EN 295-4 aus Feinsteinzeug mit vollflachiger
Elastomerdichtung mit Dichtlippe, einsetzen und anschliel3en,
einschlief3lich Material,

inkl. fachgerechte Herstellung der Ringraumdichtungen
(bestandig gegeniber kommunalem Abwasser,
druckwasserdicht bis 1 bar).

Abrechnung:

nach Anzahl der eingebauten Untersturze.

Stz- Rohre und Passstlicke mit Muffe zur Herstellung
einer Absturzhéhe bis 2,0 m

Auflenliegender Untersturz fur folgende Schachte:

03.04.0090 AuBenliegender Untersturz Schacht 310 21039

MW-Schacht 310 21039
Untersturz fur DN 250 Stz,
Hoéhenunterschied bis 1,85 m,
DN 1 = 250 (Hauptkanal)

DN 2 = 250 (Untersturz)

Einlauf oben: SE: 97,79
Einlauf unten SE: 95,94

1 St EP o, GP o
03.04.0100 AuBenliegender Untersturz Schacht 310 21042
MW-Schacht 310 21042
2 Stlck

Untersturz fir DN 250 Stz / DN 400 Stz,
Hoéhenunterschied bis 1,35 m,

DN 1 = 250 (Hauptkanal) / DN 400 Stz (Hauptkanal)
DN 2 = 250 (Untersturz)

Einlauf oben: SE: 97,10
Einlauf unten SE: 95,75

2 St EP o GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.04 Schachte

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Summe Abschnitt 03.04
Schichte , Netto:

03.05 Offene Wasserhaltung

Vorbemerkung

Wichtig! Dieser Hinweis gilt fur alle
Wasserhaltungsarbeiten!

Wasserhaltungsarbeiten sind vom Auftragnehmer in Anlehnung
an die Planung sowie das Baugrundgutachten vorzuschlagen,
sie bedurfen der

Genehmigung durch die Bauleitung. Alle MalRnahmen

muissen nach Umfang, Leistung, Wirkungsgrad und Sicher-
heit dem gegebenen Zweck entsprechen.

Die Einleitung ist in die vorhandene Mischwasserkanalisation
vorzunehmen!

Die Wasserhaltungsarbeiten umfassen ausdricklich nur
die Beseitigung von Schichtenwasser aus dem

Bereich der Rohrgraben und Baugruben fur Kanale und
Bauwerke. Die Beseitigung von

Der Stundennachweis fur Wasserhaltungsarbeiten ist
taglich zu fuhren.

Der Pumpenbetrieb erfolgt nur nach Bedarf und unter
umgehender Anmeldung beim AG und wird nur auf Nachweis
vergltet (Betriebspumpenstunden im Bautagebuch).

Far wahrend der BaumalRnahme notwendiges Betreiben von
Pumpen hat der AN das Stellen einer Pumpenwache auch an
Wochenenden und Feiertagen in die

entsprechenden Positionen einzukalkulieren.

Wartung und tagliche Kontrolle aller
Wasserhaltungsanlagen, an Werk-, Sonn- und Feiertagen.

Die Uberfahrbarkeit der Leitungen mit Hillrohren oder
Schlauchbrucken ist zu garantieren.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
03
03.05

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 3: Kanalarbeiten
Offene Wasserhaltung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

03.05.0010

03.05.0020

03.05.0030

03.05.0040

03.05.0050

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Vorhalten Pumpen mit Leistungen bis 8 I/s

Es sind mind. 2 Pumpen mit Leistungen von 8 I/s (C-Pumpe)
Uber die gesamte Bauzeit pauschal vorzuhalten.

1 psch
Betrieb der vorh. genannten Pumpe

Betrieb der vorh. genannten Pumpe mit sdmtlichen
Leistungen wie Installation, Energieerzeugung, Wartungs- und
Kontrollarbeiten, nach Erfordernis, auf Nachweis.

1.500 h EP

Aufwand fiir Ein- und Ausbau der vorh. genannten Pumpen

Aufwand flir mehrmaligen Ein- und Ausbau der vorh.
genannten Pumpen und Anschluf3 an die Pumpleitung,
nach Erfordernis.

1 psch
Errichtung Pumpensiimpfe

Errichtung der Pumpensimpfe aus einem Kiesfilter 16/32 im
Geotextil ummantelt, Anordnung im Rohrgraben im Abstand
von ca. je 6 m.

Rohrleitung nach Wahl des AN

Rohrleitung nach Wahl des AN

zum Ableiten von Grund- und Schichtenwasser,
Material nach Wahl des AN, Druckleitung, incl. aller
Nebenarbeiten in vorhandene RW- Schachte/Kanale,
einschlieBlich

DN nach Kapazitat der Pumpen, Uber die

gesamte Bauzeit der KanalbaumaRnahme vorhalten
und nach Erfordernis betreiben und mehrfach

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.05 Offene Wasserhaltung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

ein-, aus- und umbauen
einschl. aller Armaturen, Form- und Pafstlicke.

Abrechnungsgrundlage ist die vorzuhaltende Menge.

500 m EP...........

Summe Abschnitt 03.05

Offene Wasserhaltung , Netto:

03.06 Abwasserlenkung

Vorbemerkung Abwasserlenkung

Die folgenden Positionen beschreiben die Leistungen der
Abwasserlenkung zur Sanierung der Haltungen.

Die Pumpen sind in Abhangigkeit der gewahlten
Sanierungsabschnitte, des Abwasseranfalls und der o6rtlichen
Gegebenheiten zu wahlen.

Die einzusetzenden Rohrleitung sind einschl. aller Armaturen,
Formstuicke, Anbindungen und flexiblen Schlauchleitungen zu
kalkulieren und auf die Pumpstrecken abzustimmen.

Fir wahrend der BaumafRnahme notwendiges Betreiben von
Pumpen hat der AN das Stellen einer Pumpenwache in die
entsprechenden Positionen einzukalkulieren. Sdmtliches
Betreiben von Pumpen und Druckleitungen erfolgt nur

bei Bedarf und unter umgehender Anmeldung beim AG und
wird nur auf Nachweis vergiitet (Betriebspumpenstunden

im Bautagebuch).

Die Pumpenwache umfasst zwingend eine Ausfallwarnung.

Die Uberfahrbarkeit der Leitung vor Grundstiicken und in
Kreuzungen mit der Stral3e ist durch
Schlauchbriicken/Uberfahrten zu garantieren. Die ist in die
Positionen der Druckleitungen einzukalkulieren. Senkrechte
Leitungsstrange im Auslaufschacht sind fachgerecht zu
sichern.

Die Ruckstauebene ist zu beachten, schadlicher Riickstau ist
zwingend zu vermeiden.

Einzurechnen sind:

- der Ein- und Ausbau in Einzellangen,
- alle Armaturen, Form- und Passstlicke,

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

- Sicherungen gegen Verkehr (z.B. Schlauchbriicken).

Fir Oberflachenwasser sind Abflusssperren und
Pumpensiimpfe einzurichten.

Kurzbeschreibung Abwasserlenkung

Fur die Abwasserlenkung (Trocken- und Regenwetterabfluss)
wird folgender prinzipieller Ablauf vorgegeben:

- Errichtung der Hauptkanale und Seitenzulaufkanale
entgegen der FlieRrichtung nach sukzessivem Rickbau
des bestehenden Kanals,

- Haltungsweises Uberpumpen des
Trockenwetterabflusses,

- provisorische Verrohrung des Bestandes mit dem Neubau
im Rohrgraben bei Regenereignissen,

- die sanierten Grunstiicksanschliisse sind im Zuge der
Errichtung des Hauptkanals umzubinden.

Die Ablauffunktion des MW- Systems darf nicht behindert
werden.

Alle Aufwendungen, die sich aus dieser Kurzbeschreibung und
der Leistungsbeschreibung ergeben, sind in die folgenden
Positionen einzukalkulieren.

03.06.0010 Wasserhaltung, Blasen bis DN 600

Vor- und nachgelagerte Schachte:

Abdichten des zulaufenden Kanals im Zulaufbereich des
Sanierungsabschnittes zur Schaffung einer
Pumpenvorlage,

Abdichten des ablaufenden Kanals im Ablaufbereich des
Sanierungsabschnittes zur Verhinderung von Ruckfluss
in den zu sanierenden Kanal,

Wasserhaltung durch Einsetzen geeigneter
Absperrvorrichtungen nach Wahl des AN

(z.B. Absperrblasen) fir den Zeitraum

der Reinigung, Untersuchung, Kanal- und
Schachtsanierung

in Absprache mit dem AG.

Schadlicher Rickstau in oberhalb liegenden Haltungen
darf nicht auftreten. Einschliellich aller dazu
erforderlicher Gerate inkl. Vorhaltung, Umsetzen Uber die
gesamte Bauzeit und Abbau,

einschlief3lich Verbau/Sicherung der

Absperrvorrichtung.

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.06 Abwasserlenkung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00
03
03.06

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 3: Kanalarbeiten
Abwasserlenkung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

03.06.0020

03.06.0030

03.06.0040

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

mind. 2 Absperrvorrichtungen vorhalten,
mehrmaliger Ein- und Ausbau,
fur Rohre bis DN 600.

1 psch
Vorhalten Pumpe 8 l/s

Pumpe mit Leistung von 8 I/s (C-Pumpe)
Uber die gesamte Bauzeit pauschal vorhalten.

2 St EP
Betrieb der vorh. genannten Pumpe

Betrieb der vorh. genannten Pumpe mit samtlichen
Leistungen wie Installation, Energieerzeugung, Wartungs- und
Kontrollarbeiten, nach Erfordernis, auf Nachweis.

1.000 h EP
Aufstellung/Abbau der vorh. genannten Pumpen

mehrmalige Aufstellung/Abbau der vorherig genannten
Pumpen entsprechend den Sanierungsabschnitten

und Anschluss an die Saug- und Druckleitungen mit
flexibler/starrer Schlauchleitung in Abhangigkeit der
eingesetzten Pumpen,

Einbauort: jeweils vorgelagerter Revisionsschacht
Pumpe ist wie folgt zu schalten:

Ein-/Ausschalten der Pumpen mittels Schwimmerschaltung,
einschlieBlich Herstellen/Ruckbau des
Elektroenergieanschlusses,

einschl. erforderlicher Einbau der Ersatzpumpe

bei Ausfall der Pumpen

einschl. Malnahmen zur Verhinderung von
Geruchsbelastigungen, z. B. Abdecken der Schachte mit
Folie.

1 psch

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00
03
03.06

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 3: Kanalarbeiten
Abwasserlenkung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

03.06.0050

03.06.0060

03.06.0070

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Rohrleitung nach Wahl des AN

Rohrleitung nach Wahl des AN

zum Ableiten von Schmutz-/ Misch- / Regenwasser,
Material nach Wahl des AN,

DN nach Kapazitat der vorher genannten Pumpe, Uber die
gesamte Bauzeit der KanalbaumalRnahme vorhalten

und nach Erfordernis betreiben und mehrfach

ein- und ausbauen

einschl. aller Armaturen, Form- und Palstiicke,
einschlieflich Uberfahrbarer Schlauchbricken,

Abrechnungsgrundlage: Vorhaltemenge.

400 m EP o
Provisorische Uberleitungen im Rohrgraben

Herstellen provisorischer Verrohrungen zwischen MW- Altkanal
und MW-Neubaukanal (beim Ersatzneubau in nahezu gleicher
Trasse) zur Interimsentwasserung im Freigefalle (arbeitstaglich
zum Feierabend) und als Uberflutungssicherung im
Regenwetterfall,

Rohrmaterial: KG- Rohr bis DN 500 einschlief3lich Bégen,
Formsticken und Dichtungselementen nach Wahl des AN,
innerhalb der jeweiligen Baugrube,

Einzellange entsprechend der GréRe der Schachtbaugrube/
des jeweils offenen Grabens,

einschlieBlich aller dazu evtl. erforderlicher Gerate,
Erdarbeiten und Erschwernisse sowie Beton zur

Fixierung in der bendtigten Menge,

Abschnittsweise Vorhalten, Einbauen und Abbauen nach
Bedarf,

Abrechnungsgrundlage: Ifd. m Verlegelange.
400 m EP
Vorhalten Pumpe 25 I/s

Pumpe mit Leistung von 25 I/s (A-Pumpe)
Uber die gesamte Bauzeit pauschal vorhalten.

1St EP o

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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03 BT 3: Kanalarbeiten

03.06 Abwasserlenkung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.

03.06.0080 Betrieb der vorh. genannten Pumpe

Betrieb der vorh. genannten Pumpe mit samtlichen
Leistungen wie Installation, Energieerzeugung, Wartungs- und
Kontrollarbeiten, nach Erfordernis, auf Nachweis.

100 h EP

03.06.0090 Aufstellung/Abbau der vorh. genannten Pumpen

Aufwand fir mehrmaligen Ein- und Ausbau der vorh.
genannten Pumpe und Anschluss an die Pumpleitung,
nach Erfordernis.

1 psch
03.06.0100 Rohrleitung nach Wahl des AN

Rohrleitung nach Wahl des AN

zum Ableiten von Schmutz-/ Misch- / Regenwasser,
Material nach Wahl des AN,

DN nach Kapazitat der vorher genannten Pumpe, Uber die
gesamte Bauzeit der KanalbaumalRnahme vorhalten

und nach Erfordernis betreiben und mehrfach

ein- und ausbauen

einschl. aller Armaturen, Form- und Pal3stiicke,
einschlieBlich Gberfahrbarer Schlauchbricken,

Abrechnungsgrundlage: Vorhaltemenge.

100 m EP o

Summe Abschnitt 03.06
Abwasserlenkung , Netto:

03.07 Recherche und Ortung von Kanélen

Hinweis zu vorhandenen
Hausanschliissen/StraRenablaufen

In der Planung wurden ggf. nicht alle Anschlussleitungen
erfasst, da der Hauptkanal nur in Teilstrecken mittels TV-
Inspektion untersucht werden konnte. Die Tiefenlage ist
gréfltenteils nicht bekannt. Teilweise wurden die Verlaufe
angenommen.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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03 BT 3: Kanalarbeiten

03.07 Recherche und Ortung von Kanalen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Einige Einlaufe konnten nicht endgliltig befahren werden, da
Einbriiche/ Scherbenbildungen zu verzeichnen waren.

Nach den folgenden Positionen wird die Erkundung des
Istzustandes zur Festlegung Trassen gemeinsam mit dem
AZVM und der BOLvergitet.

03.07.0010 Rechercheaufwand fiir Anbindungen

Auffinden des Verlaufs von anzubindenden
Anschlussleitungen,

durch Recherche und MaRnahmen wie Spilversuche (mittels
Hochdrucksplilgerat),

Anwohnerbefragung und Recherche des Verlaufs in
Kellerraumen, Nivellierarbeiten zur Feststellung der Tiefenlage,
Ansprihen der georteten Umbindungsstellen an der
Grundstlcksgrenze bzw. Markierung vom Verlauf,

fur alle Untersuchungen wahrend der Bauzeit.

1 psch
03.07.0020 Hausanschlussinspektion, Satellitenanlage

Ortung der Seitenzulaufe (wie StralReneinlaufe,
Hausanschlusse, Dachrinneneinbindungen) durch Inspektion,
von der Hauptleitung aus, Nennweiten der

Seitenzuldufe bis DN 300, bis ca. 15 m lang,

durch Satelittenanlage prifen, Verlauf des Kanals
dokumentieren, Ortung sowie Anzeichnen der Ergebnisse der
Ortung auf der Gelandeoberflache (z. B. mittels
Markierungsspray).

Dokumentation, Datenaufzeichnungen auf DVD, einschlief3lich
An- und Abfahrt des TV-Inspektionsfahrzeuges (Diese wird pro
zu ortendem Hausanschluss nur einmal vergutet!).

58 St EP o

Summe Abschnitt 03.07
Recherche und Ortung von Kanélen , Netto:

03.08 Neubau Grundstiicksanschliisse

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Nachfolgende Hinweise sind bei der Kalkulation der einzelnen
Hausanschlisse zu beachten. Die hausanschlussspezifischen
Angaben sind dann in den einzelnen Positionen enthalten.

Oberflachen- und Erdarbeiten
Die Aufnahme der vorhandenen Oberflachenbefestigungen und
die Oberflachenwiederherstellung ist einzupreisen.

Abrechnungsgrundlage fur Erdbaumassen:
Dicke unter vorh. GOK:

- Bereich Fahrbahn: 0,50 m,

- Bereich Gehwege: 0,30 m,

- Bereich Einfahrten: 0,40 m.

Der Erdaushub beginnt unterhalb Oberflachenbefestigungen.
Aufnehmen, Transport (Transportentfernung nach
Verbringungsort und Wahl des AN ist einzukalkulieren)
entsprechend der gesetzlichen Bestimmungen auf Nachweis,
fachgerecht entsorgen bzw. einer Wiederverwertung zufihren,
einschliel3lich sdmtlicher anfallender Gebuhren.

Ungebundene Baustoffe (Tragschichten, Auffille etc.) deren
Dicke Uber die in den nachfolgenden Positionen hinausgeht,
werden nach den Positionen des Erdaushubs vergtet.

Beim Aushub der HA-Graben sollte unbedingt gewahrleistet
werden, dass Grob- und Starkwurzeln durch den Einsatz von
Saugtechnik oder verletzungsfreier Handarbeit erhalten
werden.

Die Erd- und Verbauarbeiten werden nicht gesondert vergltet
und sind in die Positionen inkl. aller Nebenarbeiten
einzukalkulieren.

Abrechnungsgrundlage fir Hausanschliisse

Die Abrechnungsgrundlage fir die Rohrleitungslange der
Hausanschlisse ist die projizierte Lange in der horizontalen
Draufsicht (Angabe gem. Lageplan / Lange in der
Ausschreibungsposition). Die zu kalkulierende Achslange der
Rohrleitung ergibt sich aus der geradlinigen Verlegung
zwischen Hausanschluss und Hauptleitung im Kampferbereich.

Rohrgraben:

Rohrgraben fir die Verlegung eines Abwasserkanals
ausheben. Mehraufwand und Mehraushub fur
Muffenvertiefungen ist einzurechnen.

Aushub in Boden KI. 3 - 6, DIN 18 300. Wenn der Lagerplatz
neben der Baugrube zur Bodenzwischenlagerung nicht
ausreicht, muss der Bodenaushub ohne bes. Vergutung vor

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Hinweis

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

08.04.2025 - Seite 83



Leistungsverzeichnis

oder hinter der Baustelle zwischengelagert und zur spateren
Verflillung wieder antransportiert werden. Verdrangter Boden
ist zu Lasten des AN auf eine zugelassene Boden- und
Bauschuttdeponie zu entsorgen, inkl. Entsorgungsnachweis.
Die Wiederverfiillung des Rohrgrabens erfolgt in Lagen von 15
cm unter Verwendung eines Handstampfers bis 30 cm uber
Rohrscheitel, die Restverfillung dann mit mech.
Verdichtungsgerat.

Zu erreichende Proctordichte zum Nachweis der
hohlraumarmen Lagerung des Verfullbodens siehe ZTVE-StB.
Die ausgeschriebene Grabentiefe ergibt sich wie folgt:
Rohrsohle bis Oberkante Gelande nach

Rickbau der Oberflachenbefestigung.

Rohrgrabenbreiten und Kiesbettstarken geman

DIN EN1610 und DIN 18300.

Gegebenenfalls erforderliche Tagwasserhaltung ist in

den EP mit einzurechnen. Wasserhaltung fur Grund- und
Schichtenwasser bis 4 |/s ist einzurechnen. Der Graben

ist entsprechend der DIN 4124 im Absenkverfahren zu
verbauen. Ein kraftschllissiger Verbau ist sicherzustellen,
Hohlrdume sind mit Splitt zu verfllen.

Im Bereich der Grundstiicksgrenze ist eine Kombination aus
Hand und Maschinenschachtung in die Position einzurechnen.

Bettungsschicht, Rohrleitungszone

Fallmaterial einbauen (Auflager,Hinterfullung, Abdeckung)
gemafd DIN 19630 fir die Rohrleitungszone,

in Rohrgraben, profilgerecht,

mit vom AN zu liefernden Stoffen,

Schichtdicke nach ATV - A 139

Verdichtungsgrad DPr min. 97 %,

Einbau in Lagen.

Material: Sand 0/4

Das eingebaute Material ist Uber Lieferscheine nachzuweisen.

Boden liefern, einbauen, T bis 4,5 m

Lieferung von ausreichend

verdichtungsfahigem Ersatzmaterial, zur Baustelle,
zum Einbau in Leitungsgraben und Schachtbaugruben,
bis zur Unterkante der

Oberflachenbefestigung,

Austauschboden profilgerecht einbauen und
lagenweise verdichten,

Verdichtungsgrad DPr 97%, gemaf ZTVE und ZTVT,
Behinderung durch Verbau ist einzurechnen.
Einbautiefe bis 4,5 m

Hartgesteinschotter 0/32 mm liefern
Hartgesteinschotter (bruchfester Basalt oder Gabbro)

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
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03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse
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0/32 mm liefern und einbauen, im Rohrgrabenbereich
zur Wiederherstellung der Befahrbarkeit. Einbau nur
auf Anweisung der Bauleitung. Einbaudicke bis 30 cm.
Das eingebaute Material ist Uber Lieferscheine
nachzuweisen, die taglich abzuzeichnen sind.

Abbruch bestehender Hausanschlussleitung bis DN 200
Abbruch bestehender Anschlussleitungen

Stz/ B/ KG, bis DN 200,

im Verlauf der Trasse,

getrennte Lagerung und Entsorgung vom Aushub,
Abbruchmaterial ist vom AN entsprechend den

gesetzlichen Bestimmungen ordnungsgemaf zu entsorgen.
Tiefe bis 4,5 m,

Rechercheaufwand fiir Anbindungen

Auffinden des Verlaufs von anzubindenden
Anschlussleitungen,

durch Recherche und MalRhahmen wie Spilversuche,
Ansprihen der georteten Umbindungsstellen an der
Grundstiicksgrenze bzw. Markierung vom Verlauf,
fur alle Untersuchungen wahrend der Bauzeit sind
einzurechnen.

Suchschlitze in erforderlicher Breite herstellen.

Tiefe bis 3,00 m.

Herstellen von Suchschlitzen per Hand und/oder in
Baggerschachtung zur Ortnung vorhandener Leitungen, Kabel
und Anlagen,

Breite bis 1,0 m, Aushubtiefe bis 3,0 m, Einzellange bis 4 m,
Boden siehe Vorbemerkungen, Leitungen einmessen, inkl. des
eventuell erforderlichen Verbaus, einschl. lagenweiser
Verflllung und Verdichtung.

Nach Anordnung durch AG bzw. BOL zur Prifung der
geplanten Trassen im Vorfeld der Verlegung der
Anschlusskanale.

Querkreuzungen mit bestehenden Versorgungsleitungen,
Hausanschlussleitung

Querkreuzungen mit bestehenden Versorgungsleitungen
(Gas, Wasser, Abwasser, Kabel, usw.) bis DN 300 herstellen,
die Leitungen unter besonderer Beachtung der
Kabelschutzanweisung) ohne

Beschadigung sorgfaltig freilegen, unterstutzen bzw.
aufhangen und beim Verfillen des Rohrgrabens sachgemaf
unterstopfen, so dass Setzungen unter den
Versorgungsleitungen nicht mehr auftreten kénnen,

einschl. aller erforderlichen Nebenarbeiten und

Leistungen (z.B. neues Absanden und Verlegen von
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Trassenwarnband), im Bereich von 1.00 Ifdm Kanalgraben
liegende Versorgungsleitungen und Fundamente werden
nur als eine Kreuzung vergutet. Evil. terminliche
Schwierigkeiten z.B. durch Umlegung der kreuzenden
Leitungen sind einzurechnen. Kreuzung der neuen
Hausanschlussleitung mit bestehenden
Versorgungsleitungen.

Kopflocher u. a

Boden der Klasse 3 - 6 ausheben und wieder verfillen

nach DIN 18 300, soweit nicht in den Rohrgrabenpositionen
erfasst, fur Kopflécher 0.a. maschinell oder von Hand
ausheben

und wieder verflllen, den durch Rohre und Armaturen
verdrangten Boden aufladen und abfahren. Nach dem Aufladen
geht der Boden in das Eigentum des AN {ber und ist zu
beseitigen.

Kopflécher werden nur bei Anschluss von neuen Leitungen an
vorhandene Leitungen fur den Bodenaushub auf3erhalb des
Rohrgrabens anerkannt.

Verbau der Kopflécher ist einzukalkulieren.

Kopflécher flir Mehraushub im Anbindebereich an Hauptkanal
bzw. an Bestand im Bereich der Grundsticksgrenze.

Handschachtung als Erschwernis

Handschachtung als Erschwernis

im Bereich von Grundstiicken, wo mit Maschinentechnik
nicht mehr gearbeitet werden kann. Boden I6sen und
laden und auf eine zugelassene Deponie entsorgen.
Zulage zu den Rohrgrabenpositionen.

Pos. gilt nur, wenn Kombination von Hand- und
Maschinenschachten nicht mehr moglich ist.

Anschluss an Schacht

Anbindung der Anschlussleitung mittels Kernbohrung.

Das erforderliche Rohrschachtfutter ist in den Schachtposition
enthalten. Das Gelenkstick in die Position einzurechnen.
Néhere Angaben sind in den einzelnen

Hausanschlissen enthalten.

Anschluss an Kanal

Anschlisse DN/OD 160 bzw. 200 an Abwasserkanale in offener
Bauweise.

Kanalrohr im Bereich des herzustellenden Anschlusses

mittels Kernbohrung im 90°-Winkel zur

Rohrachse fachgerecht 6ffnen, Bohrung in Abhangigkeit

vom Anschluss-Stlick. Lieferung und Einbau eines
bauaufsichtlich zugelassenen Anschlusses mit

Kugelgelenk einschl. aller erforderlichen Materialien
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

(Hilfsmittel, Dichtmasse etc.) entsprechend den
Herstellerangaben.

Umbinden vorh. Leitungen an neue Leitung
Umbinden der vorh. Hausanschlussleitungen im Bereich
der Grundstlicksgrenze an die neu verlegten
Hausanschlussleitungen bis DN 200

inklusive aller erforderlichen Neben- und Erdarbeiten.
Eventuell erforderliche Rohrschnitte sind in die

Position mit einzurechnen. Aufrechterhaltung der Vorflut
der Hausanschlussleitungen ist in die Pos. mit
einzurechnen. Es ist sicherzustellen, dass kein
Abwasser in die Rohrgrében eindringt. Die Art der
Aufrechterhaltung der Vorflut bleibt dem AN Uberlassen.

RW - Anschlussleitungen (GA-DR)

Die Herstellung der RW-Hausanschliisse wird nach Abschluss
der MaRnahme an die Eigentiimer weiterberechnet.

Hausanschlussleitungen fiir RW-Anschliisse
Hochlast-Vollwand-Kanalrohr und -Formstlicke aus
Polypropylen DN/OD 160, SN 10,

nach DIN EN 1852 mit Steckmuffe

und fest eingelegter Dichtung aus EPDM (Standard),
hochabriebfest, ohne Zusatz von Fllstoffen,
fachgerecht (gemaf DIN EN 1610) verlegen,
einschl. Rohrschnitten.

Pruffahige Rohrstatik liefern.

03.08.0010 GA-DR Rosa-Luxemburg-Strafe 8

Herstellung GA-DR Rosa-Luxemburg-StralRe 8
Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschlieflich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- Rohrgraben fur RW-Anschlussleitung: ca. 10,00 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,70 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 60 %

- Einbau Flussigboden: 50 %

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 10 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stuck

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stiick

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stuck

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stiick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,8 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,5 m2

- Gehwegplatten/Naturstein ca. 0,6 x 1,0 m: 1,2 m2

- Asphalt: 4,80 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

Durchdérterungen von Fundamenten:

nein

Wurzeln / Bdume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
Baumbdugel/StralRenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende oder zu
entsorgende Materialien / Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/
Nachweise und Prifungen siehe Leistungsbeschreibung und
Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: .....................oo.... €
Arbeitsleistung: ...l €

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
1St ] (€] =
03.08.0020 GA-DR LassallestraBe 1

Herstellung GA-DR LassallestraRe 1

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliel3lich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 8,00 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,70 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlieBen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 40 %

- Einbau Flussigboden: 50 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 8 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stick

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stuck

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stick

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,8 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,5 m2

- Gehwegplatten/Naturstein ca. 0,6 x 1,0 m: 1,2 m2

- Asphalt: 4,00 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbligel / Straftenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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00
03
03.08

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 3: Kanalarbeiten
Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03.08.0030

Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager /
Bettungsschicht / Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischem Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende oder zu
entsorgende Materialien / Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/
Nachweise und Prifungen siehe Leistungsbeschreibung und
Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: ...........cccccccieeenenn. €
Arbeitsleistung: ...l €

GA-DR LassallestraBe 3-1

Herstellung GA-DR Lassallestrae 3-1

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliel3lich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 7,35 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,60 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 40 %

- Einbau Flussigboden: 50 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7,35 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 2 Stick

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stuck

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stick

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stick

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,8 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,5 m2

- Gehwegplatten/Naturstein ca. 0,6 x 1,0 m: 1,2 m2

- Asphalt: 4,00 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: nein
- Baumbligel / Straltenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager /
Bettungsschicht / Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischem Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende oder zu
entsorgende Materialien / Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/
Nachweise und Prifungen siehe Leistungsbeschreibung und
Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: ...........c..cccoeveennnnenn. €
Arbeitsleistung: ...l €
1 St [ =)
03.08.0040 GA-DR LassallestraBBe 3-2

Herstellung GA-DR LassallestraRe 3-2

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliel3lich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 7,20 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,60 m

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 40 %

- Einbau Flussigboden: 50 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7,20 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 2 Stick

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stuck

- Anzahl Bogen DN/OD 110: 2 Stick

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stiick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stlick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 5,50 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,8 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,5 m2

- Gehwegplatten/Naturstein ca. 0,6 x 1,0 m: 1,2 m2

- Aspahlt: 4,00 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: nein
- Baumbligel / Strallenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager /
Bettungsschicht / Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischem Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende oder zu
entsorgende Materialien / Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/
Nachweise und Prifungen siehe Leistungsbeschreibung und
Positionen zum Hauptkanal.

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Herstellung GA-DR Lassallestrale 4

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliel3lich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 7,00 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,50 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 40 %

- Einbau Flussigboden: 30 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7,00 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 2 Stick

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stuck

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stick

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 1 Stlck
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stlick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,6 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 2,0 m2

- Gehwegplatten/Naturstein ca. 0,6 x 1,0 m: 1,2 m2

- Asphalt: 3,30 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:
- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.
Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: .....................oo.. €
Arbeitsleistung:  .......cccoeeiiiiiii, €
1St EP .. (]
03.08.0050 GA-DR Lassallestralle 4
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- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbugel / Strafienbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager /
Bettungsschicht / Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischem Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende oder zu
entsorgende Materialien / Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/
Nachweise und Prifungen siehe Leistungsbeschreibung und
Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: ...........cccccceieenenn. €
Arbeitsleistung: ...l €

03.08.0060 GA-DR LassallestraBe 5-1

Herstellung GA-DR LassallestraBBe 5-1

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliellich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 7,10 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,50 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 80 %

- Einbau Flussigboden: 60 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7,10 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 2 Stuck

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stiick

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stuck

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2,60 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,8 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,5 m2

- Gehwegplatten/Naturstein ca. 0,6 x 1,0 m: 1,2 m2

- Asphalt: 4,00 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbligel / Strallenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager /
Bettungsschicht / Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischem Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende oder zu
entsorgende Materialien / Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/
Nachweise und Prifungen siehe Leistungsbeschreibung und
Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: ..............cccoevevnneenn. €
Arbeitsleistung: ...l €
1 St EP e, (€] =
03.08.0070 GA-DR LassallestraBe 5-2/7-1

Herstellung GA-DR LassallestraBe 5-2/7-1

(GA-DR Lassallestr. 5-2 Anschluss an
GA-DR Lassallestr. 7-1)
Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliellich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 8,40 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am GA-DR 7-1 GOK: ca. 1,20 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: 2x

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: 3 m3

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 80 %

- Einbau Flussigboden: 60 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 8,4 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stuck

- Abzweig 45grd: 1 Stiick

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 2 Stuck

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 4 Stick

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 2x 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 2 Stiick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,8 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,5 m2

- Gehwegplatten/Naturstein ca. 0,6 x 1,0 m: 1,2 m2

- Asphalt: 4,00 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
-Baumbdigel / Stralkenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager /
Bettungsschicht / Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischem Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende oder zu
entsorgende Materialien / Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/
Nachweise und Prifungen siehe Leistungsbeschreibung und
Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: ............cccooeiieiiinnt. €
Arbeitsleistung: ... €
1 St ] (€] =
03.08.0080 GA-DR LassallestraBe 6-1

Herstellung GA-DR Lassallestrae 6-1

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliel3lich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 7,00 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,60 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlieBen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 40 %

- Einbau Flussigboden: 30 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7,00 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 2 Stick

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stiick

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stuck

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung
inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,60 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 3,6 m2

- Gehwegplatten/Naturstein ca. 0,6 x 1,0 m: 1,2 m2

- Ashalt: 3,20 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: nein
- Baumbdlgel / Strallenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager /
Bettungsschicht / Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischem Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende oder zu
entsorgende Materialien / Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/
Nachweise und Prifungen siehe Leistungsbeschreibung und
Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: .......................o.eee.. €
Arbeitsleistung:  .......coooeeiiiiiiii, €

03.08.0090 GA-DR LassallestraBBe 6-2

Herstellung GA-DR LassallestraBBe 6-2

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliellich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 7,00 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,50 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlieBen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 40 %

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Einbau Flussigboden: 30 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 2 Stuck

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stiick

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stuck

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stiick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 7,10 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,5 m2

- Betonplatten: 30x30cm: 4 m2

- Asphalt: 3,20 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbligel / Strafenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager /
Bettungsschicht / Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischem Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende oder zu
entsorgende Materialien / Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/
Nachweise und Prifungen siehe Leistungsbeschreibung und
Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: .....................oo.... €
Arbeitsleistung: ...l €

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
1St ] (€] =
03.08.0100 GA-DR LassallestraBBe 7-2

Herstellung GA-DR LassallestraRe 7-2

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliel3lich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 7,10 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,50 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlieBen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 80 %

- Einbau Flussigboden: 60 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 8 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stick

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stuck

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stick

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,8 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,5 m2

- Gehwegplatten/Naturstein ca. 0,6 x 1,0 m: 1,2 m2

- Asphalt: 4,00 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbligel / Straftenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
03
03.08

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 3: Kanalarbeiten
Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03.08.0110

Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.,

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: ................c......ooeee. €
Arbeitsleistung:  .......ccooeeiiiiiii, €

GA-DR LassallestraBBe 8/10

Herstellung GA-DR Lassallestrale 8/10

(Hausanschlussschacht vorhanden,
Anbindung Rohr/Rohr an Grundstiicksgrenze)
Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,
einschliellich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:
- projizierte Lange des Anschlusses ab
Grundstucksgrenze: 7,00 m
- Sohltiefe am vorh. Revisionsschacht unter GOK: 1,10 m
- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,45 m
- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m
- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP
- Anbindung an vorh. Revisionsschacht: nein
- Anbindung mit Teller verschlieRen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein
- Bodenaushub in Handschachtung: 40 %
- Einbau Flussigboden: 30 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 2 Stuick

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stiick

- Muffe: DN/OD 160: 1 Stick

- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

08.04.2025 - Seite 101




Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stiick
- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- Betonpflaster 20x10x8 cm / Bettung: 4,0 m2

- Asphalt: 3,20m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: nein
- Baumbligel / Strallenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prufungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: ...........c..cccoevevnnnenn. €
Arbeitsleistung:  .......ccooeeiiiiiii, €
1St EP ...
03.08.0120 GA-DR Lassallestrate 11

Herstellung GA-DR RLassallestralRe 11

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliellich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 7,20 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,50 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlieRen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 80 %
- Einbau Flussigboden: 60 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7,2 m

- Anzahl Bogen DN/OD 160: 4 Stick

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stiick

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stuck

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 4,0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,8 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,2 m2

- Gehwegplatten/Naturstein ca. 0,6 x 1,0 m: 1,2 m2

- Asphalt: 3,00 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein 0. Beton = 2m

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbligel / Strafenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: .............ccooeeeeiinnenn. €

- Fortsetzung auf nachster Seite -

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Arbeitsleistung:  .......ccooeeiiiiiiii, €
1St EP .., (]
03.08.0130 GA-DR LassallestraBe 12-1

Herstellung GA-DR LassallestraBe 12-1

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschlieBlich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 7,00 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,50 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 60 %

- Einbau Flussigboden: 50 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 2 Stick

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stuck

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stick

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stiick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stiick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 2,5 m2

- Betonpflaster 20x10x8 cm / Bettung: 2,40 m2

- Asphalt: 2,60 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: nein
- Baumbdlgel / Strallenbeleuchtung: ja

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 104



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prufungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: ..............cccoevevnneenn. €
Arbeitsleistung: ...l €
1 St ] (€] =
03.08.0140 GA-DR LassallestraBe 12-2

Herstellung GA-DR LassallestraBe 12-2

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliel3lich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 7,10 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,50 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 60 %

- Einbau Flussigboden: 50 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7,1 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 2 Stick

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stuck

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stick

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stick

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 2,50 m2

- Betonpflaster 20x10x8 cm / Bettung: 2,40 m2

- Asphalt: 2,60 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumblgel / Strallenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: .............ccooeeeeiinnnnn. €
Arbeitsleistung:  .......ccooeeiiiiiii, €
1St EP oo
03.08.0150 GA-DR LassallestraBe 13

Herstellung GA-DR Lassallestrae 13

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliel3lich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 7,10 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,50 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

08.04.2025 - Seite 106



Leistungsverzeichnis

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 80 %
- Einbau Flussigboden: 60 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7,1 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stuck

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stiick

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stick

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 4 Stlck
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stiick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,8 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,5 m2

- Gehwegplatten/Naturstein ca. 0,6 x 1,0 m: 1,2 m2

- Asphalt: 4,00 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbugel / Straflenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prufungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Materialaufwand: ....................c....... €
Arbeitsleistung: ...l €
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
1St ] (€] =
03.08.0160 GA-DR Lassallestrale 14

Herstellung GA-DR LassallestraRe 14

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliel3lich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 7,00 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,50 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlieBen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 60 %

- Einbau Flussigboden: 50 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 2 Stuck

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stiick

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stuck

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 2,5 m2
- Betonpflaster 20x10x8 cm / Bettung: 2,40 m2

- Asphalt: 2,60 m2

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: nein
- Baumbligel / Strallenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
03
03.08

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 3: Kanalarbeiten
Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03.08.0170

Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prufungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: ...........cccoccciieenenn. €
Arbeitsleistung: ...l €

GA-DR LassallestraBe 15

Herstellung GA-DR LassallestraBBe 15

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschlieBlich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 7,00 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,50 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlieRen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 60 %

- Einbau Flussigboden: 50 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 2 Stuck

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stiick

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stuck

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 5 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,8 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,5 m2

- Gehwegplatten/Naturstein ca. 0,6 x 1,0 m: 1,2 m2

- Asphalt: 4,00 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbligel / Straltenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: .............ccooeeeeiennenn. €
Arbeitsleistung:  .......ccooeeiiiiiiii, €
1St EP oo
03.08.0180 GA-DR LassallestraBe 16

Herstellung GA-DR LassallestraRe 16

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliel3lich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 7,5,00 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am HA-Schacht unter GOK: ca. 1,50 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlieBen / einmessen: nein

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja
- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 50 %
- Einbau Flussigboden: 30 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7,5 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stuck

- Manschettendichtung DN 160: 1 Stiick

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stuck

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stick

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 1 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung
inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.
- Betonpflaster 20x10x8 cm / Bettung: 1,40 m2

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: nein
- Baumblgel / Strallenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: ...........cccccccoiieenenn. €
Arbeitsleistung: ...l €

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Herstellung GA-DR Von-Harnack-Strale 1/3-1

Anschluss an GA-SW Von-Harnack-Str. 1

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliel3lich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 1,50 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe an GA-SW Von-Harnack 1 unter GOK: ca. 1,60 m
- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlieBen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 40 %

- Einbau Flussigboden: 30 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 1,5 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 2 Stick

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stuck

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 1 Stlck
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stiick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 3,0 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. a. aus Naturstein o. Beton: nein

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: nein
- Baumbligel / Strallenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation.

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.

03.08.0190 GA-DR Von-Harnack-StraBe 1/3-1

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
03
03.08

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 3: Kanalarbeiten
Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03.08.0200

Anschluss an GA-SW Von-Harnack-Str. 1.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: ................c......ooeee. €
Arbeitsleistung:  .......coooeiiiiiiiii, €

GA-DR Von-Harnack-StraRe 1/3-2

Herstellung GA-DR Von-Harnack-StralRe 1/3-2

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliel3lich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 8,90 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 3,30 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: 2x

- Anbindung mit Teller verschlieBen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 40 %

- Einbau Flussigboden: 30 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 8,9 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 6 Stick

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 2 Stuck

- Abzweig 45 grd: DN/OD 160

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 4 Stick

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 2 x 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 2 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 1 Stick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stiick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung
inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.
- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,2 m2

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 3,0 m2
- Asphalt: 5,00 m2
- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbugel / Strafienbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 400 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: ..............cccoeveennennn. €
Arbeitsleistung: ...l €
1 St ] (€] =
03.08.0210 GA-DR Von-Harnack-Strae 1/3-3

Herstellung GA-DR Von-Harnack-StralRe 1/3-3

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliellich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 8,00 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 3,10 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlieBen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 40 %

- Einbau Flussigboden: 30 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 8 m

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 114



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 2 Stick

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stuck

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stick

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 1 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stiick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,2 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 3,0 m2

- Asphalt: 5,00 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: nein
- Baumbugel / Strafienbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 400 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: ................c............. €
Arbeitsleistung:  .......ccooeeiiiiiiei, €

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 115




Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

03.08.0220 GA-DR Von-Harnack-StraRe 2-1

Herstellung GA-DR Von-Harnack-Strale 2-1

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschlieBlich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 5,30 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Schacht unter GOK: ca. 1,75 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 40 %

- Einbau Flussigboden: 30 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 5,3 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stuck

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stiick

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stuck

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stiick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,2 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 3,0 m2

- Asphalt: 1,50 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: nein
- Baumbligel / Strallenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 116



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

provisorischer Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 400 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: ..............cccoeveennennn. €
Arbeitsleistung: ...l €
1 St ] (€] =
03.08.0230 GA-DR Von-Harnack-StraRe 2-2

Herstellung GA-DR Von-Harnack-Stralle 2-2

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliel3lich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 7,00 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 3,10 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlieBen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 40 %

- Einbau Flussigboden: 30 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 6 Stuck

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stiick

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stuck

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 117



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,2 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 3,0 m2

- Asphalt: 1,50 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbdlgel / Strallenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 400 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: .............ccooeeeeiinnnnn. €
Arbeitsleistung:  .......ccooeeiiiiiii, €
1St EP .cccc......
03.08.0240 GA-DR Von-Harnack-StrafRe 4-1

Herstellung GA-DR Von-Harnack-Strale 4-1

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliellich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 6,20 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 3,20 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlieBen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 40 %

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

- Einbau Flussigboden: 30 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 6,2 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stuck

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stiick

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stuck

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 3 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stiick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,2 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 3,0 m2

- Asphalt: 1,50 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein 0. Beton = 2m

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumblgel / Strallenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 400 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: ...........cccccccoiieenenn. €
Arbeitsleistung: ...l €

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

03.08.0250 GA-DR Von-Harnack-StraRe 4-2

Herstellung GA-DR Von-Harnack-Stralle 4-2

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschlieBlich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 5,50 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 3,00 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 40 %

- Einbau Flussigboden: 30 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 5,50 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 6 Stuck

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stiick

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stuck

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 3 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stiick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,2 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 3,0 m2

- Asphalt: 1,50 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein 0. Beton = 2m

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbligel / Strallenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 120



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

provisorischer Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 400 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: ..............cccoeveennennn. €
Arbeitsleistung: ...l €
1 St ] (€] =
03.08.0260 GA-DR Von-Harnack-StraRe 6

Herstellung GA-DR Von-Harnack-Strale 6

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliel3lich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 7,00 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,40 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlieBen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugabgger: 80 %

- Einbau Flussigboden: 60 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stuck

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stiick

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stuck

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 121



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 2,5 m2

- Betonpflaster 20x10x8 cm / Bettung: 2,70 m2

- Asphalt: 2,40 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein 0. Beton = 2
m

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbligel / Strallenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prufungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: ..............cccoevevnneenn. €
Arbeitsleistung: ...l €
1 St EP ...l
03.08.0270 GA-DR Lauchstadterstraie 13

Herstellung GA-DR Lauchstadterstrale 13

Herstellung RW- Hauanschluss unter Beachtung der oben
genannten Hinweise mit den nachfolgenden angenommenen
Mengenangaben,

einschliel3lich Lieferung und Einbau aller erforderlichen Form-,
Pass- , Anschlussstlicke und Dichtungen:

- projizierte Lange des Anschlusses: 5,50 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 3,20 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Regenfallrohr: DN 100: ja

- Anbindung mit Teller verschlieBen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 20 %
- Einbau Flussigboden: 20 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 5,5 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 6 Stick

- Reduzierung: DN/OD 160/110: 1 Stuck

- Anzahl Bégen DN/OD 110: 2 Stick

- Lange Leitung DN/OD 110 als Steigleitung: 1,50 m
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,2 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 3,0 m2

- Asphalt: 1,20 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbugel / Straflenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 400 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: .....................oo.... €
Arbeitsleistung: ...l €

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

1St EP o

SW/MW-Grundstiicksanschliisse (GA-SW, GA-MW)

Vorbemerkung SW/MW-Grundstiicksanschliisse

Hochlast-Vollwand-Kanalrohr und -Formsticke aus
Polypropylen DN/OD 160, SN 10,

nach DIN EN 1852 mit Steckmuffe

und fest eingelegter Dichtung aus EPDM (Standard),
hochabriebfest, ohne Zusatz von Flllstoffen,
fachgerecht (gemaf DIN EN 1610) verlegen,
einschl. Rohrschnitten.

Pruffahige Rohrstatik liefern.

03.08.0280 GA-SW Lassallestralle 1

Herstellung GA-SW Lassallestrale 1

- projizierte Lange des Anschlusses: 6,80 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,60 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundstiicksentwasserung: ja
- Anbindung mit Teller verschlieBen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 40 %

- Einbau Flussigboden: 20 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 6,8 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stuck
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stiick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: nein
- Baumblgel / Straflenbeleuchtung: nein

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,2 m2

- Gehwegplatten 1,0 x 0,6 m: 1,2 m2

- Betonplatten 0,3 x 0,3 m: 1,50 m

- Asphalt: 4,20 m2

- vorh. Bordstein, Rinnenstein u. &. aus Naturstein o. Beton: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flief3sohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkorper DN 400 mit einem Anschluss fir
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem Flielgerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Luftungséffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
hohen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.
Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,
entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prufungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: ...........cccoccciieenennn. €
Arbeitsleistung: ...l €

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 125




Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.

03.08.0290 GA-SW Lassallestrale 3

Herstellung GA-SW LassallestraBBe 3

- projizierte Lange des Anschlusses: 6,70 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,60 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundstiicksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlieRen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 40 %

- Einbau Flussigboden: 50 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 6,7 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stuck
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stlick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2,5 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,8 m2

- Gehwegplatten 1,0 x 0,6 m: 1,2 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,2 m2

- Asphalt: 3,60 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: nein
- Baumblgel / Strallenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches

Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkorper DN 400 mit einem Anschluss fir
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem FlieBgerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Luftungséffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
héhen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.
Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,
entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prufungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: ..............cccoeveennnenn. €
Arbeitsleistung: ...l €
1 St EP .cccceeel
03.08.0300 GA-SW Lassallestralle 4

Herstellung GA-SW Lassallestrale 4

- projizierte Lange des Anschlusses: 6,60 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 2,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 2,20 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundstiicksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlieBen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 40 %

- Einbau Flussigboden: 30 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 6,6 m
- Anzahl Bogen DN/OD 160: 4 Stick
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

08.04.2025 - Seite 127



Leistungsverzeichnis

- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 1 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stiick
- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- Gehwegplatten 1,0 x 0,6 m: 1,20 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 2,5 m2

- Asphalt: 3,20 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbugel / Straflenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkorper DN 400 mit einem Anschluss fur
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem Fliel3gerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Luftungséffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
hohen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.
Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,
entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prufungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: ...........c..cccoevevnnneenn. €
Arbeitsleistung: ...l €
1 St ] (€] =
03.08.0310 GA-SW Lassallestrale 5

Herstellung GA-SW LassallestralBe 5

- projizierte Lange des Anschlusses: 7,0 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,60 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundsticksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 80 %
- Einbau Flussigboden: 60 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stick
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 3 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,8 m2

- Gehwegplatten 1,0 x 0,6 m: 1,2 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,2 m2

- Asphalt: 3,60 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbligel / Straftenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 129



Leistungsverzeichnis

00
03
03.08

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 3: Kanalarbeiten
Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03.08.0320

Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkorper DN 400 mit einem Anschluss fir
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem FlieBgerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Liftungsoffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
héhen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.
Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,
entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: .......................ooeee. €
Arbeitsleistung:  .......ccooeeiiiiiii, €

GA-SW LassallestraBe 6

Herstellung GA-SW Lassallestrale 6

- projizierte Lange des Anschlusses: 6,40 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,60 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundsticksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 40 %

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

08.04.2025 - Seite 130



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Einbau Flussigboden: 30 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 6,4 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stuck
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stiick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stlick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 6,0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- Gehwegplatten 1,0 x 0,6 m: 1,20 m2

- Betonplaatten 30 x 30 cm: 2,60 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung:0,5 m2

- Asphalt: 3,20 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: nein
- Baumblgel / Strallenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkérper DN 400 mit einem Anschluss fur
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem Fliegerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Liftungsoffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
héhen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 131



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.
Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,
entsprechend DIN EN 476.
Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.
Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: ..............ccccovnn. €
Arbeitsleistung:  .......cccoeeiiiiiiii, €
1St EP ...l (] N
03.08.0330 GA-SW LassallestraBe 7-1

Herstellung GA-SW Lassallestrae 7-1

- projizierte Lange des Anschlusses: 6,50 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,60 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundsticksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 80 %
- Einbau Flussigboden: 60 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 6,5 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stuck
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stiick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- Gehwegplatten 1,0 x 0,6 m: 1,20 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 3,0 m2

- Asphalt: 3,60 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 132



Leistungsverzeichnis

- Durchérterungen von Fundamenten: nein
- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbligel / Stralenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkérper DN 400 mit einem Anschluss fur
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem Fliegerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Liftungsoffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
héhen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.

Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,

entsprechend DIN EN476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Herstellung GA-SW Lassallestrale 7-2

- projizierte Lange des Anschlusses: 7,20 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,50 m

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Materialaufwand: .............ccooeeeeiennnnn. €
Arbeitsleistung:  .......ccooeeiiiiiiei, €
1St EP ...
03.08.0340 GA-SW Lassallestrae 7-2

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

08.04.2025 - Seite 133



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundstiicksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlieRen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 80 %

- Einbau Flussigboden: 60 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7,2 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 6 Stuck
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stlick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,2 m2

- Gehwegplatten 1,0 x 0,6 m: 1,20 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,2 m2

- Asphalt: 3,60 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumblgel / Stralenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkérper DN 400 mit einem Anschluss fur
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem Fliegerinne und Lippendichtung

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Luftungséffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
hohen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.

Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,

entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prufungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: ..............cccoevevnneenn. €
Arbeitsleistung: ...l €
1 St ] (€] =
03.08.0350 GA-SW Lassallestrale 8/10

Herstellung GA-SW LassallestraBe 8/10

(Hausanschlussschacht vorhanden,

Anbindung Rohr/Rohr an Grundstiicksgrenze)

- projizierte Lange des Anschlusses ab
Grundstucksgrenze: 7,00 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,10 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,30 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundstiicksentwasserung: DN150 Stz: ja

- Anbindung mit Teller verschlieBen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 40 %

- Einbau Flussigboden: 30 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7 m

- Anzahl Bogen DN/OD 160: 4 Stick

- Mannschettendichtung: DN 160 1 Stiick

- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- Betonpflaster 20x10x8 cm / Bettung: 4,0 m2

- Asphalt: 3,20m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: nein
- Baumbligel / Strallenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prufungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: ..............cccoevevnneenn. €
Arbeitsleistung: ...l €
1 St EP .ccceeeel
03.08.0360 GA-SW Lassallestrae 11

Herstellung GA-SW LassallestraRe 11

- projizierte Lange des Anschlusses: 6,80 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,50 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundsticksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 80 %
- Einbau Flussigboden: 60 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 6,8 m

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stick
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,8 m2

- Gehwegplatten 1,0 x 0,6 m: 1,20 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,2 m2

- Asphalt: 3,60 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbugel / Straflenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flief3sohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkorper DN 400 mit einem Anschluss fir
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem FlieBgerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Liftungsoffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
hohen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.

Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.08 Neubau Grundstiicksanschlisse
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
entsprechend DIN EN 476.
Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.
Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: ................ccccccee €
Arbeitsleistung:  .......coooeiiiiiiiii, €
1St EP oo, GP e,
03.08.0370 GA-SW LassallestraBBe 12

Herstellung GA-SW Lassallestrae 12

- projizierte Lange des Anschlusses: 6,00 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 2,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,40 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundsticksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 60 %
- Einbau Flussigboden: 50 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 6 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stick
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 3 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 4,40 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 2,5 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,2 m2

- Asphalt: 2,40 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumblgel / Strallenbeleuchtung: nein

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkorper DN 400 mit einem Anschluss fur
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem FlieBgerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Luftungséffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
hohen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.

Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,

entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: ...........c..cccoeveennneenn. €
Arbeitsleistung: ...l €
1 St EP .cccceeel
03.08.0380 GA-SW Lassallestrae 13

Herstellung GA-SW Lassallestrae 13

- projizierte Lange des Anschlusses: 7,50 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,50 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundstiicksentwasserung: DN 150 Stz:

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.08 Neubau Grundstiicksanschlisse
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 80 %
- Einbau Flussigboden: 60 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7,5 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 8 Stuick
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,8 m2

- Gehwegplatten 1,0 x 0,6 m: 1,20 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,2 m2

- Asphalt: 3,60 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbligel / Strafenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkérper DN 400 mit einem Anschluss fur
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem FlieBgerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Deckel rund aus Gusseisen ohne Liftungsoffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
héhen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.

Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,

entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: .............ccooeeeeiennenn. €
Arbeitsleistung:  .......ccooeeiiiiiii, €
1St EP .occeecL
03.08.0390 GA-SW LassallestraBe 14

Herstellung GA-SW LassallestraBBe 14

- projizierte Lange des Anschlusses: 8,00 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,40 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundstiicksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlieBen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 30 %
- Einbau Flussigboden: 20 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 8 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stuck
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 3 Stlck
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stiick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 3,0 m2
- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,2 m2

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

- Asphalt: 2,40 m2
- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbligel / Straltenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkorper DN 400 mit einem Anschluss fir
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem FlieBgerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Liftungsoffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
héhen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.

Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,

entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: ................c......o.eee. €
Arbeitsleistung:  .......ccooeeiiiiiiii, €

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Herstellung GA-SW LassallestraBBe 15

- projizierte Lange des Anschlusses: 6,50 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,50 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundstiicksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlieRen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 60 %
- Einbau Flussigboden: 50 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 6,5 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stuck
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stlick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,8 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,5 m2

- Gehwegplatten/Naturstein ca. 0,6 x 1,0 m: 1,2 m2

- Asphalt: 4,00 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumblgel / Strallenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.

03.08.0400 GA-SW LassallestraBBe 15

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

08.04.2025 - Seite 143



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkorper DN 400 mit einem Anschluss fir
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem FlieBgerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Luftungséffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
héhen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.

Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,

entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prufungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: ..............cccoeveennnenn. €
Arbeitsleistung: ...l €
1 St EP .cccceeel
03.08.0410 GA-SW Lassallestrae 16

Herstellung GA-SW Lassallestrale 16
(Hausanschlussschacht vorhanden,

Anbindung Rohr/Rohr am Bordstein)

- projizierte Lange des Anschlusses: 2,70 m

- Sohltiefe am Anschluss Rohr/Rohr unter GOK:ca. 1,80 m
- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,40 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundsticksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlieBen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 40 %

- Einbau Flussigboden: 50 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 2,7 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stick
- Manschettendichtung: DN/OD 160/110: 1 Stuck

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

08.04.2025 - Seite 144



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50:1 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stiick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2,70 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- Asphalt: 2,40 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: nein
- Baumbligel / Strallenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: .............ccooeeeeiennnnn. €
Arbeitsleistung:  .......ccooeeiiiiiiei, €
1 St EP oo GP oo
03.08.0420 GA-SW LassallestraBe 18

Herstellung GA-SW LassallestraBe 18

- projizierte Lange des Anschlusses: 8,60 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,50 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundsticksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 145



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Anbindung mit Teller verschlieRen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 80 %

- Einbau Flussigboden: 60 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 8,6 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 6 Stick
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 3 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stiick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 4,5 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 2,4 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 3,3 m2

- Asphalt: 2,40 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: ja

- Palisadenmauer: ca. H=1,20 m

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkérper DN 400 mit einem Anschluss fur
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem Flielgerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Liftungsoffnungen,
ohne Verschraubung

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 146



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
héhen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.

Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,

entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prufungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: .............ccoooeeeiinnnnn. €
Arbeitsleistung:  .......ccooeeiiiiiii, €
1St EP .o
03.08.0430 GA-SW Lassallestrafle 23

Herstellung GA-SW LassallestraBBe 23

- projizierte Lange des Anschlusses: 6,70 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,60 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundsticksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 80 %
- Einbau Flussigboden: 60 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 6,7 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 6 Stuick
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 2,4 m2

- Betonpflaster 20x10x8 cm / Bettung: 2,2 m2

- Asphalt: 2,40 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

08.04.2025 - Seite 147



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbligel / Straltenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkérper DN 400 mit einem Anschluss fur
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem FlieBgerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Liftungsoffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
héhen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.
Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,
entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: ................c............. €
Arbeitsleistung:  .......ccooeeiiiiiiei, €

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 148




Leistungsverzeichnis

Herstellung GA-SW LassallestraBBe 25

- projizierte Lange des Anschlusses: 6,60 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 4,40 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundstiicksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlieRen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 80 %
- Einbau Flussigboden: 60 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 6,6 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 6 Stuck
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stlick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 2,4 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 3,0 m2

- Asphalt: 2,4 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbdlgel / Stralenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.

03.08.0440 GA-SW LassallestraBBe 25

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

08.04.2025 - Seite 149



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkérper DN 400 mit einem Anschluss fur
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem Fliegerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Liftungsoffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
héhen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.
Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,
entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: .............ccooeeeeiennenn. €
Arbeitsleistung:  .......ccooeeiiiiiiei, €
1St EP .o
03.08.0450 GA-SW Lassallestrale 27

Herstellung GA-MW LassallestraBe 27 (REWE)
(Hausanschlussschacht SW/RW vorhanden,
Anbindung Rohr/Rohr am Bordstein)

- projizierte Lange des Anschlusses: 2,75 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,75 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 2,00 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundstiicksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlieRen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 60 %

- Einbau Flussigboden: 50 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 2,75 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 2 Stuck

- Manschettendichtung: DN/OD 160 1 Stiick
- Muffe DN/OD 160: 1 Stlck

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stiick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,0 m2

- Asphalt: 2,4 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: nein
- Baumbugel / Straflenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: ...........c..cccoeveennneenn. €
Arbeitsleistung: ...l €
1 St ] (€] =
03.08.0460 GA-SW Von-Harnack-Str. 1

Herstellung GA-SW Von-Harnack-Str. 1

- projizierte Lange des Anschlusses: 10,60 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 1,70 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundstiicksentwasserung: DN 150 Stz:

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 151



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.08 Neubau Grundstiicksanschlisse
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 40 %

- Einbau Flussigboden: 30 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 10,60 m

- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stuck

- Abzweig 45 grd DN/OD 160: 1 Stuck

- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 1 Stlck
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stiick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,2 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 3,0 m2

- Betonpflaster 20x10x8 cm / Bettung: 1,4 m2

- Asphalt: 5,00 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbugel / Strafienbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkorper DN 400 mit einem Anschluss fir
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem Fliegerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Luftungséffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
hohen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.
Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,
entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prufungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: ..............cccoevevnneenn. €
Arbeitsleistung: ...l €
1 St EP .cccceeel
03.08.0470 GA-SW Von-Harnack-Str. 2

Herstellung GA-SW Von-Harnack-Str. 2

- projizierte Lange des Anschlusses: 4,80 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 2,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 3,0 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundsticksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 40 %

- Einbau Flussigboden: 30 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 4,8 m
- Anzahl Bogen DN/OD 160: 4 Stick
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 1 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung
inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.
- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,2 m2

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 2,5 m2
- Asphalt: 1,5 m2
- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: nein
- Baumbugel / Strafienbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flieisohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkérper DN 400 mit einem Anschluss fur
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem Fliegerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Luftungséffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
héhen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.
Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,
entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prufungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: ...........cccoccceeenenn. €
Arbeitsleistung: ...l €

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Herstellung GA-SW Von-Harnack-Str. 3

- projizierte Lange des Anschlusses: 7,20 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 3,20 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundstiicksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlieRen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 40 %
- Einbau Flussigboden: 30 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 7,2 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stuck
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 1 Stlck
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stlick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumblgel / Stralenbeleuchtung: ja

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,2 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 3,0 m2

- Asphalt: 5,0 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.

03.08.0480 GA-SW Von-Harnack-Str. 3

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkérper DN 400 mit einem Anschluss fur
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem Fliegerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Liftungsoffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
héhen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.
Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,
entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: .............ccooeeeeiennenn. €
Arbeitsleistung:  .......ccooeeiiiiiiei, €
1St EP .occeecL
03.08.0490 GA-SW Von-Harnack-Str. 4

Herstellung GA-SW Von-Harnack-Str. 4

- projizierte Lange des Anschlusses: 5,50 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 3,10 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundsticksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 40 %

- Einbau Flussigboden: 30 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 5,5 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stuck
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 Stiick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,2 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 3,0 m2

- Asphalt: 1,50 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
-Baumbdigel / Stralkenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkérper DN 400 mit einem Anschluss fur
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem FlieBgerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Liftungsoffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
héhen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.
Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,
entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: .....................oo.. €
Arbeitsleistung:  .......cccoeeiiiiiii, €
1St EP .. (]
03.08.0500 GA-SW Von-Harnack-Str. 6

Herstellung GA-SW Von-Harnack-Str. 6

- projizierte Lange des Anschlusses: 6,50 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 3,20 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundsticksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 60 %

- Einbau Flussigboden: 50 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 6,5 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 6 Stuick
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 1 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,2 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 3,0 m2

- Asphalt: 1,50 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
-Baumbdlgel / Straflenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 158



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkorper DN 400 mit einem Anschluss fir
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem FlieBgerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Liftungsoffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
héhen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.
Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,
entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: .............ccooeeeeiennenn. €
Arbeitsleistung:  .......ccooeeiiiiiiii, €
1 St EP e, GP oo
03.08.0510 GA-SW Lauchstadtertr. 13

Herstellung GA-SW Lauchstadtertr. 13

- projizierte Lange des Anschlusses: 4,80 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 2,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 3,00 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundsticksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 20 %
- Einbau Flussigboden: 20 %

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 4,8 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 2 Stuck
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 Stiick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 Stiick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,2 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 3,0 m2

- Asphalt: 1,5 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
- Baumbugel / Straflenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flief3sohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkorper DN 400 mit einem Anschluss fir
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem FlieBgerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Liftungsoffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
hohen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.
Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 160



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.08 Neubau Grundstiicksanschlisse
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
entsprechend DIN EN 476.
Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.
Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: ................ccccccee €
Arbeitsleistung:  .......coooeiiiiiiiii, €
1St EP oo, GP e,
03.08.0520 GA-MW Von-Harnack-Str. 7

Herstellung GA-SW Von-Harnack-Str. 7

- projizierte Lange des Anschlusses: 9,20 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 2,90 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundsticksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: nein

- Bodenaushub in Handschachtung: 50%

- Einbau Flussigboden: 40 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 9,2 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 6 Stick
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 1 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- Gehwegplatten 1,0 x 0,6 m: 1,2 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,0 m2

- Betonpflaster 20x10x8 cm / Bettung: 2,0 m2

- Betonplatten 30x30cm / Bettung: 1,0 m2

- Asphalt: 5,4 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:
- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 161




Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: nein
-Baumbdlgel / Straflenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flie3sohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkorper DN 400 mit einem Anschluss fir
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem FlieBgerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Luftungséffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
hohen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.
Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,
entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: ..............cccoevevnneenn. €
Arbeitsleistung: ...l €
1 St EP ............
03.08.0530 GA-MW Von-Harnack-Str. 9

Herstellung GA-SW Von-Harnack-Str. 9

- projizierte Lange des Anschlusses: 9,0 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 2,80 m
- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

08.04.2025 - Seite 162



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundsticksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein

- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 50%

- Einbau Flussigboden: 40 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 9m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 6 Stick
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 1 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,0 m2

- Betonpflaster 20x10x8 cm / Bettung: 2,0 m2

- Betonplatten 30x30cm / Bettung: 1,0 m2

- Asphalt: 5,4 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
-Baumbdligel / Strallenbeleuchtung: nein

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkorper DN 400 mit einem Anschluss fir
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem FlieBgerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 163



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Liftungsoffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
héhen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.
Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,
entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: .............ccooeeeeiennenn. €
Arbeitsleistung:  .......coooeeiiiiiii, €
1St EP .occeecL
03.08.0540 GA-MW Von-Harnack-Str. 11.1

Herstellung GA-SW Von-Harnack-Str. 11.1

- projizierte Lange des Anschlusses: 8,80 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 2,60 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundstiicksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlieRen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 80%
- Einbau Flussigboden: 60 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 8,8 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 6 Stuick
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung
inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

08.04.2025 - Seite 164



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- unbefestigt: 1,4 m2

- Betonpflaster 20x10x8 cm / Bettung: 5,0 m2

- Asphalt: 5,4 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
-Baumbdigel / Stralkenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flie3sohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkorper DN 400 mit einem Anschluss fir
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem FlieBgerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Liftungsoffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
héhen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.
Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,
entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: ................c......ooeee. €
Arbeitsleistung:  .......ccooeeiiiiiiii, €

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 165




Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
1St ] (€] =
03.08.0550 GA-MW Von-Harnack-Str. 11.2

Herstellung GA-SW Von-Harnack-Str. 11.2

- projizierte Lange des Anschlusses: 8,90 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 1,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 2,60 m
- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundsticksentwasserung: DN 150 Stz:

ja
- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung/Saugbagger: 60%
- Einbau Flussigboden: 50 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 8,9 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 6 Stick
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 1 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 1,0 m2

- Mosaikpflaster bis 8x8x8 cm / Bettung: 1,0 m2

- Betonplatten 30x30cm / Bettung: 1,0 m2

- Gehwegplatten 1,0 x 0,6 m: 1,2 m2

- Asphalt: 5,4 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
-Baumbdigel / Stralkenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

08.04.2025 - Seite 166



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkérper DN 400 mit einem Anschluss fur
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem Flielgerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Liftungsoffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
héhen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.
Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,
entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:

Materialaufwand: .............ccooeeeeiinnenn. €
Arbeitsleistung:  .......coooeeiiiiiiii, €
1 St EP e, GP oo,
03.08.0560 GA-MW Von-Harnack-Str. 14

Herstellung GA-SW Von-Harnack-Str. 14

- projizierte Lange des Anschlusses: 8,10 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 2,50 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 3,00 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundstiicksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlieRen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung: 80%

- Einbau Flussigboden: 60 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 8,1 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stuck

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 167



Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 0 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 2,0 m2

- Betonplatten 30x30cm / Bettung: 3,0 m2

- Betonpflaster 20x10x8 cm / Bettung:2,0 m2

- Asphalt: 3,6 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. . aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
-Baumbugel / StralRenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fur Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkérper DN 400 mit einem Anschluss fur
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem Fliegerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Luftungséffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
héhen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.
Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,
entsprechend DIN EN 476.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 168



Leistungsverzeichnis

00
03
03.08

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 3: Kanalarbeiten
Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03.08.0570

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prufungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: ...........cccccciieenennn. €
Arbeitsleistung: ...l €

GA-MW Von-Harnack-Str. 16

Herstellung GA-SW Von-Harnack-Str. 16

- projizierte Lange des Anschlusses: 8,30 m

- Sohltiefe am Grundstiick unter GOK: 2,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 2,70 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundstiicksentwasserung: DN 150 Stz:
ja

- Anbindung mit Teller verschlieBen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung: 80%

- Einbau Flussigboden: 60 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 8,3 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 6 Stuick
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stiick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 2,0 m2

- Betonplatten 30x30cm / Bettung: 3,0 m2

- Betonpflaster 20x10x8 cm / Bettung:2,0 m2

- Asphalt: 3,6 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
-Baumbdigel / Stralkenbeleuchtung: ja

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

08.04.2025 - Seite 169



Leistungsverzeichnis

00
03
03.08

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 3: Kanalarbeiten
Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03.08.0580

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitsprifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkorper DN 400 mit einem Anschluss fur
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem FlieBgerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,
Deckel rund aus Gusseisen ohne Luftungséffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
hohen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.
Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,
entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: ...........ccccccciieenenn. €
Arbeitsleistung: ...l €

GA-MW Von-Harnack-Str. 18

Herstellung GA-SW Von-Harnack-Str. 18

- projizierte Lange des Anschlusses: 8,30 m

- Sohltiefe am Grundstick unter GOK: 2,00 m

- Sohltiefe am Hauptkanal unter GOK: ca. 2,65 m

- Grabenbreite (inkl. Verbau): 1,20 m

- Durchmesser / Material: DN/OD160 PP

- Anbindung an vorh. Grundstiicksentwasserung: DN 150 Stz:

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
03 BT 3: Kanalarbeiten
03.08 Neubau Grundstiicksanschlisse
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
ja

- Anbindung mit Teller verschlielen / einmessen: nein
- Einsatz Saugbagger im Wurzelbereich: ja

- Bodenaushub in Handschachtung: 60%

- Einbau Flussigboden: 40 %

- Lange Leitung DN/OD 160: ca. 8,3 m
- Anzahl Bégen DN/OD 160: 4 Stuck
- Umklemmung/Anschluss an Bestand: 1 Stlick

- Behinderung durch Leitungen quer im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 2 Stlick
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 1 Stlck

- Behinderung durch Leitungen langs im Grabenbereich:
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 50: 0 m
- Kabel / Leitungen i. B. bis DN 200: 2 m

Oberflachenaufbruch / -wiederherstellung

inkl. ungebundene Tragschichten 20 cm.

- unbefestigt / ungebundene Befestigung: 2,0 m2

- Betonplatten 30x30cm / Bettung: 3,0 m2

- Betonpflaster 20x10x8 cm / Bettung:2,0 m2

- Asphalt: 3,6 m2

- vorh. Bordstein, Randstein u. 8. aus Naturstein o. Beton: ja

Behinderungen durch:

- Durchérterungen von Fundamenten: nein

- Wurzeln/Baume im unmittelbaren Trassenbereich: ja
-Baumbdigel / Stralkenbeleuchtung: ja

Herstellung inkl. Suchschachtung / Erdbau / Entsorgung /
Einsanden / Verdichtungsnachweise (Rohrauflager/
Bettungschicht/Planum) / TV-Inspektion / Dichtheitspriifung /
Einmessarbeiten (Absteckung und Bestandseinmessung) /
provisorischer Verschluss / Dokumentation,

Anbindung an den Hauptkanal DN 600 Stz durch zentrisches
Anbohren mit Kernbohrgerat fir Sattelstlick mit integriertem
Kugelgelenk DN/OD 160.

Inkl. liefern und setzen Hausanschlussschacht :

- KG-Systemschacht DN 400,

- Einbautiefe (Flielsohle - GOK) variabel
durch Aufsatzrohrlange

- Schachtgrundkérper DN 400 mit einem Anschluss fur
gelenkige Einbindungder KG/Stz. Rohre DN 150
mit integriertem FlieBgerinne und Lippendichtung

- Steigrohr DN 400

- Teleskopadeckung, Klasse B 125 nach DIN 1229,
Rahmen quatratisch aus Gusseisen,

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.08 Neubau Grundstlicksanschliisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Deckel rund aus Gusseisen ohne Liftungsoffnungen,
ohne Verschraubung

- Betonrahmen mit Bewehrung zur des Gussdeckels
héhen- und fluchtgerecht in vorhandene Graben
nach DIN EN 1610 und den Verlegerichtlinien des
Herstellers einbauen inkl. aller Nebenarbeiten.
Schachtsystem nach DIN EN 13596-2,
entsprechend DIN EN 476.

Anforderungen an zu liefernde, einzubauende Materialien /
Erdbaustoffe inkl. Verdichtungswerte/Nachweise und
Prifungen siehe Positionen zum Hauptkanal.

Aufgliederung von EP in:
Materialaufwand: ................c......ooeee. €
Arbeitsleistung:  .......ccooeeiiiiiii, €

Summe Abschnitt 03.08
Neubau Grundstiicksanschliisse , Netto: ...l

03.09 Abnahmeuntersuchungen Hausanschlusskanile

Hinweis zur Vergiitung

Die Dokumentation und vorzulegenden Unterlagen werden
nach den Positionen fir den Hauptkanal vergutet (keine
gesonderte Vergutung). Fir Hausanschlisse erfolgt lediglich
die gesonderte Vergltung der Untersuchungen selbst.

Vortext TV-Inspektion

Der AZV beabsichtigt die TV-Inspektionen nach Abschluss der
Kanalarbeiten und vor Abnahme selbst durchzufihren.

Die Abnahme ist 4 Wochen vorher dem AN anzuzeigen. Der
Zugang zu den Abwasseranlagen fur die TV-Inspektion ist zu
gewahrleisten. Die Kanal- und Schachtreinigung sowie die
Dichtheitsprifung verbleiben im Leistungsumfang des AN.
TV-Inspektionen im Rahmen der Eigenliberwachung zur
Gutesicherung des AN sind in die Kanal-Positionen
einzukalkulieren und werden nicht gesondert verguitet.

03.09.0010 Abwasserkanal reinigen Hochdruckstrahlverfahren bis DN 200

Abwasserkanal reinigen, Mischwasser,
Kreisquerschnitt -Hauptkanal DN 200,
im Hochdruckstrahlverfahren,

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00
03
03.09

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

BT 3: Kanalarbeiten
Abnahmeuntersuchungen Hausanschlusskanale

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03.09.0020

als Vorlauf fir optische Inspektion,
einschlief3lich Aufsaugen und Entsorgung Rdumgut,
Verschmutzungsgrad bis 5 %.

300 m EP ............

Dichtheit priifen bis DN 200, mit Luft

Dichtheitsprifung nach DIN EN 1610,

Prifung haltungsweise,

mit Luftdruck, Prifverfahren LC (Prifdruck 100 mbar,
zuldssiger Druckverlust 15 mbar),

einschliel3lich aller erforderlichen Anlagen und
Abdichtungen des Hauptkanals,

Stz, DN 150 bis DN 200,

Ergebnisse dokumentieren,

Dokumentation wird gesondert vergutet.

300 m EP...........

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Summe Abschnitt 03.09

Abnahmeuntersuchungen Hausanschlusskanidle , Netto:  ..............................

03.10

03.10.0010

TV-Inspektion / Dichtheitspriifung

Hinweis TV-Inspektionen

Der AZV beabsichtigt die TV-Inspektion nach Abschluss der
Kanalarbeiten und vor der Abnahme selbst durchzufiihren. Die
Abnahme ist 4 Wochen vorher dem AN anzuzeigen. Der
Zugang zu den Abwasseranlagen fur die TV-Inspektion ist zu
gewahrleisten. Die Kanal- und Schachtreinigung sowie die
Dichtheitsprifungen verbleiben im Leistungsumfang des AN.
TV-Inspektionen im Rahmen der Eigenliberwachung zur
Gutesicherung des AN sind in die Kanalpositionen
einzukalkulieren und werden nicht gesondert verguitet.

Kanalreinigung bis DN 600, Verschmutzungsgrad bis 5 %

Reinigung vor Abnahme (TV-Abnahmeuntersuchung),
Entwasserungskanal reinigen (nach DWA M 197),
Grundreinigung,

Kreisprofil DN 250 bis DN 600,

verschiedene Materialien,

Verschmutzungsgrad 5 %,

Haltungslangen siehe beigefligte Lageplane,

nach einem durch den AN gewahlten Verfahren,

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.10 TV-Inspektion / Dichtheitsprifung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

z.B. Hochdruckspiilverfahren,

Raumgut, wie beschrieben mit Nachweis zur Deponie
transportieren und entsorgen,

sicherstellen, dal} kein verschmutztes Reinigungswasser
in die Vorflut gelangt.

480 m EP oo GP oo,
03.10.0020 Schacht reinigen bis DN 1500, T bis 5,0 m

Schacht reinigen,

runder Querschnitt

lichter Durchmesser bis 1,5 m,

durch Hochdruckspilverfahren im Rahmen der
Grundreinigung,

Schachttiefe bis 5,0 m

Raumgut, wie beschrieben zur Deponie transportieren und
fachgerecht auf Nachweis entsorgen.

Vorbemerkung Dichtheitspriifung

Abnahmeleistungen sind dem AG mindestens 3 Tage vorher
anzuzeigen. Der AG behalt sich eine Teilnahme vor.

Nicht angezeigte Nachweise werden ggf. nicht anerkannt
und sind dann zu Lasten des AN zu wiederholen. Es sind
Protokolle zu erstellen. Diese sind z. T. vorab, jedoch
spatestens zur Bauabnahme nach Beendigung der
Baumalinahme dem AG als Gesamtdokumentation zu
Ubergeben.

Hinweis Dichtheitspriifung Kanal

Die folgenden Positionen beschreiben die Dichtheitsprifung
von Kanalen nach den geltenden Regelwerken,

alle Materialien,

einschlielilich aller erforderlichen Anlagen und Abdichtungen
des Hauptkanals.

Das Erstellen von Prufprotokollen und die Zusammenstellung
einer Dokumentationsmappe je Einzelauftrag sind in die
Angebotspreise einzukalkulieren. Sie sind dem AG rechtzeitig
zu Ubergeben und Voraussetzung fur die Rechnungslegung.

Das Ergebnis der Dichtheitsprifung ist immer vor Ort exakt

und umfassend gemaf DIN EN 1610 und DWA-A 139 bzw.
gemal den Anforderungen des AG zu dokumentieren.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.10 TV-Inspektion / Dichtheitsprifung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Das Prifprotokoll ist fir jede Prifung getrennt zu erstellen. Es
muss im Einzelnen beinhalten:

- Auftraggeber, Auftragnehmer, ggf. Projektleiter, Geratefihrer,
Prafort, Datum und Uhrzeit, Stralenname, Haltungsnummer
und/oder die Bezeichnungen des die Haltung begrenzenden
Schachtes,

- Bestandsdaten des zu priifenden Objektes, wie z.B. Art des
Objektes (haltungs-, abschnittsweise Dichtheitsprifung oder
Muffenprifung); Nennweite, Querschnittsabmessungen,
Pruflange, Werkstoff, Kanalart, Baujahr, Ursprung der
Langenmessung, Grundwasserstand,

- Angaben Uber Prifvorschrift, Prifdruck, Prifzeit,
Beruhigungszeit, zulassige Druckdifferenz bzw. zuldssige
Wasserzugabe,

- Angaben zum Messergebnis: gemessene Druckdifferenz bzw.
Wasserzugabe,

- Messgrafik bei einer Luftiiber- bzw. Unterdruckprifung:
grafische Darstellung des Druckverlaufes iber die Prifzeit mit
Angabe des geforderten Prufdruckes, der zulassigen
Druckdifferenz, dem Beflillen, dem Beginn und dem Ende der
erforderlichen Beruhigungszeit, sowie dem Beginn und dem
Ende der Prifzeit,

- Angaben zu KorrekturmaRnahmen wahrend der Priifung,

- Prifvermerk Uber das Ergebnis der Dichtheitsprifung,

- Unterschrift des Prifers.

Der Beflillvorgang ist in der Messgrafik zu dokumentieren. In
Ausnahmefallen, z.B. Wiederholung einer Prifung nach
Abbruch der Messung, kann der Beflillvorgang nicht
dokumentiert werden, da mit dem im Prifobjekt vorhandenen
Druck eine erneute Messung erfolgt. Dies stellt jedoch eine
Ausnahme dar.

Die Prufungen sind haltungsweise durchzufuhren.

Sofern bei einer Dichtheitspriifung Mangel festgestellt
werden, gehen alle Aufwendungen bei der 2. Abnahme zu
Lasten des AN und werden nicht vergutet. Sollten mehr
als 2 Abnahmen aus Grinden, die der AN zu vertreten
hat, notwendig werden, wird der AG den ihm entstehenden
Aufwand dem AN in Rechnung stellen.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00
03
03.10

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

BT 3: Kanalarbeiten
TV-Inspektion / Dichtheitspriifung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03.10.0030

03.10.0040

Dichtheit prifen bis DN 600, mit Luft

Prifung haltungsweise, mit Luftdruck, Prifverfahren LD
(Prifdruck bis 200 mbar, zuldssiger Druckverlust 15 mbar),
einschliellich aller erforderlichen Anlagen und Abdichtungen,
Hauptkanale bis DN 600.

Ergebnisse dokumentieren.

480 m EP ..o

Dichtheitspriifung Schéachte

Die folgenden Positionen beschreiben die Dichtheitsprifung
von Schachten nach den geltenden Regelwerken,

alle Materialien,

runder oder eckiger Querschnitt,

einschliel3lich aller erforderlichen Anlagen und Abdichtungen
des Hauptkanals (bei erforderlichen

Abdichtungen von seitlichen Zulaufen werden diese
gesondert vergiitet).

Das Erstellen von Prifprotokollen und die Zusammenstellung
einer Dokumentationsmappe je Einzelauftrag sind in die
Angebotspreise einzukalkulieren. Sie sind dem AG rechtzeitig
zu Ubergeben und Voraussetzung fir die Rechnungslegung.

Wasser als Priifmedium ist durch den AN zu liefern.

Das Wasser kann nach durchgefiihrter Priifung ohne
gesonderte Gebuhren Uber das Kanalnetz des AZV Merseburg
abgeleitet werden.

Dies ist in die Leistungen der folgenden Positionen
einzukalkulieren.

Dichtheit priifen Schacht bis DN 1500, Wasser

Dichtheitsprifung (DIN EN 1610) in Verbindung mit DWA-A
139, eines Schachtes / Bauwerkes aus Beton- und
Stahlbetonfertigteilen,

lichter Durchmesser bzw. grofite lichte Abmessung

bis 1,5 m, mit Wasser,

Wasser liefern und schadlos beseitigen (siehe oben),

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

03 BT 3: Kanalarbeiten

03.10 TV-Inspektion / Dichtheitsprifung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

einschlieBlich aller Anlagen und Abdichtungen.
Ergebnisse dokumentieren

Tiefe bis 5,0 m.

Summe Abschnitt 03.10
TV-Inspektion / Dichtheitspriifung, Netto: ...

Summe Titel 03
BT 3: Kanalarbeiten, Netto:  ...............................

zzgl. MwSt. (19,0 %): oo

Gesamtsumme, Brutto:  .......cccccceiiiiiiieeeeenne.

04 BT 4: Fernwarme/Strom/Breitband
04.01 Baustelleneinrichtung / Verkehrssicherung
04.01.0010 Baustelleneinrichtung

Einrichten der Baustelle einschl. evtl. erforderlicher
Umbauten mit den dazugehoérigen Baubuden, Lagerplatzen.
Die Baustelle ist mit allen fur die Durchfihrung der
Arbeiten erforderlichen Maschinen, Geraten, Werkzeugen,
Transportmitteln, Baucontainern, Birordumen, sanitaren
Anlagen, Werkstatten sowie den eforderlichen
Betriebsstoffen Wasser, Strom und sonstigem
Energiebedarf betriebsfertig einzurichten - auch
AnschluBherstellung - einschl. Anfuhr, Aufbau,
Vorhaltung, Abbau, Raumung und evtl. Mietkosten. Die
Aufstellung der Baucontainer unterliegt der Zustimmung
der ortlichen Bauleitung.

Vergutung erfolgt zu:
60 % nach Beginn und
40 % bei Ende der Arbeiten.

Der Bedarf einer Baustelleneinrichtung richtet sich nach der
GroRe der Baustelle.

1 psch GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00
04
04.01

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 4: Fernwarme/Strom/Breitband
Baustelleneinrichtung / Verkehrssicherung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

04.01.0020

04.01.0030

04.01.0040

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Vorhalten der Baustelleneinrichtung

einchliel3lich sémtliche fir die Bauausfuhrung
bendtigten Gerate und sonstigen Einrichtungen, flr eine
vom Auftragnehmer unverschuldete Verlangerung der
festgelegten Bauzeit pro Woche.

Baustellen- und Verkehrssicherung

Die Position Baustellen- und Verkehrssicherung (BVS)
beinhaltet die Abgeltung flr das Liefern, Abladen,
Aufstellen, Vorhalten, Umsetzen sowie Abbauen und
Abfahren aller zur Baustellen- und Verkehrsicherung
notwendigen Einrichtungen.

Zu den Baustellen- und Verkehrssicherungen gehoéren
Bauzaune, Schrammborde oder Stahlleitwande
(Miniguards), Baustellenbeleuchtung und sonstige
Verkehrssicherungungsmafinahmen, die nach Anweisung
durch das Verkehrsamt zu liefern, aufzustellen und zu
Uberwachen sind. Sperr- und Aufgrabungsgenehmigungen
sind ebenfalls vom AN bei der Stadt Merseburg, Weillenfels
und Naumburg einzuholen,

die VergUtung dieser Leistung ist in dieser Position
enthalten.

Rohrgraben und Baugrubensicherungen sind im Sinne der
UVV zu unterhalten.

Die Abrechnung nach Trassenlange bezieht sich bei der
Rohr- und Kabelgraben auf die einfache Grabenlange.
Baugruben werden dabei Ubermessen.

1 psch

Objektsicherung, kreuzender Kabel und Rohre

Sicherung freigelegter, den Rohrgraben kreuzende

Objekte anderer Ver- und Entsorgungsunternehmen (Rohre,
Kabel, usw.) entsprechend den gliltigen
Arbeitsschutzvorschriften, mehrere Kabel werden als ein
Kabel abgerechnet.

75m EP o

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
04
04.01

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 4: Fernwarme/Strom/Breitband
Baustelleneinrichtung / Verkehrssicherung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

04.01.0050

04.01.0060

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Objektsicherung kreuzende Leitung als Kanal

Sicherung freigelegter, den Rohrgraben kreuzende
Kanalleitungen (Straf3eneinlaufe, Hausanschllsse
Abwasser) anderer Ver- und Entsorgungsunternehmen
entsprechend den giiltigen Arbeitsschutzvorschriften.

30m EP oo

Objektsicherung parallel verlaufender Kabel und Rohre

Sicherung freigelegter, mit dem Rohrgraben parallel
verlaufende Objekte anderer Ver- und
Entsorgungsunternehmen (Rohre, Kabel, usw.)
entsprechend den giiltigen Arbeitsschutzvorschriften,
mehrere Kabel werden als ein Kabel abgerechnet.

500 m EP oo

Summe Abschnitt 04.01
Baustelleneinrichtung / Verkehrssicherung, Netto:

04.02

04.02.0010

04.02.0020

04.02.0030

Oberflachenaufbruch

Aufbrechen bitumin. StraBenoberfl. (Z)

entsprechend dem Aushubmald fir Leitungsgraben,
Schachtbauwerke und Fundamente, bestehend aus
mehrlagigem Aufbau von Deckschicht, Binder und
Tragschicht, Gesamtstarke bis d = 25 cm, einschl.
Einschneiden der Stra3enoberflachen.

Laden und Entsorgung, inkl. Deponiegebulhren

250 m2 EP o

Aufbrechen bitumin. StraBenoberfl. (Z),

Mehr- oder Minderstarke (Z) von je 5 cm als Zulage bzw.
Abzug von der vorstehenden Position.

Betonfldchen (Z),

von d = 15 cm Dicke aufbrechen und Material entsorgen,
Nachweise sind dem Aufmal} beizufligen.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

08.04.2025 - Seite 179



Leistungsverzeichnis

00
04
04.02

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 4: Fernwarme/Strom/Breitband
Oberflachenaufbruch

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

04.02.0040

04.02.0050

04.02.0060

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Saum- oder Rasenkantensteine aufnehmen (2),
in Sand- oder Mértelbett d = 5 - 10 cm verlegt.

Ruckenstlutze oder Betonunterbau abbrechen und nach
Beendigung der

Erdarbeiten in ein Betonfundament B 15 incl.
Ruckenstltzen, héhen- und anschlugerecht wieder
versetzen. Zur Wiederverwendung geeignetes Material ist
auf einer vom AN zu stellenden Flache zwischenzulagern.
Unbrauchbares Material (hierliber entscheidet die
Bauleitung des AG) geht in das Eigentum des AN uber und
ist entsprechend den gesetzlichen Vorschriften zu
beseitigen. Wahrend des Zwischentransportes zerstérte oder
verlorene Steine sind vom AN zu ersetzen.

20m EP

Bordsteine Hochbord 8-16 cm

aus Beton, Granit oder sonstigem Material einschl.
Bdgen und Betonunterbau aufnehmen, saubern und bis zur
Wiederverwendung seitlich lagern und schutzen.

10 m EP e,

Mosaikpflaster (Z),

Konstruktionsstarke bis 10 cm einschl. Unterbau
aufnehmen und saubern und nach Beendigung der
Erdarbeiten in Sand/Splitt wiederherstellen. Das

Pflaster ist mit den erforderlichen Fugen in Kopfhdhe

der Steine je nach den 6rtlichen Gegebenheiten in

Reihe, im Netzverbund oder in Segmentbdgen zu
pflastern. Das Pflaster ist mit Sand einzuschlammen,
standfest zu rammen und mit Sand abzudecken, der nach
Fugenverschlufd abzufegen ist.

Das Pflasterbett muss nach dem Rammen oder Ritteln
mind. 3 cm dick sein.

Zur Verwendung geeignetes Material ist auf einer vom AN
zu stellenden Flache zwischenzulagern. Unbrauchbares
Material (hierlber entscheidet die Bauleitung des AG)
geht in das Eigentum des AN Uber und ist entsprechend
den gesetzlichen Vorschriften zu entsorgen.

Wahrend des Zwischentransportes zerstortes Pflaster ist
vom AN zu ersetzen.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
04
04.02

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 4: Fernwarme/Strom/Breitband
Oberflachenaufbruch

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

04.02.0070

04.02.0080

04.02.0090

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Gehwegplatten (Z),

verschiedener Gréf3en, Konstruktionsstarke bis 20 cm,
einschl. Unterbau aufnehmen und saubern und nach
Beendigung der Erdarbeiten wieder verlegen. Zur
Wiederverwendung geeignetes Material ist auf einer vom
AN zu stellenden Flache zwischenzulagern.
Unbrauchbares Material (hierliber entscheidet die
Bauleitung des AG) geht in das Eigentum des AN uber und
ist entsprechend den gesetzlichen Vorschriften zu
beseitigen. Wahrend des Zwischentransportes zerstortes
Pflaster oder Platten sind vom AN zu ersetzen.

10 m2 EP o

Betonverbundpflaster (Z), grau

Konstruktionsstarke bis 25 cm, einschl. Unterbau
aufnehmen, saubern und nach Beendigung der Erdarbeiten
mit den fir das Pflaster erforderlichen Fugen in

Kopfhéhe der Steine je nach den értlichen
Gegebenheiten in Reihe, im Netzverbund oder in
Segmentbdgen wieder verlegen. Das Pflaster ist mit Sand
einzuschldammen, standfest zu rammen und mit Sand
abzudecken, der nach Fugenverschluld abzufegen ist.
Das Pflasterbett muld nach dem Rammen oder Rutteln
mindestens 4 cm dick sein. Zur Wiederverwendung
geeignetes Material ist auf einer vom AN zu stellenden
Flache zwischenzulagern. Unbrauchbares Material
(hiertber entscheidet die Bauleitung des AG) geht in

das Eigentum des AN Uber und ist entsprechend den
gesetzlichen Vorschriften zu entsorgen.

Wahrend des Zwischentransportes

zerstortes Pflaster ist vom AN zu ersetzen.

10 m2 EP .o

StraBen- oder Gehwegunterbau (Z),

bzw. leicht befestigte Oberflache, bestehend aus
Schotter, Mineralbeton aufbrechen, entsorgen
d=ca. 10-50 cm.

230 m3 EP o

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
04
04.02

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 4: Fernwarme/Strom/Breitband
Oberflachenaufbruch

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

04.02.0100

04.02.0110

04.02.0120

04.02.0130

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Packlage

im Stralenkdrper ausbauen und entsorgen,
Entsorgungsnachweise sind dem AG vorzulegen.

150 m3 EP o

StraBenlaternen

komplett, Uber die Bauzeit abbauen und zwischenlagern.

Das An- und Abklemmen vom Versorgungsnetz muf’ durch den
AN erfolgen, der zustandige Betreiber ist zu

informieren, die Arbeiten dirfen nur zugelassene Firmen
ausflhren.

1St EP o

Hinweisschilder anderer Versorgungstrager

mit Standern einschl. eventueller Fundamente abbauen
und wahrend der Bauzeit zwischenlagern.

5 St EP o

Mauerwerk

in verschiedenen Starken und in allen Guteklassen,
incl. Fundament, im Zuge der Ausschachtungsarbeiten
abbrechen und entsprechend gesetzlicher Vorschriften
entsorgen.

Summe Abschnitt 04.02
Oberflachenaufbruch , Netto:

04.03

04.03.0010

Erdarbeiten

Aushub Maschine-/Handschachtung

Diese Position beinhaltet den Erdaushub fur samtl.
Rohrgraben, Schachte und Fundamente einschl.
profilgerechtes Herstellen des erf. Planums je nach
Verlegeverfahren, sémtlichen in Handschachtung
auszuflhrenden Aushiiben, sowie Aushub und Herstellung der
fur die Rohrverlegung erforderlichen

Kopflécher.

Homogenbereich C.

Das ausgehobene Material kann je nach Einschatzung des AN

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
04 BT 4: Fernwarme/Strom/Breitband
04.03 Erdarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
zum Wiedereinbau neben der Trasse oder auf einem vom AN
zu beschaffenden Zwischenlager
gelagert werden. Lade- und Transportarbeiten sind im Preis
enthalten.
Verdrangmassen bzw. nicht wiederverwendbares Material wird
gemal Pos. 2.3.3 und in Abstimmung mit dem
Baubeauftragten der SG SAS abtransportiert.
Die Wiederverwendung ist vom AN entsprechend ZTVA-Stb
und ZTVE-StB zu Uberprifen. Hinweis: Dies ist in den EP
einzukalkulieren und wird nicht gesondert vergutet.
700 m3 EP GP
04.03.0020 Aushubmassenabtransport
Diese Position beinhaltet Laden und Transport von
Verdrangmassen bzw. nicht wiederverwendbarem Boden zu
einer Wiederaufbereitungsanlage oder Kippe
einschl. den dabei anfallenden Gebuhren.
Eingeschlossen sind alle dabei anfallenden Nebenleistungen.
Dem Baubeauftragten der SG SAS ist ein schriftlicher
Nachweis Uber den Verbleib der Aushubmassen zu erbringen.
Sollte dieser Beleg nicht vorliegen,
erfolgt keine AufmaRbestatigung fir die kompletten
Aushubpositionen.
700 m3 EP GP oo,
04.03.0030 Beprobung fiir Verwertung und Entsorgung
Stichprobenartige Beprobung von Bodenaushub, Analysen und
einer abfallrechtlichen Bewertung des Materials zur
Abschatzung fir die Verwertung und
Entsorgung durch ein Labor nach Wahl AN durchfiihren. Pro
Haufwerk (500m?) sind jeweils 4 Beprobungen durchzufthren.
1 Stuck gilt fur diese 4
Beprobungen
3 St EP GP oo,
04.03.0040 Zulage zur Weiterverwertung ungeeigneten Boden, Z1.2
Zulage zur Weiterverwertung ungeeigneten Bodens, Z1.2 aus
Leitungsgraben und Baugruben einschliefl3lich aller
Entsorgungsnachweise sowie Deponie-/Entsorgungskosten.
100 m3 EP o GP e,
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
04
04.03

Erdarbeiten

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 4: Fernwarme/Strom/Breitband

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

04.03.0050

04.03.0060

04.03.0070

04.03.0080

Zulage fiir Beton

Zulage fur Abbruch von im Baugrubenbereich befindlichem
Beton aller Giteklassen.
Inkl. Entsorgung

Zulage fiir Stahlbeton und Entsorgung

Zulage fur Abbruch von im Baugrubenbereich befindlichem
Stahlbeton aller Guteklassen, sonst wie vor. Inkl. Entsorgung

20 m3 EP ..o

Lieferung und Einbau von Sand

Sand nach EN 253 liefern und nach ZTVE StB verdichten.

Im Bereich der Rohre ist die Verdichtung von Hand
durchzufuhren. Die geforderte Mindestiberdeckung der Rohre
ist den Herstellervorschriften zu

entnehmen. Verdichtungsnachweise sind zu erbringen, auf
Verlangen dem Baubeauftragten des AG vorzulegen und der
Enddokumentation beizufiigen.

Lastplattendruckversuche werden nicht gesondert vergutet.

Lieferung und Einbau von Verfiillmaterial

Verflllmaterial nach ZTVE StB sowie ZTVA StB liefern und
verdichten. Verdichtungsnachweise sind zu erbringen, auf
Verlangen dem Baubeauftragten des

AG vorzulegen und der Enddokumentation beizuflgen.
Lastplattendruckversuche werden nicht gesondert vergltet.
Das Aufmal} erfolgt nach eingebautem verdichtetem Volumen.

300 m3 EP ..o

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
04 BT 4: Fernwarme/Strom/Breitband
04.03 Erdarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
04.03.0090 Liefg. u. Einbau von Frostschutzmaterial
Lieferung, Einbau und Verdichtung von Frostschutzmaterial
nach ZTVE StB sowie ZTVA StB und RSTO in
Verkehrsflachen, Parkflachen, Rad- und Gehwegen.
Verdichtungsnachweise sind zu erbringen, auf Verlangen dem
Baubeauftragten des AG vorzulegen und der
Enddokumentation beizufiigen.
Lastplattendruckversuche werden nicht gesondert vergutet.
210 m3 EP GP oo,
04.03.0100 Trassenkennzeichnung
Trassenwarnband liefern und nach den Angaben auf den
Grabenprofilskizzen ordnungsgeman verlegen.
510 m EP GP
04.03.0110 Rohrauflager liefern und verlegen
Schaumpolystyrolbalken 100/100 oder Sandséacke als
Rohrauflager auf dem Planum der Grabensohle liefern und mit
einem Abstand von 3 m verlegen. Vor
dem Verfillen sind die Auflager (auBer Sandsacke) zu
entfernen.
100 St EP GP
04.03.0120 Suchschlitze
Herstellung und anschliefiende Wiederverfillung von
Suchschlitzen fiir die exakte Lagebestimmung vorhandener
Kabel und Leitungen zwecks Festlegung der
Trassenfuhrung (GréRe: B=0,3m;L=3,0m; T=1,2m;
Oberflache: Verbundpflaster bzw. Gehwegplatten)
10 St EP o GP
04.03.0130 Lastplattendruckversuch

entsprechend den Forderungen des RV fir SG SAS

10 St EP o GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

04 BT 4: Fernwarme/Strom/Breitband

04.03 Erdarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.

04.03.0140 Hauseinfiihrung

zwischen Kernbohrung und Futterrohr o. Schutzrohr
ausschaumen und mit dauerelastischem Fugenmaterial
innen und aufl3en schlielen, fur Mantelrohrdurchmesser
DN 90-110 mm.

04.03.0150 Hauseinfiihrung

wie Pos.2.3.18 jedoch, fiur Mantelrohrdurchmesser
DN 160-200 mm.

20 St EP o GP s

04.03.0160 Wanddurchfiihrung komplett

fur DA 90 - 110 mit Futterrohr 0. Schutzrohr und
Mauerdichtring, liefern und montieren

10 St EP o GP s

04.03.0170 Wanddurchfiihrung komplett

wie Pos. 04.03.160 jedoch, fir DA 160 - 200 mit Hulsrohr und
Mauerdichtring, liefern und montieren

Summe Abschnitt 04.03

04.04 sonstige Arbeiten
04.04.0010 Entwasserungsleitung,
bis DN 200, KG, liefern und verlegen, einschlief3lich
Bdgen.
10 m EP GP oo,
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 08.04.2025 - Seite 186



Leistungsverzeichnis

00
04
04.04

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 4: Fernwarme/Strom/Breitband
sonstige Arbeiten

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

04.04.0020

04.04.0030

04.04.0040

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Kabelschutzrohre aus PE-Rohr 50 x 4,6 mm

DN 50 liefern und verlegen als Leerrohr fur Datenkabel.
Verlegung im Rohrgraben nach Anweisung des
Auftraggebers.

510 m EP o

Bogen aus PVC
Bogen aus PVC fur das Kabelschutzrohr

DN 50 liefern und verlegen.

Kabelziehschéchte (800 x 500 x 1000)

AZK aus Beton AZK 83 fur Leerrohr der Stadtwerke liefern
und setzen einschl. Hilfsstoffe, Belastungsklasse D.

4 St EP o

Summe Abschnitt 04.04

sonstige Arbeiten , Netto:

04.05

04.05.0010

04.05.0020

Verbauarbeiten

Waagerechter Verbau - Holzverbau

Grabenverbau vollflachig herstellen, einschl.
Vorhaltung, Umsprie3en wahrend der Bauarbeiten und
Ausbau (siehe DIN 18 303) wahrend der Verflllarbeiten.

52 m2 EP o

Grabenverbau vollflachig,

aus Grabenverbaueinheiten herstellen, einschlieflich
Vorhaltung, Umsprief3en zwecks Rohrmontage und Ausbau
(siehe DIN 18303) wahrend der Verflllarbeiten. Alle
einzusetzenden Grabenverbaueinheiten und
Verbauverfahren bedtrfen der sicherheitstechnischen
Uberpriifung sowie den grundsatzlichen Forderungen der

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
04 BT 4: Fernwarme/Strom/Breitband
04.05 Verbauarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
DIN 4124.

(Grabenprofil: Tiefe ca.2m;
Breite ca. 1,5 m)

1.370 m2 EP o GP s

04.05.0030 Schwere Fahrbahnbriicke, SLW 60 (NUR AUF NACHWEIS !)

zur Aufrechterhaltung des Verkehrs herstellen, wahrend
der Bauzeit instandhaltung und nach Fertigstellung der
Bauarbeiten wieder abbauen.

Dem vom Auftragnehmer zu erbringenden Briickenentwurf
und der pruffahigen baustatischen Berechnung ist
Briickenklasse 60 zugrunde zu legen. Die Briicken sind
entsprechend den einschlagigen Vorschriften mit
Stahltragern (It. stat. Nachweis), Schutzgelander,
Rammbord, alle Teile fest verbunden usw. herzustellen.

Im Einzelpreis enthalten ist ferner das Herstellen der
Auflager, Aufstellen und Vorhalten der Warnlampen und
sonstigen Verkehrsicherung, Lieferung und Verarbeitung
aller Materialien sowie aller sonstigen Nebenarbeiten,
einschl. der verstarkten Aussteifung des Grabens im
Bruckenbereich, sowie evtl. erforderlich werdende
Anrampumpen.

Belag nach Vorschrift, beiderseitige Rampen 1:10 in
Magerbeton bzw. Bitumkies auf Dachpappe, Gelander und
Kantholzabweiser sind im Preis inbegriffen.

Die Abrechnungsplane der Briicke betragt max. lichte
Grabenbreite und beiderseits jeweils 50 cm flr
Auflager. Evtl. statisch erforderliche groRere
Auflagerbreiten werden nicht besonders vergutet.

In die Position einzukalkulieren sind mehrfaches
Umsetzen auf der Baustelle, wahrend der gesamten
Bauzeit.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

04 BT 4: Fernwarme/Strom/Breitband

04.05 Verbauarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.

04.05.0040 FuBgéngerbriicke

ca. 1,25 m breit, mit Saumbohlen und festem Gelander
auf beiden Seiten, herstellen, unterhalten und
entfernen.

5 St EP GP e
Summe Abschnitt 04.05
Verbauarbeiten , Netto:  ...............................
04.06 Stemmarbeiten
04.06.0010 Bohren von Léchern durch Kernbohrungen
fur KMR Da= 110, 200 mm
Durchmesser
20 St EP GP oo
04.06.0020 Isolieranstrich (zweimalig)
Zweimaliger Isolieranstrich von Putzflachen an
SchachtauBenseiten, Schachteinstiegen (Schachthalsen)
oder Schachtdecken mit Nafuplast 122 oder gleichwertig,
einschl. Liefern aller Materialien.
10 m2 EP (] N
Summe Abschnitt 04.06
Stemmarbeiten, Netto: ...l
04.07 Oberflachenwiederherstellung
04.07.0010 Frostschutzschicht liefern und herstellen
in Verkehrsflachen der Bauklassen SV, | bis IV.
Baustoffgemisch 0/32
Verformungsmodul Ev2 auf der Oberflache min. 100 MN/m?
Einbaustarke 25 cm
Abgerechnet wird nach Auftragsprofilen
90 m3 EP o GP oo
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
04 BT 4: Fernwarme/Strom/Breitband
04.07 Oberflachenwiederherstellung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
04.07.0020 Schottergtragschicht liefern und herstellen
in Verkehrsflachen der Bauklassen SV, | bis IV.
Baustoffgemisch 0/32
Verformungsmodul Ev2 auf der Oberflache min. 120 MN/m?
Einbaustarke 15 cm
250 m2 EP ...l GP oo
04.07.0030 Asphalttragdeckschicht aus AC 16 TD liefern und herstellen
Asphalttragdeckschicht nach ZTV u. TL Asphalt-StB,
aus Mischgutart AC, Kérnung 0/16,
Bindemittel B 70/100 DIN EN 12591
Asphalttragdeckschicht AC 16 TD
Einbaustarke 10 cm
250 m2 EP .. GP e
04.07.0040 Bitumenemulsion aufspriihen
Bitumenemulsion zur Herstellung des Schichtverbundes
liefern und aufsprihen.
In Verkehrsflachen der Bauklassen SV, | bis VI
Unterlage: Asphaltbefestigung
Bindemittel: C60BP1-S
Bindemittelmenge: 300 g/m?
vor Einbau der Asphaltbinderschicht, die Unterlage ist
vorher zu reinigen
250 m2 EP ... GP oo
04.07.0060 AbstumpfungsmaBnahmen durchfiihren

Abstumpfungsmalinahmen zur Erhéhung der
Anfangsgriffigkeit durch gleichmaRiges Aufbringen und
Einwalzen von Abstreuungskérnung liefern und
durchfihren.

Abstreukornung: Lieferkérnung 1/3

Abstreumenge: 1,0 kg/m?

maschinell aufstreuen

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
04 BT 4: Fernwarme/Strom/Breitband
04.07 Oberflachenwiederherstellung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
04.07.0070 Oberflachen aus Beton
bis 10 cm Starke herstellen, incl. Betonanlieferung.
10 m2 EP oo GP e
04.07.0080 Gehwegplatten
aller GréRen liefern und in Sandbett verlegen
10 m2 EP oo GP oo,
04.07.0090 Lieferung und Verlegung von Bordsteinen aus Beton oder Granit
einschl. Bogen.
Breite: 10-12cm
30 m EP oo GP oo,
04.07.0100 Mosaikpflaster
in Sandbett d = 5 - 10 cm, liefern und verlegen.
10 m2 EP oo GP oo,
04.07.0110 Betonverbundpflaster
grau/rot in Sandbett d = 5 - 10 cm, liefern und
verlegen.
10 m2 EP oo GP oo,

Summe Abschnitt 04.07

Oberflaichenwiederherstellung , Netto:

Summe Titel 04

BT 4: Fernwarme/Strom/Breitband , Netto:
zzgl. MwsSt. (19,0 %):

Gesamtsumme, Brutto:

05

BT 5: Trinkwasser

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsve rzeichnis Merseburg, AZV- Reko MWK Lassallestr.-Von-Harnack (3740)

00 LV GemeinschaftsbaumafRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
05 Titel BT 5: Trinkwasser

1. Vorbemerkungen

1. Vorbemerkungen

Die MIDEWA erneuert im Zuge des geplanten Schmutz- und
Regenwasserkanalbaus in Merseburg, in den Strallen
von-Harnack-Stralle und

Lassallestralle das vorhandene Leitungssystem der
Trinkwasserversorgung.

Der StraRenaufbruch und die StralRenwiederherstellung sind im
LV erfasst.

Die Beauftragung fur den StralRenaufbruch und die
Stralienwiederherstellung erfolgt durch den AZV Merseburg.
Die

Beauftragung fiir den notwendigen Tiefbau zur Auswechslung
der

Trinkwasserleitung erfolgt durch die MIDEWA DLG im Auftrag
der MIDEWA

GmbH fir folgend aufgeflihrte StraRenabschnitte.

Es ist geplant, auf einer Lange von ca. 220 Metern eine PE-HD
d 180 in

die von-Harnack-Stral’e zu verlegen.

Weiterhin sollen in der LassallestralRe ca. 265 Meter PE-HD d
110 verlegt

werden. Im 6stlichen Bereich der Stralse liegen schon ca. 13
Meter neue

PE-Leitung, an diese soll angeschlossen werden.

Im Zuge dieser Mallnahme werden ca. 19
Hausanschlussleitungen umgebunden

und, wenn notwendig, nach Absprache mit dem AG komplett
erneuert.

Alle Leistungen sind im Leistungsverzeichnis erfasst.
Unstimmigkeiten im

LV sind dem AG vor Vergabe der Leistung mitzuteilen,
Nachforderungen

finden ansonsten keine Anerkennung.

Das Leistungsverzeichnis gilt im Zusammenhang mit den
Besonderen

Vertragsbedingungen der MIDEWA als rechtsverbindliche
Einheit.

Fir die Angebotserstellung gelten die Vertragsbedingungen der
Gesamtbaumalinahme.

Mit der Abgabe des Angebotes erklart der Bieter, dass er
gleiche

Arbeiten in dem vorgesehenen Umfang und in der Art bereits
ausgeflhrt

hat und die vorgeschriebene Ausfiihrungsfrist unbedingt
einhalt. Bei

Vergabe von Teilleistungen an einen Subunternehmer gilt
Gleiches flr den

Subunternehmer. Entsprechende Nachweise sind durch den
Subunternehmer
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Titel BT 5: Trinkwasser

1. Vorbemerkungen

dem AG zur Verfligung zu stellen.

Die Kalkulation des Angebotes hat positionsgenau zu erfolgen
und ist auf

Verlangen dem AG schliissig nachzuweisen. Kommt der Bieter
dem Verlangen

des AG nicht nach, kann es zum Ausschluss des Angebotes
fuhren

(Spekulationspreise).

Nicht erfasste Leistungen eines Loses werden mit den
Einheitspreisen der

entsprechenden Positionen anderer Lose abgerechnet (auch in
Kleinmengen).

2. Allgemeines

Vor Baubeginn ist die Trasse nochmals mit dem Ingenieurburo
der anderen
AG abzustimmen.

Die Baustelle ist zu sichern und zu kontrollieren. Offene
Baugruben sind

auf ein Minimum zu beschranken und mit Bauzaun zu sichern.
Entsprechend bestatigtem Bauablaufplan ist die Herstellung
des

Teilobjekts Tiefbauarbeiten fur die Verlegung der
Trinkwasserleitung zu

realisieren.

Die Behinderungen fiir angrenzende Betriebe und andere
Anlieger sind auf

ein Minimum zu begrenzen. Beeintrachtigungen beim
Arbeitsablauf sind

einzukalkulieren.

Die Baustelle ist kontinuierlich, ohne Unterbrechung, zu
betreiben. Der
Arbeitsablauf ist entsprechend zu gestalten.

In der Bauausfuhrung dirfen nur Maschinen und Gerate
eingesetzt werden,

die den Vorschriften zum Schutz gegen Bauldrm und den
Bestimmungen des

Immissionsschutzes entsprechen.

Rammverfahren sind so zu wahlen, dass keine Schaden an
Gebauden

entstehen. Nachgewiesene Beschadigungen gehen zu Lasten
des AN.

Auf die Erkundungspflicht bezuglich der Versorgungsleitungen
wird

hingewiesen. Im Vorfeld sind die Schachtgenehmigungen
durch den AN

einzuholen (kostenpflichtig) und die Standorte fur die
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1. Vorbemerkungen

Baustelleneinrichtung mit den AG und der Stadt abzustimmen.
Vor

Baubeginn ist vom AN mit allen beteiligten Versorgungstragern
ein

Ortstermin durchzufiihren, um sich einweisen zu lassen.

Eine gesonderte Verglitung erfolgt nicht.

Werden Anlagen angetroffen, die nicht in den Lageplanen
eingezeichnet

sind, ist der jeweilige Rechtstrager unverzuglich zu
benachrichtigen.

Veranderungen an Versorgungsleitungen, Verkehrs- und
sonstigen Anlagen

darfen nur mit Zustimmung der zustéandigen Rechtstréger
erfolgen.

Der Auftraggeber haftet nicht bei Beschadigungen von
Oberflachen und
Bestand.

Besondere Vertragsbedingungen der MIDEWA Dienstleistungsgesells...

BaumafRnahme:
GemeinschaftsbaumafRnahme Reko MW-Kanal
LassallestraBe, Von-Harnack-StraRe

Leistung
Erdarbeiten fur Trinkwasserleitung
1. Ausfihrungsfristen

1.1. Fristen fur Beginn und Vollendung der Leistung (=
Ausfuhrungsfristen)

Mit der Ausflhrung ist zu beginnen:

[ x ] am: abhangig vom StraRenbau

[ ]spétestens ........... Werktage nach Zugang des
Auftragsschreibens

[ JTinder .. KW ..., spatestens am letzten Werktag dieser
KW

[ 1innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der
Aufforderung durch
den Auftraggeber (§ 5 Abs. 2 Satz 2 VOB/B); die
Aufforderung wird

lhnen voraussichtlich bis zum ......... zugehen
[ ]nach derim beigefiigten Bauzeitenplan ausgewiesenen
Frist fur

den Ausfuhrungsbeginn

Die Leistung ist zu vollenden (abnahmereif fertig zu stellen):
[ x ] am: abhangig vom StraRenbau
[ Jinnerhalbvon .......... Werktagen nach vorstehend
angekreuzter
Frist fur ausfiihrungsbeginn

08.04.2025 - Seite 194



Leistu ngsve rzeichnis Merseburg, AZV- Reko MWK Lassallestr.-Von-Harnack (3740)

00 LV GemeinschaftsbaumafRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
05 Titel BT 5: Trinkwasser

Besondere Vertragsbedingungen der MIDEWA Dienstleistungsgesellschaft

[ Jinder......... KW ............. , Spatestens am letzten
Werktag dieser KW

[ ]in der im beigefligten Bauzeitenplan ausgewiesenen
Fertigstellungsfrist

1.2 Verbindliche Fristen (= Vertragsfristen) gemaf § 5 Abs. 1
VOB/B

[ ]vorstehende Frist fir den Ausfiihrungsbeginn

[ ]vorstehende Frist fur die Vollendung (abnahmereife
Fertigstellung) der Leistung

[ ]folgende als Vertragsfrist vereinbarte Einzelfristen:

[ ]aus dem beigefugten Bauzeitenplan

[ ]vorstehende Frist fir den Ausfiihrungsbeginn

1.3 Andern sich wahrend der Vertragsdurchfiihrung die
Vertragsfristen

durch Vereinbarung oder gemaf § 6 Abs. 2 VOB/B, treten
diese an die

Stelle der urspriinglich vereinbarten Frist.

2. Vertragsstrafen

2.1 Der Auftragnehmer hat bei Uberschreitung der unter 1. als
Vertragsfrist vereinbarten  Einzelfristen oder der Frist fur die
Vollendung als Vertragsstrafe fur jeden Werktag des Verzugs
zZu
zahlen:

N _ (ohne
Umsatzsteuer)

[ X] 0,2 v.H. der im Auftragsschreiben genannten
Auftragssumme ohne
Umsatzsteuer; Betrage fur angebotene
Instandhaltungsleistungen
bleiben unbericksichtigt.
b

Die Bezugsgrofle zur Berechnung der Vertragsstrafe bei der
Uberschreitung von als Vertrags frist vereinbarten
Einzelfristen ist
der Teil dieser Auftragssumme, der den bis zu diesem
Zeitpunkt
vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht.

2.2 Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt 5 v. H. der im
Auftragsschreiben genannten  Auftragssumme (ohne
Umsatzsteuer)

begrenzt. Bei der Uberschreitung von als Vertragsfrist ver
einbarten

Einzelfristen ist die Vertragsstrafe auf den Teil der
Auftragssumme

begrenzt, der den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu
erbringenden

Leistungen entspricht.
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2.3 Verwirkte Vertragsstrafen flir den Verzug wegen
Nichteinhaltung als

Vertragsfrist vereinbarter Einzelfristen werden auf eine durch
den

Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist fur die Voll endung
der

Leistung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet.

3. Rechnungen

3.1 Alle Rechnungen sind beim Auftraggeber zweifach
einzureichen

3.2 Die notwendigen Rechnungsunterlagen (z. B.
Mengenberechnungen,

Abrechnungszeichnungen, Handskizzen) sind einfach
einzureichen.

3.3 Mit der Abschlussrechnung sind beim Auftraggeber in
einfacher
Ausfertigung vorzulegen:

[ ] Druckprufprotokolle

[ ]Herstellerzertifikate fir .............

[ ]Prifzertifikate fir .................

[ ] Freigabebescheinigung der Hygiene

[ ]im Lageplan eingemessene Rohrtrasse

[ x ] Aufmalprotokolle zur Abrechnung

[ x ] Massenaufstellung

[ x ] Abnahmeprotokolle

[ ] Statiknachweise

[ ]Bestandsunterlagen (ohne Kosten flr den Auftraggeber)

[ ] Messrisse aller Lage-, Dimensions- und
Materialdnderungen auf
jeweils 2 Festpunkten

[ x ] Entsorgungsnachweise

4. Zahlung (§ 16 VOB/B)

Die Frist fur die Schlusszahlung gem. § 16 Abs. 3 Nr. 1 VOB/B
und den

Eintritt des Verzuges gem. § 16 Abs. 5 Nr. 3 VOB/B wird
verlangert um

0 Tage.

5. Sicherheitsleistungen (§ 17 VOB/B)

5.1 Stellung der Sicherheit

Sicherheit fur die Vertragserfullung ist in Héhe von 5 v. H. der
Auftragssumme einschlielBlich der Nachtrage (inkl.
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Umsatzsteuer) zu
leisten, sofern die Auftragssumme mindestens 50.000 _
(brutto) betragt

Stellt der Auftragnehmer die Sicherheit fur die
Vertragserfillung

binnen 18 Werktagen nach Vertragsabschluss (Zugang des
Auftragsschreibens bzw. der Nachtragsvereinbarung) weder

durch

Hinterlegung noch durch die Vorlage einer Biirgschaft, so ist
der

Auftraggeber berechtigt, Abschlagszahlungen einzubehalten,
bis der

cheSicherheitsbetrag erreicht ist.

Eine nicht verwertete Sicherheit fur die Vertragserfillung ist
nach

Abnahme und Stellung der Sicherheit fur Mangelanspriiche
zurlickzugeben.

Die fir Mangelanspriiche zu leistende Sicherheit betragt 5 v. H.
der

Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer) einschlieRlich erteilter
Nachtrage; dies gilt auch, falls es zur Kumulierung der
Sicherheiten

fur Vertragserfillung und Mangelanspriche kommen sollte.

Ruckgabezeitpunkt fir eine nicht verwertete Sicherheit fur
Méangelanspriche (§ 17 Abs. 8 Nr. 2 VOB/B):

5.2 Art der Sicherheit

Fur die Vertragserfiillung und Mangelanspriiche kann
Sicherheit
wahlweise durch Einbehalt oder Hinterlegung von Geld oder
durch die
Birgschaft geleistet werden.
Der Auftragnehmer kann die einmal von ihm gewahlte
Sicherheit durch
eine andere der vorgenannten ersetzen.
Fir vereinbarte Abschlagszahlungen (§ 16 Abs. 1 Nr. 1 Satz 3
VOB/B)
und fur vereinbarte Vorauszahlungen ist Sicherheit durch
Birgschaften
zu leisten.

5.3 Sicherheitsleistung durch Burgschaft

Wird Sicherheit durch Burgschaft geleistet, ist dafur das
jeweilige

Formblatt des Vergabe- und Vertragshandbuchs fir die
Baumalinahmen des

Bundes (VHB) zu verwenden oder die  Blrgschaftsserklarung
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muss
inhaltlich vollstadndig den Formblattern des Auftraggebers
entsprechen, und zwar:

Blrgschaften sind von einem in der Europédischen Union
zugelassenen
Kreditinstitut zu stellen.

Die Burgschaftsurkunden enthalten folgende Erklarung des
Birgen:

"Der Blrge tbernimmt fiir den Auftragnehmer die
selbstschuldnerische
Birgschaft nach deutschem Recht.

Auf die Einreden der Anfechtbarkeit und der Aufrechenbarkeit
sowie der

Vorausklage gemaR §§ 770, 771 BGB wird verzichtet. Der
Verzicht auf die

Einrede er Aufrechenbarkeit gilt nicht fur unbestrittene oder
rechtskraftig festgestellte Gegenforderungen des
Hauptschuldners.

Die Burgschaft ist unbefristet; sie erlischt mit der Rickgabe
dieser
Birgschaftsurkunde.

Die Burgschaftsforderung verjahrt nicht vor der gesicherten
Hauptforderung. Nach Abschluss des Birgschaftsvertrages
getroffene

Vereinbarungen Uber die Verjahrung der Hauptforderung
zwischen dem

Auftraggeber und dem  Auftragnehmer sind fir den Blrgen
nur im Falle

seiner schriftlichen Zustimmung bindend.

Gerichtsstand ist der Sitz der zur Prozessvertretung des
Auftraggebers

zustandigen Stelle."

Die Burgschaft ist Gber den Gesamtbetrag der Sicherheit in
nur e iner Urkunde zu stellen.

Die Urkunde Uber die Abschlagszahlungsbirgschaft wird
zurtckgegeben,
wenn die Stoffe und Bauteile, fir die Sicherheit geleistet
worden
ist, eingebaut sind.

Die Urkunde Uber die Vorauszahlungsbuirgschaft wird
zurtckgegeben,
wenn die Vorauszahlung auffallige Zahlungen angerechnet
worden ist.
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6. Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische
Spezifikationen (z.B. nationale Normen, mit denen
europaische Normen umgesetzt werden,
europaische technische Zulassungen, gemein same
technische
Spezifikationen, internationale Normen) Bezug genommen
wird, werden auch

ohne den ausdricklichen Zusatz: "oder gleichwertig", immer
gleichwertige Technische Spezifikationen in Bezug
genommen.

7. Steuerabzug bei Bauleistungen

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, jede vom zustandigen
Finanzamt
vorgenommene Anderung in Bezug auf eine vorgelegte
Freistellungsbescheinigung (§ 48b EStG) dem  Auftraggeber
unverzlglich
schriftlich mitzuteilen.

8. Materialbeistellung
8.1 Lieferung (entfallt)

Der Auftraggeber bestellt frei Baustelle:

samtliche Rohre, Formstlicke; dazu Armaturen und
Zubehorteile je nach
Vorhaben

Der Auftragnehmer hat die Beistellung der bendtigten
Materialien mit
dem Auftraggeber rechtzeitig, mindestens jedoch 14
Kalendertage vor
Einbau abzustimmen. Das Abladen und Verteilen des vom
Auftraggeber
gelieferten Materials auf der Baustelle hat der Auftragnehmer
zu
Ubernehmen. Der Auftragnehmer hat Kleinmaterial und die
Isoliermasse zu
beschaffen. Zum Kleinmaterial gehdren u. a.: (Aufstellung It.
Anlage)

8.2 Lagerung

Der Auftragnehmer hat auf seine Kosten fiir geeignete
Lagerplatze zu
sorgen und die Genehmi gung von den jeweiligen
Eigentimern der
Lagerstellen oder -strecken einzuholen. Der  Auftragnehmer
hat das vom
Auftraggeber gelieferte Material pfleglich zu behandeln und zu
lagern, gegen Diebstahl und andere Schaden zu schiitzen, ggf.
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zZu
versichern. Er haftet mit der Ubernahme fiir alle mittelbaren
und

unmittelbaren Schaden, die durch die Lagerung, den
Transport und den

Einbau entstehen.

8.3 Ubernahme

Die Ubernahme des vom Auftraggeber angelieferten
Materials ist vom
Beauftragten des Auftragnehmers auf dem Lieferschein
durch
Unterschrift zu bestatigen. Beanstandungen sind dem
Auftraggeber
sofort zu melden. Spatere Reklamationen werden nicht
anerkannt. Der
Ersatz flur beschadigte oder abhanden gekommene Teile
einschlief3lich
Folgekosten geht zu Lasten des  Auftragnehmers.

8.4 Transport

Die Transportkosten vom Baustellenlager zur Einbaustelle
sind mit den
Preisen abgegolten. Transporte des Auftragnehmers vom
Lager des
Auftraggebers bzw. vom Lieferer sind gesondert  abzugelten.
Fir
Transportschaden nach Ubernahme des Materials haftet der
Auftragnehmer
allein und in voller Héhe.

8.5 Verwendungshachweis

Der Auftragnehmer hat die Verwendung der empfangenen
Materialien
durch EinzelaufmalRe mit der Schlussrechnung
nachzuweisen.

8.6 Materialriickgabe

Uberschiissiges Material ist in der Aufstellung tiber das
eingebaute
Material (Materialaufstellung) schriftlich zu erfassen und in
gesaubertem Zustand dem Auftraggeber auf dem
Baustellenlager zu
Ubergeben

9. Versicherung

Haftpflichtversicherung des Auftragnehmers
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Wahrend der Ausfliihrungszeit der MaRnahme hat der
Auftragnehmer
Betriebshaftpflichtversicherungen aufrecht zu erhalten, welche
die
nachfolgenden Deckungssummen nicht unterschreiten:

fur Sachschaden [ x] 0,25 Mio. _ je Schadensfall, max. 1
Mio. _p.a
I [ _ je Schadensfall, max. ........... _pa.

fir Personenschaden [ x] 1 Mio. _ fur einzelne Personen,
max. 5
Mio. _p.a.
I [ _ fir einzelne Personen, max. .............

p.a.

Fur Vermégensschaden [ x] 0,5 Mio. _ p.a. als Maximum fur
Vermogensschaden, die weder
durch Personen oder Sachschaden entstanden sind
I [ _ p-a. als Maximum fir Vermdgensschaden,

durch Personen oder Sachschaden entstanden sind

10. Unwirksamkeit von Bestimmungen

Falls Bestimmungen des Bauvertrages oder der BVB
unwirksam oder
nichtig sind, wird davon die Gultigkeit der anderen
Bestimmungen
nicht berlihrt. Anstelle der nichtigen oder unwirksamen
Bestimmungen
soll gelten, was dem gewollten Zweck in gesetzlich erlaubtem
Sinn am
nachsten kommt.

05.01 Erd- und Tiefbau fiir TW- Versorgungsleitung

05.01.0010 Aushub, T bis 2,00 m, Homogenbereich 1

Boden/Bauschutt/RC - Homogenbereich 1,

mit Materialwerten nach EBV RC-1

fur Trinkwasserleitung, Graben 0,8 und Umbindegruben
3,0x 2,5 profilgerecht ausheben,nach Abtrag des
Oberbodens bzw. der Oberflachenbefestigung (wird
gesondert vergutet),

Rohrplanum herstellen, einschliefl3lich vorbereiten/
nachverdichten der Baugrubensohle nach erfolgtem
Aushub.

Behinderung durch Verbau sowie Ver- und
Entsorgungsleitungen sind einzurechnen,

Boden seitlich lagern bzw. auf Zwischenlagerflache des .
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: ......oooocviveeeiiiiinien,
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Erd- und Tiefbau fiir TW- Versorgungsleitung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

05.01.0020

05.01.0030

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

AN transportieren und in Haufwerken lagern ,
Rohrgréaben/ Baugruben nach DIN EN 1610
und DWA A 139.

Aushubtiefe bis 2,00 m,

Zulage, Handschachtung

Zulage fur Handschachtung im Bereich der Kopflocher
bzw. Gruben fur das Freilegen der Wasserleitung.

75 m3 EP e,

Vorbemerkung Entsorgung Bodenaushub - EBV

Vorbemerkung Entsorgung Bodenaushub - EBV

Der gemaR EBV getrennt gelagert, nicht einbaufahige
Aushub oder Verdrangungsboden, ist zu laden, abzufahren
und fachgerecht zu entsorgen.

Mehrkostenflir das separate Aufnehmen und Transportieren
der Aushubmassen werden nicht gesondert vergitet und
sind in die Eiheitspreise einzukalkulieren.

Als Nachweis flir abgefahrenen oder angelieferten
Bodenaushub sind dem AG die Nachweise zu Uibergeben.

Nicht einbaufdahigen Aushub/Verdrangungsboden abfahren, entsorgen

Nicht einbaufahiges Aushubmaterial Boden/Bauschutt und
Verdrangungsboden bis BM-F3/RC-3 nach EBV
Ersatzbaustoffverordnung, der keiner Verwertung
zugeflihrt werden kann, von der Bodenlagerflache
Baustelle/Zwischlager des AN aufnehmen, abfahren und
einer Wiederverwertung nach Wahl des AN zufiihren oder
nach den entsprechenden gesetzlichen Bestimmungen
fachgerecht entsorgen.

Inkl. aller erforderlicher Genehmigungen und
Entsorgungsnachweise nach den zzt. gliltigen Gesetzen
und Verordnungen sowie aller GebUhren.

und entsorgen.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

05.01.0040

05.01.0050

05.01.0060

Boden > BM-F3 verwerten, Zulage

Boden mit Materialwerten nach EBV > BM-3 vom
Zwischenlager des AN aufnehmen, transportieren und nach
Wahl des AN verwerten.

Als Zulage zu Position vorher.

10 m3 EP ..o

Bettungsschicht Rohrleitungszone, Sand 0/4

Fullmaterial - Sand 0/4 gemaf EBV als Mineralischer
Ersatzbaustoff der Materialklasse BM-0, BM-0* oder
BM-FO* liefern und geman DIN 19630 profilgerecht,
lagenweise in Rohrgréaben (Auflager,Hinterfullung,
Abdeckung) einbauen und verdichten,

Rohrauflager 150 mm aus Sand 0/ 4 herstellen,
Leitungszone bis 300 mm Uber Oberkante Rohr mit
Sand 0/ 4 verfillen und entsprechend ZTVE-StB 94
verdichten.

Boden liefern

Schichtdicke nach ATV - A 139

Verdichtungsgrad DPr min. 97 %, .

286 m3 EP ..o

Boden/RC - Baustoff laden, transportieren, einbauen, T bis 2,00 m

Lieferung von ausreichend verdichtungsfahigem
Boden/RC-Baustoff (BM-FO bis BM-F3 / RC-1 bis RC-3) mit
Materialwerten gemafl® EBV zur Baustelle,

zum Einbau in Leitungsgraben und

Baugruben der Revisionsschachte,

bis zur Unterkante der Oberflachenbefestigung,
profilgerecht einbauen und lagenweise verdichten,
Verdichtungsgrad DPr 97%, gemaf ZTVE und ZTVT,
Behinderung durch Verbau ist einzurechnen,

Einbautiefe bis 2,00 m.

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Erd- und Tiefbau fiir TW- Versorgungsleitung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

05.01.0070

05.01.0080

05.01.0090

05.01.0100

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Planum
Planum herstellen

Planum auf Rohrgrabenverfullung unter der
Frostschutzschicht herstellen.

Max. Abweichung von der Sollhéhe +3/-3 cm.
Verformungsmodul = 45 MP/m2

Provisorischer Deckenschluss ca. 25 cm

Prov. Grabenauffiillung als DS im Bereich des
Rohrgrabens der Wasserleitung herstellen wahrend der
Bauzeit unterhalten und ggf. zuriickbauen und entsorgen.
StralRenwiederaufbau Verformungsmodul EV2 auf der
Oberflache min. 100 MN/m2.

Material'gebrochenes Mineralgemisch, B 2-Material'
Koérnung 0/32 bis 0/45. Kein Recyclingmaterial oder
Kalkschotter. Dicke '25 cm '

Abgerechnet wird nach Auftragsprofilen.

416 m2 EP o GP i

Zuschlag fiir kreuzende Kabel und Leitungen
Zuschlag fur kreuzende Kabel und Leitungen

20 St EP o GP

Grabenverbau herstellen Tiefe liber 1,25 bis 1,75 m, Rohr

Senkrechter oder Waagerechter Normverbau nach DIN 4124
fur Leitungsgraben und Schachtbaugruben entsprechend
statischen und konstruktiven Erfordernissen beidseitig
herstellen, vorhalten und von der Baustelle entfernen.

An Leitungskreuzungen sind die Holzbohlen dgl. passend
einzusetzen. Leitungskreuzungen werden als Zulage
vergltet.

Abgerechnet wird die Lange, gemessen in der Achse des
Verbaus.

Grabentiefe Uber 1,25 bis 1,75 m.

Breite der Grabensohle entspricht der
Mindestgrabenbreite nach DIN EN 1610 fiir Rohre bis DN
150.

485 m EP o GP i

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
05 BT 5: Trinkwasser
05.01 Erd- und Tiefbau fur TW- Versorgungsleitung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
05.01.0110 Warnband mit Ortungsdraht oberhalb der Leitungszone 300
Warnband mit Ortungsdraht oberhalb der Leitungszone
(300 mm Uber Rohrscheitel) verlegen.
Materiallieferung durch AG
485 m EP GP oo,
05.01.0120 StraBenkappe einschl. Tragplatte KOS
Stralkenkappe einschl. Tragplatte DIN 19 720 fur
Wasserleitung DIN 4056 fur Absperrarmatur Nenngrof3e 1
bzw. 2 (Schieber/Absperrklappen) setzen und Zug um Zug
an
Stralkenhdhe anpassen.
Material wird vom AG bereitgestellt.
9 St EP GP
05.01.0130 StraBenkappe einschl. Tragplatte UFH
StralRenkappe einschl. Tragplatte DIN 19 720 fur
Wasserleitung DIN 4055 fiir Unterflurhydrant DN 80 bzw.
DN 100 setzen und Zug um Zug an Stral3enhdhe anpassen.
Material wird vom AG bereitgestellt.
5 St EP GP oo,
Summe Abschnitt 05.01
Erd- und Tiefbau fiir TW- Versorgungsleitung , Netto:  ............................
05.02 Erd- und Tiefbau fiir TW- Hausanschliisse
Vorbemerkung Entsorgung Bodenaushub - EBV
Vorbemerkung Entsorgung Bodenaushub - EBV
Der gemal EBV getrennt gelagert, nicht einbaufahige
Aushub oder Verdrangungsboden, ist zu laden, abzufahren
und fachgerecht zu entsorgen.
Mehrkostenflir das separate Aufnehmen und Transportieren
der Aushubmassen werden nicht gesondert vergitet und
sind in die Eiheitspreise einzukalkulieren.
Als Nachweis fur abgefahrenen oder angelieferten
Bodenaushub sind dem AG die Nachweise zu libergeben.
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

05 BT 5: Trinkwasser

05.02 Erd- und Tiefbau fiir TW- Hausanschllisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

05.02.0010 Aushub, T bis 2,00 m, Homogenbereich 1

Boden/Bauschutt/RC - Homogenbereich 1,

mit Materialwerten nach EBV RC-1

far Trinkwasserleitung, Graben 0,60 und
Umbindegruben1,5x1,25 profilgerecht ausheben,nach
Abtrag des Oberbodens bzw. der Oberflachenbefestigung
(wird gesondert vergltet),

Rohrplanum herstellen, einschliefl3lich vorbereiten/
nachverdichten der Baugrubensohle nach erfolgtem
Aushub.

Behinderung durch Verbau sowie Ver- und
Entsorgungsleitungen sind einzurechnen,

Boden seitlich lagern bzw. auf Zwischenlagerflache des
AN transportieren und in Haufwerken lagern ,
Rohrgréaben/ Baugruben nach DIN EN 1610

und DWA A 139.

Aushubtiefe bis 2,00 m,

05.02.0020 Zulage, Handschachtung

Zulage fur Handschachtung im Bereich der Kopflocher
bzw. Gruben fir das Freilegen der Wasserleitung.

20 m3 EP oo GP oo,
05.02.0030 Nicht einbaufdahigen Aushub/Verdrangungsboden abfahren, entsorgen

Nicht einbaufahiges Aushubmaterial Boden/Bauschutt und
Verdrangungsboden bis BM-F3/RC-3 nach EBV
Ersatzbaustoffverordnung, der keiner Verwertung
zugeflihrt werden kann, von der Bodenlagerflache
Baustelle/Zwischlager des AN aufnehmen, abfahren und
einer Wiederverwertung nach Wahl des AN zufiihren oder
nach den entsprechenden gesetzlichen Bestimmungen
fachgerecht entsorgen.

Inkl. aller erforderlicher Genehmigungen und
Entsorgungsnachweise nach den zzt. gliltigen Gesetzen
und Verordnungen sowie aller GebUhren.

und entsorgen.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

05 BT 5: Trinkwasser

05.02 Erd- und Tiefbau fiir TW- Hausanschllisse

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.

05.02.0040 Bettungsschicht Rohrleitungszone, Sand 0/4

Fullmaterial - Sand 0/4 gemaf EBV als Mineralischer
Ersatzbaustoff der Materialklasse BM-0, BM-0* oder
BM-FO* liefern und geman DIN 19630 profilgerecht,
lagenweise in Rohrgréaben (Auflager,Hinterfullung,
Abdeckung) einbauen und verdichten,

Rohrauflager 150 mm aus Sand 0/ 4 herstellen,
Leitungszone bis 300 mm Utber Oberkante Rohr mit
Sand 0/ 4 verfiillen und entsprechend ZTVE-StB 94
verdichten.

Boden liefern

Schichtdicke nach ATV - A 139

Verdichtungsgrad DPr min. 97 %, .

40 m3 EP GP

05.02.0050 Boden/RC - Baustoff laden, transportieren, einbauen, T bis 2,00 m

Lieferung von ausreichend verdichtungsfahigem
Boden/RC-Baustoff (BM-FO bis BM-F3 / RC-1 bis RC-3) mit
Materialwerten gemafR EBV zur Baustelle,

zum Einbau in Leitungsgraben und

Baugruben der Revisionsschachte,

bis zur Unterkante der Oberflachenbefestigung,
profilgerecht einbauen und lagenweise verdichten,
Verdichtungsgrad DPr 97%, gemal ZTVE und ZTVT,
Behinderung durch Verbau ist einzurechnen,

Einbautiefe bis 2,00 m.

05.02.0060 Planum
Planum herstellen

Planum auf Rohrgrabenverfillung unter der
Frostschutzschicht herstellen.

Max. Abweichung von der Sollhéhe +3/-3 cm.
Verformungsmodul = 45 MP/m2

05.02.0070 Provisorischer Deckenschluss ca. 25 cm
Prov. Grabenaufflllung als DS im Bereich des
Rohrgrabens der Wasserleitung herstellen wahrend der
Bauzeit unterhalten und ggf. zuriickbauen und entsorgen.
StralRenwiederaufbau Verformungsmodul EV2 auf der

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

00
05
05.02

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 5: Trinkwasser
Erd- und Tiefbau fiir TW- Hausanschllisse

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

05.02.0080

05.02.0090

05.02.0100

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Oberflache min. 100 MN/m2.

Material'gebrochenes Mineralgemisch, B 2-Material'
Koérnung 0/32 bis 0/45. Kein Recyclingmaterial oder
Kalkschotter. Dicke '25 cm '

Abgerechnet wird nach Auftragsprofilen.

55 m2 EP o

Zuschlag fiir kreuzende Kabel und Leitungen

Zuschlag fur kreuzende Kabel, Wasserleitungen,
Gasleitungen und Abwasserleitungen. Abgegolten sind
hiermit sdmtliche Erschwernisse wie suchen und
freilegen, notwendige Handarbeit, aufhangen, sichern,
schutzen vor Beschadigung,

wieder sorgfaltiges einbetten, verlegen und
unterstitzen.

Erforderliche Handschachtung ausfiihren. Leitungen und
Kabel im Abstand bis 0,50 m gelten als eine Leitung.
Erforderliches Material liefern.

19 St EP o

Warnband mit Ortungsdraht oberhalb der Leitungszone 300

Warnband mit Ortungsdraht oberhalb der Leitungszone
(300 mm Uber Rohrscheitel) verlegen.
Materiallieferung durch AG

60 m EP o

StraBenkappe einschl. Tragplatte VAS

Stralkenkappe einschl. Tragplatte DIN 19 720 fir
Wasserleitung DIN 4056 fur Absperrarmatur Nenngrof3e 1
bzw. 2 (Schieber/Absperrklappen) setzen und Zug um Zug
an

Stralkenhdhe anpassen.

Material wird vom AG bereitgestellt.

Summe Abschnitt 05.02
Erd- und Tiefbau fiir TW- Hausanschliisse , Netto:

05.03

Sonstiges TWL und HAL

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00
05
05.03

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 5: Trinkwasser
Sonstiges TWL und HAL

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

05.03.0010

05.03.0020

05.03.0030

05.03.0040

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Schiirfschlitze Tiefe bis 2m

Schurfschlitz ausheben (T bis 2,0 m) Boden flr
Schurfschlitz ausheben zur Freilegung von Kabeln und
Rohrleitungen, nach Abtrag der Oberflachenbefestigung,
einschl. Verbau DIN 18 303 u. Handaushub, Aushub

seitlich lagern, verfillen und verdichten, Aushubtiefe

bis 2,0 m, Sohlenbreite bis 0,5 m, Lange des

Schurfschl. bis 2,0m fir Boden Homogenbereich gemaR des
Bodenaushubes

5 St EP o GP s

Untersuchung Abfalldeklaration

umweltgerechte Materialproben gemalt LAGA M20

TR Boden 2004 entnehmen, in zugelassenes Labor
transportieren und Untersuchung durchfiihren.
Auswertung erstellen und dem AG vor Entscheidung zur
Verwertung des gepriften Materials Gibergeben.

Material = Aushubboden.

Ausfuhrung nur auf Anweisung und mit ausdricklicher
Freigabe durch den AG

1St EP GP

Dynamischer Plattendruckversuch

Dynamischer Plattendruckversuch tber die Eigenversuche
hinaus zur Ermittlung der Verdichtungs- bzw
Tragfahigkeits-

werte gemal dem Merkblatt flir bodenphysikalische
Prufverfahren im StralRenbau.

Fehlversuche gehen zu Lasten des AN.

10 St EP o GP s

Ausbau alter Trinkwasserleitung bis DN 150

Rohre alter Trinkwasserleitungen (aulRer Betrieb) bis DN
150 aus Guss oder Stahl ausbauen, lagern, von Erdmassen
saubern, seitlich lagern, die Entsorgung erfolgt durch

den AG.

120 m EP o GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00
05
05.03

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 5: Trinkwasser
Sonstiges TWL und HAL

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

05.03.0050

05.03.0060

05.03.0070

05.03.0080

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Bauzaun nach Angaben des AG standsicher herstellen

Bauzaun nach Angaben des AG standsicher herstellen und
im Zuge des Baufortschritts umsetzen, waehrend der
Dauer der gesamtem Bauzeit vorhalten, unterhalten und
gegebenenfalls umsetzen ( flr einzelne Bauabschnitte)
sowie nach Beendigung der Bauzeit entfernen.

70 v.H. des Preises werden nach Aufstellung,der Rest
nach Entfernen des Bauzaunes verguetet.

Zaunhoehe ueber Gelaende 2,0 m.

Zaun aus Maschendraht.

25m EP o GP

FuBgéngerbriicken

FuBgangerbricken liefern, fur die Dauer der Bauzeit
vorhalten, umsetzen und unterhalten sowie nach
Beendigung der Bauzeit entfernen. Spannweite tber 2,50
bis 4,00 m

FuBgangerbricken mit Gelander;

der Belag muss eben, dicht und griffig hergestellt
werden,

5 St EP GP

Hinweis zu Stundenlohnarbeiten Lohnstunden werden

Hinweis zu Stundenlohnarbeiten Lohnstunden werden
separat erfasst und nach Anweisung vom AG bzw.
Bevollmachtigten unterschrieben. Unterstitzung bei der
Rohrverlegung durch MIDEWA.

Baufachwerker
Baufachwerker

5h EP o GP s

Mobilbagger bis 15 t
Mobilbagger bis 15 t incl. Mann und Betriebsstoffen

S5h EP o GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

00
05
05.03

GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
BT 5: Trinkwasser
Sonstiges TWL und HAL

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

05.03.0090

05.03.0100

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Radlader bis 7,5 t
Radlader bis 7,5 t incl.Mann und Betriebsstoffen

5h EP o

Erstellen der Bestandsunterlagen TWL

ab 09/2015

Bestandszeichnungen fir alle Leitungen
(Trinkwasserhauptleitung und Hausanschlisse)

Die neuverlegten Leitungen sind aller 20 m und an jeder
Richtungsanderung auf vorhandene Gebdude einzumessen,
ebenfalls sind die an diesen Punkten vorhandenen
Rohroberkanten anzugeben.

Die Lage der Hausanschlisse ist ebenfalls hdhenmaRig
anzugeben und ihr Verlauf ist auf die Gebdudekanten
einzumessen.

Leistung ist bis zur Abnahme nach VOB/B §12 zu
erbringen.

Fir die Ubereinstimmung der Planeintragungen mit der
tatsachlichen Ausfihrung haftet der AN allein.

Die beim AG vorliegenden Aufmalfie werden auf Anforderung
zur Verfligung gestellt.

Bei der zeichnerischen Darstellung ist die DIN 2425,DIN
2429 und die GW 120 zu beachten sowie folgende Punkte:
-Einmessung aller durch diesen Auftrag realisierten
Bauwerke und unterirdischen Anlagen sind im aktuellen
System der Landesvermessung (ETRS89/ UTM) zu
erfolgen.

- Revisionsskizzen einschlieRlich Fotodokumentation fur
Einbauknoten und Armaturen

- Lieferung in zweifacher Ausfertigung in Papierform.
Vermessungsdaten in digitaler Form, als digitale
Formate sind zugelassen:

1. Polygis - PMF (POLYGIS Metafile)
2. Autocad DWG oder Autocad DXF

Alle gemessenen Information sind entsprechend ihrer
fachlichen Zuordnung auf separaten Layern darzustellen.

1 psch

Summe Abschnitt 05.03

Sonstiges TWL und HAL , Netto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

00 GemeinschaftsbaumaBRnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.
05 BT 5: Trinkwasser
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Summe Titel 05

BT 5: Trinkwasser , Netto:
zzgl. MwsSt. (19,0 %):

Gesamtsumme, Brutto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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LV-Zusammenfassung

Merseburg, AZV- Reko MWK Lassallestr.-Von-Harnack (3740)

00 LV GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

Nr. Bezeichnung Seite Gesamt in EUR

01 BT 1: Baubegleitende MaBnahmen 2 sesessssssesssrsssresresnenns
01.01 Bauvorbereitung und Baustelleneinrichtung 2 i,
01.02 Baustralde, Sicherung der Baustelle 7
01.03 Verkehrssicherung T e
01.04 Kampfmittel N
01.05 Baumschutz 25 eeeeereee e eeeeeen————-
01.06 Beweissicherung/Dokumentation 30 iereerereeeeeeeeeeeeee.
01.07 Deklarationsanalysen, Zwischenlager 32 i,
02 BT 2: Deckenschluss 35 wisesessessssessrrssssseneenes
02.01 Oberflachenaufbruch 35 erieereeeeeee e
02.02 Oberflachenwiederherstellung 38 irerereereeeeeneeeneeen.
03 BT 3: Kanalarbeiten 44 s
03.01 Vermessung 45 e,
03.02 Erd- und Verbauarbeiten 48 e
03.03 Hauptkanale N
03.04 Schéchte B9 eeerueeerereeeeceneeeeennas
03.05 Offene Wasserhaltung 74T
03.06 Abwasserlenkung 7T e,
03.07 Recherche und Ortung von Kanalen N
03.08 Neubau Grundstlicksanschlisse <
03.09 Abnahmeuntersuchungen Hausanschlusskanale 172 ievereeeeeee e
03.10 TV-Inspektion / Dichtheitspriifung 173 ieveieeeeree e
04 BT 4: Fernwarme/Strom/Breitband 177 eveeessersssrsesrnerrnnans
04.01 Baustelleneinrichtung / Verkehrssicherung 177 tereeeeeerieeeer e,
04.02 Oberflachenaufbruch 179 eeeeeee e e
04.03 Erdarbeiten 182 iiereeeeee e
04.04 sonstige Arbeiten 186 erereureniereeeneeeneeneeene
04.05 Verbauarbeiten 187

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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LV-Zusammenfassun g Merseburg, AZV- Reko MWK Lassallestr.-Von-Harnack (3740)

00 LV GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

Nr. Bezeichnung Seite Gesamt in EUR
04.06 Stemmarbeiten 189 reeeeeeneeeeeneeerenna
04.07 Oberflachenwiederherstellung 189 eiireeeneerieeeeeeneeneee.

05 BT 5: Trinkwasser 192 veeerereeeeeseeeeeaa——-
05.01 Erd- und Tiefbau fur TW- Versorgungsleitung 0
05.02 Erd- und Tiefbau fir TW- Hausanschlisse 205 eeeeeeeeeeeeeeeeee e
05.03 Sonstiges TWL und HAL 200 iieieeeieeeeeeeeeeeeeea.

Summe LV 00 GemeinschaftsbaumaBnahme Reko MWK Lassallestr./Von-Harnack-Str.

Angebotssumme, Netto: EUR ...

zzgl. MwSt. (19,0 %):  EUR ..,

.................................................................... Angebotssumme, Brutto: EUR
Anbieter - Unterschrift
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	0030  Baumschutz durch Stammverbretterung StU bis 400 cm
	0040  Baumschutz durch Bauzaun H 2,0 m
	0050  Einkürzung von Kronenteilen (Kronenteileinkürzung)
	Vorbemerkungen Wurzelrückschnitt und -freilegung:
	0060  Saugbaggereinsatz zur Wurzelfreilegung, als Zulage
	0070  Handaushub zur Wurzelfreilegung, als Zulage
	0080  Rückschnitt Baumwurzel
	0090  Wurzelschutz/Wurzelschürze
	0100  Wurzelbehandlung
	0110  Schutz des Wurzelbereiches

	06 Beweissicherung/Dokumentation
	0010  Beweissicherung allgemein
	0020  Erschütterungmessung
	0030  Baustellendokumentation
	0040  Sicherung Grenz-, Vermessungspunkte

	07 Deklarationsanalysen, Zwischenlager
	0010  Zwischenlager (bis BM-F3/RC-3, bis Verw.-kl. B)
	0020  Zwischenlager gefährlicher Abfall
	Hinweis Deklarationsuntersuchungen
	0030  Klassifizierung von Boden mit bis 10% Fremdbeimengungen gemäß Ersatzbaustoffverordnung (EBV) 2021
	0040  Klassifizierung von Auffüllungen  gemäß Ersatzbaustoffverordnung (EBV) 2021
	0050  Klassifizierung von Bauschutt  gemäß Ersatzbaustoffverordnung (EBV) 2021
	0060  Analytik zur Beurteilung der Entsorgung
	0070  Asphaltuntersuchungen gem. RuVA - StB 01


	02 BT 2: Deckenschluss
	01 Oberflächenaufbruch
	Hinweis Oberflächenaufbruch
	0010  Asphalt schneiden, Tiefe bis 10 cm
	0020  Bituminöse Befestigung aufbrechen / entsorgen, D bis 10 cm
	0030  Zulage Großpflaster (Packlage) unter Asphaltdeckschicht
	0040  Ungebundene Tragschicht aufnehmen / entsorgen
	Hinweis Borde
	0050  Bordsteine aufnehmen, zwischenlagern
	0060  Bordsteine liefern, einbauen
	0070  Zulieferung Bordstein aus Beton
	0080  Zulieferung Bordstein aus Naturstein aller Art und Größe

	02 Oberflächenwiederherstellung
	Hinweis
	0010  Nachschnitt Asphalt, Tiefe bis 10 cm
	0020  Planum wiederherstellen +- 2 cm
	0030  Frostschutzschicht D 25 cm
	0040  Schottertragschicht D 15 cm
	0050  Asphalttragdeckschicht, AC 16 T D, D 10 cm
	0060  Bitumenemulsion aufsprühen Bk 1,0
	0070  Abstreumaterial aufbringen
	0080  Anschluss mit Fugenvergussmasse herstellen
	0090  Einpassen Armaturen an Oberbau
	Hinweis Pflaster/Plattenbelag
	0100  Pflasterdecke aus- und einbauen Gehwege-Betonpflaster
	0110  Zulieferung Betonpflaster
	0120  Pflasterdecke aus- und einbauen Gehwege - Mosaikpflaster
	0130  Zulieferung Naturpflaster (Mosaikpflaster)
	0140  Gehwegplatten aus- und einbauen
	0150  Zulieferung Gehwegplatten
	0160  Erschwernis infolge Einbauten-Pflaster
	0170  Erschwernis infolge Einbauten-Platten


	03 BT 3: Kanalarbeiten
	Vorbemerkung
	01 Vermessung
	0010  Einmessarbeiten
	0020  Bestandseinmessung

	02 Erd- und Verbauarbeiten
	Vorbemerkungen: Homogenbereiche / Entsorgung
	Hinweis auf Mengenberechnung
	0010  Aushub, T bis 1,50 m, Homogenbereich 1
	0020  Aushub, T bis 1,50 m, Homogenbereich 1b
	0030  Aushub, T bis 6,0  m, Homogenbereich 3
	Vorbemerkung Kopfloch/Baugruben
	0040  Aushub Kopfloch/Baugrube, T bis 2,00 m, Homogenbereich 2
	0050  Aushub Kopfloch/Baugrube, T bis 6,00 m, Homogenbereich 3
	0060  Zulage, Handschachtung
	0070  Zulage für Bodenaushub BKL 5
	Hinweis Fremdüberwachung
	0080  Kontrollprüfung Dpr 97% als Fremdüberwachung
	0090  Rammsondierungen als Fremdüberwachung
	0100  Statische Lastplattendruckversuche als Fremdüberwachung
	0110  Dynamische Lastplattendruckversuche als Fremdüberwachung
	Bodenabfuhr, Lieferung, Einbau, Verbau
	0120  Nicht einbaufähigen Aushub/Verdrängungsboden abfahren, entsorgen
	0130  Boden > BM-F3 verwerten, Zulage
	0140  Bettungsschicht Rohrleitungszone, Sand 0/4
	0150  Boden/RC - Baustoff laden, transportieren, einbauen, T bis 5,5 m
	0160  Aushub, T bis 2,0  m, Homogenbereich 2
	0170  Aufschotterung Kanalgraben
	Vorbemerkung Hindernisse im Baugrund, Leitungssicherung
	0180  Ziegel-Mauerwerk im Bod. abbrechen
	0190  Beton im Boden abbrechen
	0200  Stahlbeton im Boden abbrechen
	0210  Leitung/Kanal sichern, bis DN 200
	0220  Kabel, Kabelbündel sichern, bis 0,2 m2
	0230  Kabel, Kabelbündel sichern, > 0,2 m2
	0240  Sichern Kreuzung, bis DN 200 (DL)
	0250  Sichern Kreuzung, bis DN 200 (drucklos)
	0260  Sichern Kabelkreuzung, in Betrieb
	0270  Abfangung Schutzrohre
	Hinweis Suchschlitze
	0280  Suchschlitze bis T 4,0 m
	Verbauarbeiten
	0290  Verbau Kanalgraben, T bis  6,0 m
	0300  Verbau Kanalgraben, T bis 4,0 m

	03 Hauptkanäle
	Rückbau bestehender Kanäle
	0010  Abbruch von Abwasserkanälen bis DN 600
	0020  Rückbau Anschluss Straßenentwässerung
	Rückbau bestehender Schächte
	0030  Rückbau bestehender Schächte
	Neubau/Erneuerung Hauptkanäle (MW)
	Hinweis Steinzeugrohre
	Hinweis zu den Rohr- und Schachtstatiken
	Hinweis zu TV-Inspektionen
	0040  Kanal Steinzeug DN 250
	0050  Gelenk Zulage DN 250 GZ
	0060  Gelenk Zulage DN 250 GA
	0070  Passstück DN 250  Zulage
	0080  Manschettendichtung DN 250
	0090  Kanal Steinzeug DN 400
	0100  Gelenk Zulage DN 400 GZ
	0110  Gelenk Zulage DN 400 GA
	0120  Passstück DN 400 Zulage
	0130  Manschettendichtung DN 400
	0140  Kanal Steinzeug DN 600
	0150  Gelenk Zulage DN 600 GZ
	0160  Gelenk Zulage DN 600 GA
	0170  Passstück DN 600 als Zulage
	0180  Manschettendichtung DN 600
	0190  Anbindung an Altbestand DN 250
	0200  Anbindung an Altbestand DN 300
	0210  Anbindung an Altbestand DN 400
	Anbindung Straßenentwässerung
	0220  Anschlussleitungen Straßenabläufe
	0230  Bogen Zulage bis 45 Grad DN 150
	0240  Überschiebmuffe Zulage DN 150
	0250  Anbindung Straßenabläufe an Stz DN 250
	0260  Anbindung Straßenabläufe an Stz DN 400
	0270  Anbindung Straßenabläufe an Stz DN 600
	0280  Zulage Anschluss bis DN 150  für SE an Schacht B
	0290  Einmessen der Abzweige

	04 Schächte
	Vorbemerkung
	0010  Schacht MW- Kanal, rund, DN 1000, T bis 5,50 m
	0020  Schachtabdeckung Klasse D 400
	0030  Auflagering  DN 625
	0040  Provisorische Abdeckung von Schächten
	0050  Anschluss bis DN 400 an Schacht B
	Schacht 310 21030 (Rosa-Luxemburg-Straße)
	0060  Umbau Gerinne/ Auftritt
	0070  Kernbohrung für Anschluss DN 600 Stz
	0080  Verschließen Schachtwand - Mauerwerk
	Vortext außenliegender Untersturz
	0090  Außenliegender Untersturz Schacht 310 21039
	0100  Außenliegender Untersturz Schacht 310 21042

	05 Offene Wasserhaltung
	Vorbemerkung
	0010  Vorhalten Pumpen mit Leistungen bis 8 l/s
	0020  Betrieb der vorh. genannten Pumpe
	0030  Aufwand für Ein- und Ausbau der vorh. genannten Pumpen
	0040  Errichtung Pumpensümpfe
	0050  Rohrleitung nach Wahl des AN

	06 Abwasserlenkung
	Vorbemerkung Abwasserlenkung
	Kurzbeschreibung Abwasserlenkung
	0010  Wasserhaltung, Blasen bis DN 600
	0020  Vorhalten Pumpe 8 l/s
	0030  Betrieb der vorh. genannten Pumpe
	0040  Aufstellung/Abbau der vorh. genannten Pumpen
	0050  Rohrleitung nach Wahl des AN
	0060  Provisorische Überleitungen im Rohrgraben
	0070  Vorhalten Pumpe 25 l/s
	0080  Betrieb der vorh. genannten Pumpe
	0090  Aufstellung/Abbau der vorh. genannten Pumpen
	0100  Rohrleitung nach Wahl des AN

	07 Recherche und Ortung von Kanälen
	Hinweis zu vorhandenen  Hausanschlüssen/Straßenabläufen
	0010  Rechercheaufwand für Anbindungen
	0020  Hausanschlussinspektion, Satellitenanlage

	08 Neubau Grundstücksanschlüsse
	Hinweis
	RW - Anschlussleitungen (GA-DR)
	0010  GA-DR Rosa-Luxemburg-Straße 8
	0020  GA-DR Lassallestraße 1
	0030  GA-DR Lassallestraße 3-1
	0040  GA-DR Lassallestraße 3-2
	0050  GA-DR Lassallestraße 4
	0060  GA-DR Lassallestraße 5-1
	0070  GA-DR Lassallestraße 5-2/7-1
	0080  GA-DR Lassallestraße 6-1
	0090  GA-DR Lassallestraße 6-2
	0100  GA-DR Lassallestraße 7-2
	0110  GA-DR Lassallestraße 8/10
	0120  GA-DR Lassallestraße 11
	0130  GA-DR Lassallestraße 12-1
	0140  GA-DR Lassallestraße 12-2
	0150  GA-DR Lassallestraße 13
	0160  GA-DR Lassallestraße 14
	0170  GA-DR Lassallestraße 15
	0180  GA-DR Lassallestraße 16
	0190  GA-DR Von-Harnack-Straße 1/3-1
	0200  GA-DR Von-Harnack-Straße 1/3-2
	0210  GA-DR Von-Harnack-Straße 1/3-3
	0220  GA-DR Von-Harnack-Straße 2-1
	0230  GA-DR Von-Harnack-Straße 2-2
	0240  GA-DR Von-Harnack-Straße 4-1
	0250  GA-DR Von-Harnack-Straße 4-2
	0260  GA-DR Von-Harnack-Straße 6
	0270  GA-DR Lauchstädterstraße 13
	SW/MW-Grundstücksanschlüsse (GA-SW, GA-MW)
	Vorbemerkung SW/MW-Grundstücksanschlüsse
	0280  GA-SW Lassallestraße 1
	0290  GA-SW Lassallestraße 3
	0300  GA-SW Lassallestraße 4
	0310  GA-SW Lassallestraße 5
	0320  GA-SW Lassallestraße 6
	0330  GA-SW Lassallestraße 7-1
	0340  GA-SW Lassallestraße 7-2
	0350  GA-SW Lassallestraße 8/10
	0360  GA-SW Lassallestraße 11
	0370  GA-SW Lassallestraße 12
	0380  GA-SW Lassallestraße 13
	0390  GA-SW Lassallestraße 14
	0400  GA-SW Lassallestraße 15
	0410  GA-SW Lassallestraße 16
	0420  GA-SW Lassallestraße 18
	0430  GA-SW Lassallestraße 23
	0440  GA-SW Lassallestraße 25
	0450  GA-SW Lassallestraße 27
	0460  GA-SW Von-Harnack-Str. 1
	0470  GA-SW Von-Harnack-Str. 2
	0480  GA-SW Von-Harnack-Str. 3
	0490  GA-SW Von-Harnack-Str. 4
	0500  GA-SW Von-Harnack-Str. 6
	0510  GA-SW Lauchstädtertr. 13
	0520  GA-MW Von-Harnack-Str. 7
	0530  GA-MW Von-Harnack-Str. 9
	0540  GA-MW Von-Harnack-Str. 11.1
	0550  GA-MW Von-Harnack-Str. 11.2
	0560  GA-MW Von-Harnack-Str. 14
	0570  GA-MW Von-Harnack-Str. 16
	0580  GA-MW Von-Harnack-Str. 18

	09 Abnahmeuntersuchungen Hausanschlusskanäle
	Hinweis zur Vergütung
	Vortext TV-Inspektion
	0010  Abwasserkanal reinigen Hochdruckstrahlverfahren bis DN 200
	0020  Dichtheit prüfen bis DN 200,  mit Luft

	10 TV-Inspektion / Dichtheitsprüfung
	Hinweis TV-Inspektionen
	0010  Kanalreinigung  bis DN 600, Verschmutzungsgrad bis 5 %
	0020  Schacht reinigen bis DN 1500, T bis 5,0 m
	Vorbemerkung Dichtheitsprüfung
	Hinweis Dichtheitsprüfung Kanal
	0030  Dichtheit prüfen bis DN 600, mit Luft
	Dichtheitsprüfung Schächte
	0040  Dichtheit prüfen Schacht bis DN 1500, Wasser


	04 BT 4: Fernwärme/Strom/Breitband
	01 Baustelleneinrichtung / Verkehrssicherung
	0010  Baustelleneinrichtung
	0020  Vorhalten der Baustelleneinrichtung
	0030  Baustellen- und Verkehrssicherung
	0040  Objektsicherung, kreuzender Kabel und Rohre
	0050  Objektsicherung kreuzende Leitung als Kanal
	0060  Objektsicherung parallel verlaufender Kabel und Rohre

	02 Oberflächenaufbruch
	0010  Aufbrechen bitumin. Straßenoberfl. (Z)
	0020  Aufbrechen bitumin. Straßenoberfl. (Z),
	0030  Betonflächen (Z),
	0040  Saum- oder Rasenkantensteine aufnehmen (Z),
	0050  Bordsteine Hochbord 8-16 cm
	0060  Mosaikpflaster (Z),
	0070  Gehwegplatten (Z),
	0080  Betonverbundpflaster (Z), grau
	0090  Straßen- oder Gehwegunterbau (Z),
	0100  Packlage
	0110  Straßenlaternen
	0120  Hinweisschilder anderer Versorgungsträger
	0130  Mauerwerk

	03 Erdarbeiten
	0010  Aushub Maschine-/Handschachtung
	0020  Aushubmassenabtransport
	0030  Beprobung für Verwertung und Entsorgung
	0040  Zulage zur Weiterverwertung ungeeigneten Boden, Z1.2
	0050  Zulage für Beton
	0060  Zulage für Stahlbeton und Entsorgung
	0070  Lieferung und Einbau von Sand
	0080  Lieferung und Einbau von Verfüllmaterial
	0090  Liefg. u. Einbau von Frostschutzmaterial
	0100  Trassenkennzeichnung
	0110  Rohrauflager liefern und verlegen
	0120  Suchschlitze
	0130  Lastplattendruckversuch
	0140  Hauseinführung
	0150  Hauseinführung
	0160  Wanddurchführung komplett
	0170  Wanddurchführung komplett

	04 sonstige Arbeiten
	0010  Entwässerungsleitung,
	0020  Kabelschutzrohre aus PE-Rohr 50 x 4,6 mm
	0030  Bogen aus PVC
	0040  Kabelziehschächte (800 x 500 x 1000)

	05 Verbauarbeiten
	0010  Waagerechter Verbau - Holzverbau
	0020  Grabenverbau vollflächig,
	0030  Schwere Fahrbahnbrücke, SLW 60 (NUR AUF NACHWEIS !)
	0040  Fußgängerbrücke

	06 Stemmarbeiten
	0010  Bohren von Löchern durch Kernbohrungen
	0020  Isolieranstrich (zweimalig)

	07 Oberflächenwiederherstellung
	0010  Frostschutzschicht liefern und herstellen
	0020  Schottergtragschicht liefern und herstellen
	0030  Asphalttragdeckschicht aus AC 16 TD liefern und herstellen
	0040  Bitumenemulsion aufsprühen
	0060  Abstumpfungsmaßnahmen durchführen
	0070  Oberflächen aus Beton
	0080  Gehwegplatten
	0090  Lieferung und Verlegung von Bordsteinen aus Beton oder Granit
	0100  Mosaikpflaster
	0110  Betonverbundpflaster


	05 BT 5: Trinkwasser
	1. Vorbemerkungen
	Besondere Vertragsbedingungen der MIDEWA Dienstleistungsgesellschaft
	01 Erd- und Tiefbau für TW- Versorgungsleitung
	0010  Aushub, T bis 2,00  m, Homogenbereich 1
	0020  Zulage, Handschachtung
	Vorbemerkung Entsorgung Bodenaushub - EBV
	0030  Nicht einbaufähigen Aushub/Verdrängungsboden abfahren, entsorgen
	0040  Boden > BM-F3 verwerten, Zulage
	0050  Bettungsschicht Rohrleitungszone, Sand 0/4
	0060  Boden/RC - Baustoff laden, transportieren, einbauen, T bis 2,00 m
	0070  Planum
	0080  Provisorischer Deckenschluss ca. 25 cm
	0090  Zuschlag für kreuzende Kabel und Leitungen
	0100  Grabenverbau herstellen Tiefe über 1,25 bis 1,75 m, Rohr
	0110  Warnband mit Ortungsdraht oberhalb der Leitungszone 300
	0120  Straßenkappe einschl. Tragplatte KOS
	0130  Straßenkappe einschl. Tragplatte UFH

	02 Erd- und Tiefbau für TW- Hausanschlüsse
	Vorbemerkung Entsorgung Bodenaushub - EBV
	0010  Aushub, T bis 2,00  m, Homogenbereich 1
	0020  Zulage, Handschachtung
	0030  Nicht einbaufähigen Aushub/Verdrängungsboden abfahren, entsorgen
	0040  Bettungsschicht Rohrleitungszone, Sand 0/4
	0050  Boden/RC - Baustoff laden, transportieren, einbauen, T bis 2,00 m
	0060  Planum
	0070  Provisorischer Deckenschluss ca. 25 cm
	0080  Zuschlag für kreuzende Kabel und Leitungen
	0090  Warnband mit Ortungsdraht oberhalb der Leitungszone 300
	0100  Straßenkappe einschl. Tragplatte VAS

	03 Sonstiges TWL und HAL
	0010  Schürfschlitze Tiefe bis 2m
	0020  Untersuchung Abfalldeklaration
	0030  Dynamischer Plattendruckversuch
	0040  Ausbau alter Trinkwasserleitung bis DN 150
	0050  Bauzaun nach Angaben des AG standsicher herstellen
	0060  Fußgängerbrücken
	Hinweis zu  Stundenlohnarbeiten Lohnstunden werden
	0070  Baufachwerker
	0080  Mobilbagger bis 15 t
	0090  Radlader bis 7,5 t
	0100  Erstellen der Bestandsunterlagen TWL


	Zusammenfassung der Gliederungspunkte



